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1. Jahresrechnung 

1.1 Ergebnisrechnung
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1.2 Finanzrechnung 
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1.3 Vermögensrechnung 

31.12.2018 31.12.2019 31.12.2018 31.12.2019
1. Anlagevermögen 393.578,34 € 377.983,69 € 1. Eigenkapital 54.441,51 € 62.759,91 €

1.1 Immaterielles  Vermögen 314.354,22 € 305.560,70 € 1.1 Rücklagen: 30.147,56 € 54.441,51 €

1.1.1 Lizenzen 47.587,34 € 92.844,48 € 1.1.1 Rücklage aus der Eröffnungsbilanz 0,00 € 0,00 €

1.1.2 Software 266.766,88 € 197.667,48 € 1.1.2 Rücklagen aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses 30.147,56 € 54.441,51 €

1.1.3 Anzahlungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 € 15.048,74 € 1.1.3 Rücklagen aus Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses 0,00 € 0,00 €

1.2 Sachanlagevermögen 79.224,12 € 72.422,99 € 1.2 Sonderrücklagen 0,00 € 0,00 €

1.2.1 unbebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 0,00 € 0,00 € 1.3 Fehlbetragsvortrag 0,00 € 0,00 €

1.2.2 bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 0,00 € 0,00 € 1.4 Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) 24.293,95 € 8.318,40 €

1.2.3 Infrastrukturvermögen 0,00 € 0,00 € 2. Sonderposten 49.100,78 € 58.149,11 €

1.2.4 Bauten auf fremdem Grund und Boden 0,00 € 0,00 € 2.1 Sonderposten aus Zuwendungen 49.100,78 € 58.149,11 €

1.2.5 Kunstgegenstände, Kulturdenkmäler 0,00 € 0,00 € 2.2 Sonderposten aus Beiträgen 0,00 € 0,00 €

1.2.6 Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge 0,00 € 0,00 € 2.3 Sonderposten für den Gebührenausgleich 0,00 € 0,00 €

1.2.7 79.224,12 € 72.422,99 € 2.4 sonstige Sonderposten 0,00 € 0,00 €

1.2.8 Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 0,00 € 0,00 € 3. Rückstellungen 204.358,07 € 69.819,10 €

1.3 Finanzanlagevermögen 0,00 € 0,00 € 3.1 Rückstellungen für Pensionen und Beihilfen 0,00 € 0,00 €

1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 € 0,00 € 3.2 Rückstellungen für die Rekultivierung und Nachsorge von Abfalldeponien 0,00 € 0,00 €

1.3.2 Beteiligungen 0,00 € 0,00 € 3.3 Rückstellungen für die Sanierung von Altlasten 0,00 € 0,00 €

2. 1.3.3 Sondervermögen 0,00 € 0,00 € 3.4 Rückstellungen für unterlassene Instandhaltungen 0,00 € 0,00 €

1.3.4 Ausleihungen 0,00 € 0,00 € 3.5 sonstige Rückstellungen 204.358,07 € 69.819,10 €

1.3.5 Wertpapiere 0,00 € 0,00 € 3.5.1 204.358,07 € 69.819,10 €

Umlaufvermögen 2.437.868,95 € 2.628.246,53 € 3.5.2 0,00 € 0,00 €

2.1 Vorräte 0,00 € 0,00 € 3.5.3 0,00 € 0,00 €

2.2 öffentlich-rechtliche Forderungen: 1.489.705,71 € 1.551.034,88 € 3.5.4 0,00 € 0,00 €

2.2.1 öffentlich-rechtliche Forderungen aus Dienstleistungen 3,50 € 0,00 € 3.5.5 0,00 € 0,00 €

2.2.2 1.489.702,21 € 1.551.034,88 € 4. Verbindlichkeiten 1.650.498,08 € 1.650.813,78 €

2.3. privatrechtliche Forderungen, sonstige Vermögensgegenstände: 1.282,27 € 2.585,59 € 4.1 Anleihen 0,00 € 0,00 €

2.3.1 1.282,27 € 2.585,59 € 4.2 293.470,00 € 288.642,00 €

2.3.2 Sonstige privatrechtliche Forderungen 0,00 € 0,00 € 4.3 0,00 € 0,00 €

2.3.3 Sonstige Vermögensgegenstände 0,00 € 0,00 € 4.4 0,00 € 0,00 €

2.4 liquide Mittel: 946.880,97 € 1.074.626,06 € 4.5 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 40.093,23 € 38.266,85 €

3. 2.4.1 Sichteinlagen bei Banken und Kreditinstituten 946.880,97 € 1.074.626,06 € 4.6 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 66,66 € 120,42 €

4. 2.4.2 sonstige Einlagen 0,00 € 0,00 € 4.7 sonstige Verbindlichkeiten 1.316.868,19 € 1.323.784,51 €

2.4.3 Bargeld 0,00 € 0,00 € 5. Passive Rechnungsabgrenzungsposten 3.086.954,20 € 3.298.649,05 €

Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 2.213.905,35 € 2.133.960,73 €

Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 0,00 € 0,00 €

Summe Aktiva 5.045.352,64 € 5.140.190,95 € Summe Passiva 5.045.352,64 € 5.140.190,95 €

Jobcenter Altmarkkreis Salzwedel - Bilanz zum 31.12.2019

Verdienstzahlungen in der Freizeitphase im Rahmen der Altersteilzeit, 

abzugeltenden Urlaubsanspruch aufgrund längerfristiger 

Erkrankungen und  ähnliche Maßnahmen

Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die Kreditaufnahmen wirtschaftlich 

gleichkommen

Privatrechtliche Forderungen aus Lieferungen und 

Leistungen

Verbindlichkeiten aus Liquiditätskrediten

sonstige Verpflichtungen ggü. Dritten oder aufgrund von 

Rechtsvorschriften: unbesetzte Beamte

ungewisse Verbindlichkeiten im Rahmen des Finanzausgleichs und 

aus Steuer- und Sonderabgabeschuldverhältnissen

drohende Verpflichtungen aus anhängigen Gerichtsverfahren

drohende Verluste aus schwebenden Geschäften und laufenden 

Verfahren

A   K   T   I   V   A P   A   S   S   I   V   A

Betriebsvorrichtungen, Betriebs- und 

sonstige öffentlich-rechtliche Forderungen (insb. aus 

Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für Investitionen und zu bilanzierende 

Investitionsförderungsmaßnahmen
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2. Anhang zum Jahresabschluss 31.12.2019 

2.1 Allgemeine Hinweise und Rechtsgrundlagen 
 
Der Jahresabschluss zum 31.12.2019 stellt das Ergebnis des Jobcenters Altmarkkreis 
Salzwedel in Ergebnis-, Finanz- und Vermögensrechnung dar. Der Eigenbetrieb Jobcenter 
Altmarkkreis Salzwedel nimmt als zugelassener kommunaler Träger die Aufgaben der 
Grundsicherung nach § 6 b Abs. 1 SGB II wahr.  
 
Die Buchführung im Haushaltsjahr 2019 erfolgte ganzjährig nach den Grundsätzen der 
ordnungsgemäßen Buchführung und der Aufstellung des doppischen Jahresabschlusses nach 
den gesetzlichen Richtlinien und Vorschriften. 
 
Die im Text genannten Personenbezeichnungen gelten für alle Geschlechter gleichermaßen. 

2.2 Angaben nach § 47 KomHVO LSA 
 
Erläuterungen zu den angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden: 
 
Das Jobcenter Altmarkkreis Salzwedel weist im Anlagevermögen immaterielles Vermögen in 
Form von Lizenzen und Software sowie im Bereich Sachanlagevermögen Betriebs- und 
Geschäftsausstattung (BGA) aus. Die Bilanzierung erfolgt auf der Grundlage der Doppik. Die 
Regelungen zur Abrechenbarkeit von Investitionen nach den Vorschriften des Bundes sind 
abweichend. Durch die Bildung von Sonderposten wird beiden Vorschriften Rechnung 
getragen. 
 
Die Bewertung von neu angeschafften Vermögen erfolgt grundsätzlich mit den 
Anschaffungskosten. Gemäß § 40 Abs. 1 KomHVO LSA ist Abschreibungsbeginn der Monat 
der Anschaffung. 
 
Die Nutzungsdauer wird nach den Empfehlungen der Anlage 1 der Richtlinie zur Bewertung 
des kommunalen Vermögens und der kommunalen Verbindlichkeiten (BewertRL) festgelegt. 
Dabei wird die minimale Nutzungsdauer angesetzt. Ausnahme bildet die Abschreibungsdauer 
für die E-Akte, die fünf Jahre beträgt. 
 

 Zinsen für Fremdkapital wurden nicht in die Herstellungskosten einbezogen. 
 

 Haftungsverhältnisse, die nicht in der Bilanz auszuweisen sind, existierten nicht. 
 

 Sachverhalte, aus denen sich finanzielle Verpflichtungen ergeben können, waren im 
Jahresabschluss 2019 des Jobcenters Altmarkkreis Salzwedel nicht zu berücksichtigen. 

 

 Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die Kreditaufnahmen wirtschaftlich gleichkommen, 
waren nicht vorhanden. 

 

 Im Jahr 2019 betrug die durchschnittliche Zahl der während des Haushaltsjahres 
Beschäftigten 128,08 tariflich Beschäftige und 9 Beamte. Die Anzahl der 
Vollzeitäquivalente (VZÄ) lag im Jahr 2019 bei 112,8368 tariflich Beschäftigten und 6,0320 
Beamten. 
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2.3 Erläuterungen zur Aktivseite der Bilanz 
 
Die Aktivseite der Bilanz stellt die Vermögensseite der Bilanz dar. Sie untergliedert sich in die 
Positionen Anlagevermögen, Umlaufvermögen, aktive Rechnungsabgrenzungsposten und 
ggf. den nicht durch Eigenkapital gedeckten Fehlbetrag. 
 

2.3.1 Anlagevermögen 
 
Zum Anlagevermögen gehören alle Vermögensgegenstände, die dazu bestimmt sind, 
dauerhaft genutzt zu werden. Die Dauerhaftigkeit zeichnet sich dadurch aus, dass der 
Vermögensgegenstand nicht zur Veräußerung bestimmt ist und sein Zweck darin besteht, dem 
Geschäftsbetrieb dauernd (mehrere Jahre) zu dienen. Das Anlagevermögen setzt sich 
zusammen aus immateriellem Vermögen, Sachanlagevermögen und Finanzanlagevermögen. 
 
Das Anlagevermögen des Jobcenters Altmarkkreis Salzwedel setzt sich folgendermaßen 
zusammen: 
 

Wert 

31.12.2018

Anschaffung in 

2019 (incl. 

Umbuchung)

Abschreibung in 

2019

Wert 

31.12.2019

314.354,22 € 102.856,30 € 111.649,82 € 305.560,70 €

0,00 € 15.048,74 € 0,00 € 15.048,74 €

79.224,12 € 21.556,29 € 28.357,42 € 72.422,99 €

79.224,12 € 21.556,29 € 28.357,42 € 72.422,99 €

393.578,34 € 124.412,59 € 140.007,24 € 377.983,69 €

Betriebs-und   

Geschäftsausstattung

immaterielles Vermögen

Sachanlagevermögen

Anlagevermögen gesamt

Anzahlungen immat. 

Vermögensgegenstände

 
 
Im Bereich des immateriellen Vermögens wurden im Haushaltsjahr 2019 Anschaffungen in 
Höhe von 102.856,30 Euro getätigt. Ein großer Anteil in Höhe von 75.594,46 Euro resultiert 
aus dem Erwerb von Softwarelizenzen. Anzahlungen wurden für den verschlüsselten E-Mail 
Verkehr und die E-Akte für die Finanzbuchhaltung in Höhe von 15.048,74 Euro geleistet.  
 
Die Nutzungsdauer beträgt im Regelfall für immaterielles Vermögen drei Jahren. Die Höhe der 
Abschreibung für immaterielles Vermögen beläuft sich somit auf 111.649,82 Euro. Der 
Restbuchwert zum 31.12.2019 beträgt 305.560,70 Euro. 
 
Bei der Betriebs- und Geschäftsausstattung sind für die Anschaffungen 21.556.29 Euro 
verausgabt wurden. Der Sammelposten im Jahr 2019 wurde in einer Höhe von 19.050,52 € 
gebildet und beinhaltet sächliche Vermögensgegenstände mit einem Anschaffungswert 
zwischen 150 und 1.000 Euro. Dies sind vorwiegend Büromöbel. Der Sammelposten wird über 
fünf Jahre abgeschrieben.  
 
Der Wert der Sammelposten nach Berücksichtigung der Abschreibung beträgt 48.952,66 Euro 
und der Betriebs- und Geschäftsausstattung, deren Wert bei der Anschaffung 1.000 Euro 
übersteigen, 23.470,33 Euro zu Stichtag 31.12.2019.  
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Zum Bilanzstichtag 31.12.2019 umfasst das Anlagevermögen einen Gesamtwert von 
377.983,69 Euro. Der Wert des Anlagevermögens ist im Vergleich zum Vorjahr um 15.594,65 
Euro gesunken. 
 

2.3.2 Umlaufvermögen 
 
Das Umlaufvermögen umfasst alle Werte, die nicht dauerhaft dem Geschäftsbetrieb dienen, 
insbesondere Vorräte, öffentlich-rechtliche und privatrechtliche Forderungen und die liquiden 
Mittel.  
 
Vorräte waren in 2019 im Jobcenter des Altmarkkreises Salzwedel nicht vorhanden. 
 

2.3.2.1 Öffentlich-rechtliche Forderungen 
 
Eine bedeutende Position in der Bilanz des Jobcenters Altmarkkreis Salzwedel nehmen die 
öffentlich-rechtlichen Forderungen ein. Hier wird unterschieden nach Forderungen aus 
Transfer, aus Bußgeld und aus Kostenerstattung. 
 
Den größten Anteil stellen die Forderungen aus Transfer dar. Diese resultieren aus den 
Erstattungen der Leistungsgewährung sowohl im Bereich Arbeitslosengeld II und den Kosten 
der Unterkunft. 
 
Nachfolgend sind die Forderungen dargestellt: 
 
Forderungs- 

konto Forderungsbezeichnung

Stand: 

31.12.2018

Stand: 

31.12.2019

Veränderung 

zum Vorjahr

161110 Forderungen aus Dienstleistungen 3,50 € 0,00 € -3,50 €

169220 Forderungen aus Transfer 4.142.571,07 € 4.131.494,49 € -11.076,58 €

169230 Forderungen aus Bußgeld 92.981,17 € 94.299,89 € 1.318,72 €

169240 Forderungen aus Kostenerstattung 109.736,73 € 133.577,46 € 23.840,73 €

169290 Wertberichtigung -3.811.605,16 € -3.970.824,89 € -159.219,73 €

169300 Zweifelhafte Forderungen 956.018,40 € 1.162.487,93 € 206.469,53 €

öffentlich-rechtliche Forderungen gesamt1.489.705,71 € 1.551.034,88 € 61.329,17 €  
 
 
Im Vergleich zum Bilanzstichtag 31.12.2018 sind die Forderungen zum 31.12.2019 um ca. 61 
T Euro gestiegen. Die Forderungen aus Transfer beinhalten die Rückzahlungsforderungen 
gegenüber den Hilfeempfängern, aber auch gegenüber anderen Sozialleistungsträgern. Es 
konnte eine Senkung um 11 T Euro erreicht werden. Hier zeigt die kontinuierliche Arbeit des 
Forderungsmanagements Wirkung. 
 
Die Forderungen aus Kostenerstattung sind um ca. 23 T Euro gestiegen. Zum 31.12.2019 
wurden die Mittel bei der Bundeskasse ausreichend abgefordert. Es entstand keine Forderung 
gegenüber dem Bund. Die Forderung in Höhe von 133.577,46 Euro ergibt sich hauptsächlich 
aus der Verwaltungskostenabrechnung für den Monat Dezember, die erst im neuen Jahr durch 
den Altmarkkreis Salzwedel ausgeglichen wurde. 
  
Die Forderungen wurden auf Werthaltigkeit untersucht und ggf. Wertberichtigungen 
durchgeführt. Forderungen, deren Fälligkeiten zum Bilanzstichtag 31.12.2019 zwischen dem 
01.01.2019 und dem 30.06.2019 liegen, also älter als ein halbes Jahr sind, werden zu 50 % 
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wertberichtigt, ältere Forderungen zu 100 %. Damit wurde Bewertungsmethode beibehalten 
und richtet sich nach den Empfehlungen des Verbandes der Kommunalkassenverwalter e.V. 
Auf Grund des Alters der Forderungen und unter Berücksichtigung der zu erwartenden 
Forderungsausfälle beträgt die Wertberichtigung 3.970.824,89 Euro. 
 
Die zweifelhaften Forderungen in Höhe von 1.162.487,93 Euro sind im Vergleich zum Vorjahr 
um 206.469,53 Euro gestiegen. Diese entstehen auf Grund der befristeten und unbefristeten 
Niederschlagungen, zum Beispiel auf Grund von Insolvenzen (hauptsächlich 
Privatinsolvenzen), der Abgabe der Vermögensauskunft und fruchtlosen 
Vollstreckungsversuchen.  
 
Somit ergibt sich ein öffentlich-rechtlicher Forderungsbestand zum 31.12.2019 in Höhe von 
1.551.034,88 Euro. 
 

2.3.2.2 privatrechtliche Forderungen 
 
Privatrechtlichen Forderungen bestehen zum 31.12.2019 in Höhe von 2.585,59 Euro.  

2.3.2.3 Liquide Mittel 
 
Das Geschäftskonto des Jobcenters Altmarkkreis Salzwedel besteht bei der Sparkasse 
Altmark West. Der Bestand an liquiden Mitteln zum 31.12.2019 beträgt 1.074.626,06 Euro.  
 
Dieser ergibt sich aus dem auskömmlichen Mittelabruf für Eingliederungsleistungen, 
Verwaltungskosten und Arbeitslosengeld II von der Bundeskasse Weiden. Es wurden 
ausreichend Mittel für evtl. Aufwendungen, die noch das Haushaltsjahr 2019 betreffen, aber 
auch für die Vorauszahlung der Januarzahlung abgerufen. 
 
Eine Bargeldkasse war nicht eingerichtet. 
 

2.3.3 Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 
 
Bei den aktiven Rechnungsabgrenzungsposten handelt es sich um Geschäftsvorfälle, die im 
laufenden Haushaltsjahr zu Ausgaben führten, aber erst im folgenden Jahr Aufwand 
darstellen. Das bedeutet, dass die Zahlung bereits im Jahr 2019 kassenwirksam geworden ist, 
aber erst in das Ergebnis des Jahres 2020 einfließt. Vorrangig handelt es sich hierbei um die 
Leistungsgewährung für die Hilfebedürftigen und die Beamtenbesoldung für den Januar 2020, 
da hierzu eine rechtliche Verpflichtung bestand. 
 

2018 2019

Veränderung zum 

Vorjahr

Leistungsgewährung 2.187.828,33 € 2.106.358,20 € -81.470,13 €

Beamtenbesoldung 26.077,02 € 27.510,53 € 1.433,51 €

Sachkosten 0,00 € 92,00 € 92,00 €

aktive Rechnungsabgrenzung gesamt 2.213.905,35 € 2.133.960,73 € -79.944,62 €  
 
Die Höhe der aktiven Rechnungsabgrenzungsposten ist im Vergleich zum Vorjahr leicht 
zurückgegangen. 
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2.3.4 Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 
 
Nach § 24 Abs. 2 KomHVO LSA ist diese Position auszuweisen, wenn für den Ausgleich von 
Fehlbeträgen kein Eigenkapital mehr zur Verfügung steht. Zum Stichtag 31.12.2019 besteht 
hier keine Notwendigkeit und deshalb wird eine Null ausgewiesen. 

 
2.4 Erläuterungen zur Passivseite der Bilanz 
 
Die Passivseite der Bilanz gliedert sich in die Positionen Eigenkapital, Sonderposten, 
Rückstellungen, Verbindlichkeiten sowie passive Rechnungsabgrenzungsposten und stellt die 
Mittelherkunft in der Vermögensrechnung dar. 
 

2.4.1 Eigenkapital 
 
Das Eigenkapital unterteilt sich gemäß § 46 KomHVO LSA in die vier Bereiche: Rücklagen, 
Sonderrücklagen, Fehlbetragsvortrag und Jahresergebnis (Jahresüberschuss/ 
Jahresfehlbetrag). 
 

2.4.1.1 Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses 
 
Der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses wurden mit dem 
Jahresabschluss 2015 ein bereinigtes Jahresergebnis von 4.410,57 Euro, mit dem 
Jahresabschluss 2016 von 14.334,91 Euro, mit dem Jahresabschluss 2017 von 11.402,08 
Euro und mit dem Jahresabschluss 2018 von 24.293,95 Euro zugeführt. Somit erreicht die 
Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses zum Bilanzstichtag 31.12.2019 
eine Höhe von 54.441,51 Euro.  

2.4.1.2 Sonderrücklagen und Fehlbetragsvortrag 
 
Sonderrücklagen und Fehlbetragsvortrag weisen eine Null aus. 
 

2.4.1.3 Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) 
 
Das Jahresergebnis ermittelt sich aus dem Abschluss der Ergebnisrechnung eines 
Haushaltsjahres.  
 
Auf der Seite der Erträge stehen 49.941.686,75 Euro. Dem gegenüber sind Aufwendungen in 
Höhe von 49.933.368,35 Euro im Jahr 2019 angefallen. Daraus ergibt sich ein ordentliches 
Ergebnis von 8.318,40 Euro.  
 
Begründet ist der Überschuss durch das Ergebnis der Bußgelder nach Wertberichtigung. Die 
Bußgelder bedürfen keiner Abrechnung gegenüber dem Bund und verbleiben gemäß § 1 des 
Gesetzes zur Ausführung des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten (AG OWIG) bei der 
erlassenden Behörde. 
 
Das Eigenkapital beträgt am 31.12.2019 insgesamt 62.759,91 Euro. 
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2.4.2 Sonderposten 
 
Bei den Sonderposten handelt es sich um Einzahlungen für Investitionen, die durch den Titel 
der Verwaltungskosten des Bundes und des entsprechenden Finanzierungsanteils des 
Altmarkkreises Salzwedel getragen werden. Sonderposten für Investitionen wurden gebildet, 
da auf Grund der Bestimmungen zu Investitionen gemäß KoA-VV bis zu einer Wertgrenze von 
5.000 Euro direkt abgerechnet werden können, aber laut den Vorgaben der KomHVO LSA 
über die Nutzungsdauer abgeschrieben werden. Der Sonderposten verringert sich in diesen 
Fällen über die Nutzungsdauer des entsprechenden Anlagegutes. 
 

Wert 31.12.2018

Wertezuwachs in 

2019

Werteveränderung 

in 2019 Wert 31.12.2019

Sonderposten 49.100,78 € 27.737,15 € -18.688,82 € 58.149,11 €
 

 
Die Wertveränderung ist geringer als der Wertezuwachs im Jahr 2019, sodass sich der 
Bestand an Sonderposten zum 31.12.2019 auf 58.149,11 Euro steigt. 
 

2.4.3 Rückstellungen 
 
Rückstellungen sind Verbindlichkeiten, die in der Fälligkeit und/oder Höhe noch ungewiss sind, 
deren Aufwand jedoch der Verursachungszeit zugeordnet wird. Die Bildung der Rückstellung 
ist im doppischen Sinne Aufwand und mindert das laufende Ergebnis. Die reale Auszahlung 
stellt keinen Aufwand mehr in der Ergebnisrechnung dar, sondern hat nur Auswirkungen auf 
die Finanzrechnung. Es handelt sich dann um einen rein finanztechnisch zu 
berücksichtigenden Vorgang. 
 
Im Jobcenter des Altmarkkreises Salzwedel bestehen Rückstellungen nur für 
Verdienstzahlungen in der Freizeitphase im Rahmen der Altersteilzeit für Beamte.  
 
Im Jahr 2015 haben zwei Beamtinnen, die ihre Tätigkeit beim Jobcenter Altmarkkreis 
Salzwedel wahrnehmen, einen Antrag auf Altersteilzeit gemäß § 66 Landesbeamtengesetz 
Sachsen-Anhalt (LBG LSA) gestellt. Diesem Antrag wurde durch den Dienstherrn Altmarkkreis 
Salzwedel entsprochen. Für die Aufstockung und die Dienstbezüge während der Freizeitphase 
wurde eine Rückstellung gebildet. Eine Beamtin befindet sich seit dem 02.07.2017 in der 
Freistellungsphase. Für eine zweite Beamtin endete die Arbeitsphase mit dem 01.06.2018. 
Seit diesem Zeitpunkt erfolgt nur noch die zahlungswirksame Entnahme aus der Rückstellung.  
 
Mit Bilanzstichtag 31.12.2019 beträgt der Gesamtbestand der Rückstellungen für 
Verdienstzahlungen in der Freizeitphase im Rahmen der Altersteilzeit 69.819,10 Euro.  
 

2.4.4 Verbindlichkeiten 
 
Verbindlichkeiten werden als solche Verpflichtungen definiert, die am Abschlussstichtag nach 
Höhe und Fälligkeit feststehen. Sie werden gemäß § 46 Abs. 4 KomHVO LSA als Position der 
Passivseite der kommunalen Bilanz ausgewiesen und gliedern sich in Anleihen, 
Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen, 
Verbindlichkeiten zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit, Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die 
Kreditaufnahmen wirtschaftlich gleichkommen, Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen, Verbindlichkeiten aus Transferleistungen und sonstige Verbindlichkeiten. 
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Im Nachfolgenden wird auf Verbindlichkeiten eingegangen, die im Jobcenter Altmarkkreis 
Salzwedel bestehen. Die nicht erläuterten Positionen weisen einen Nullbestand aus (siehe 
Pkt. 4.3 Verbindlichkeitsübersicht). 
 

 
Verbindlichkeiten 

31.12.2018

Verbindlichkeiten 

31.12.2019

Veränderung zum 

Vorjahr

Verbindlichkeiten aus Krediten für 

Investitionen 293.470,00 € 288.642,00 € -4.828,00 €

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 

Leistungen 40.093,23 € 38.266,85 € -1.826,38 €

Verbindlichkeiten aus 

Transferleistungen 66,66 € 120,42 € 53,76 €

sonstige Verbindlichkeiten 1.316.868,19 € 1.323.784,51 € 6.916,32 €

Verbindlichkeiten Gesamt 1.650.498,08 € 1.650.813,78 € 315,70 €  
 

2.4.4.1 Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 
 
Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen bezeichnen die von einem Dritten zur 
Verfügung gestellten Geldbeträge mit der Verpflichtung, das aufgenommen Kapital mit Zinsen 
zurückzuzahlen. Die Kredite müssen der Finanzierung von Investitionen dienen.  
 
In der Haushaltssatzung für das Jahr 2019 war eine Kreditaufnahme in Höhe von 
93.000,00 Euro festgesetzt. Die Genehmigung durch das Landesverwaltungsamt erfolgte mit 
Schreiben vom 28.01.2019.  
 
Die Mittel sollten für investive Maßnahmen insbesondere für die Anschaffung von 
Softwarelizenzen und die Anbindung weiterer Abteilungen an die Digitale Akte eingesetzt 
werden.  
 
Der Betriebsleiter wurde mit Beschluss des Kreistages vom 17.12.2018 ermächtigt, ein 
Kommunaldarlehen zum Zweck der Umsetzung von investiven Maßnahmen in Höhe von 
93.000 Euro aufzunehmen. Die Valutierung erfolgte zum 06.12.2019. 
 
Die Tilgung für dieses Darlehen begann erst im Haushaltsjahr 2020. Für die Tilgungen für 
Kredite aus Vorjahren wurden im Jahr 2019 Auszahlungen in Höhe von 97.828,00 Euro 
veranlasst. Der Bestand an Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen beträgt damit zum 
Bilanzstichtag 288.642,00 Euro. 
 

2.4.4.2 Verbindlichkeiten zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit/aus Liquiditätskrediten 
 
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit können aufgenommen werden, wenn dies zur 
rechtzeitigen Leistung der Auszahlungen erforderlich ist und hierfür keine anderen Mittel zur 
Verfügung stehen.  
 
Der Höchstbetrag, bis zu dem Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit im Haushaltsjahr 
2019 zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, 
wurde nach § 4 der Haushaltssatzung des Jobcenters Altmarkkreis Salzwedel auf 
8.000.000 Euro festgesetzt. Dieser Höchstbetrag wurde zu keinem Zeitpunkt des Jahres in 
vollem Umfang in Anspruch genommen. Mit einem Betrag von knapp 889 T Euro war die 
höchste Inanspruchnahme ausgewiesen.   
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Das Zinsniveau für diese Verbindlichkeit war im gesamten Jahr 2019 weiterhin stabil und 
betrug 0,4 %. Die Höhe der Kassenkreditzinsen im Jahr 2019 beläuft sich auf einen Betrag 
von 11,25 Euro. 
 
Zum Bilanzstichtag 31.12.2019 weist der Bestand an Verbindlichkeiten für Liquiditätskredite 
Null Euro aus. 
 

2.4.4.3 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 
 
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sind die aus erhaltenen Lieferungen oder 
in Anspruch genommenen Dienstleistungen entstehenden Verbindlichkeiten. Zum 
Bilanzstichtag belaufen sich die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen auf eine 
Höhe von 38.266,85 Euro und resultieren aus den Rechnungen im Bereich 
Sachkosten/Bewirtschaftung, die noch im Jahr 2019 ergebniswirksam geworden sind, aber 
deren Zahlung erst nach dem Bilanzstichtag erfolgte. Den Erfordernissen des § 17 Abs. 2 KoA-
VV ist Rechnung getragen. 
 

2.4.4.4 Sonstige Verbindlichkeiten 
 
Sonstige Verbindlichkeiten bestehen zum Bilanzstichtag in Höhe von 1.323.784,51 Euro und 
gliedern sich wie folgt auf: 
 

Bestand am 

31.12.2018

Bestand am 

31.12.2019

Veränderungen 

zum Vorjahr

Sonstige Verbindlichkeiten aus 

Leistungsgewährung 574,01 € 4.202,93 € 3.628,92 €

Sonstige Verbindlichkeiten ggü. Mitarbeitern 25.783,07 € 355,85 € -25.427,22 €

Sonstige Verbindlichkeiten ggü. Bund 720.392,59 € 756.253,50 € 35.860,91 €

Sonstige Verbindlichkeiten ggü. AMK 452.493,18 € 451.492,81 € -1.000,37 €

Sonstige Verbindlichkeiten aus Lohn- und 

Finanzbuchhaltung 117.625,34 € 111.479,42 € -6.145,92 €

Gesamt 1.316.868,19 € 1.323.784,51 € 6.916,32 €  
 
Die Verbindlichkeiten aus der Leistungsgewährung sind im Vergleich zum Vorjahr gestiegen 
und resultieren aus der ergebniswirksamen Zuordnung der entsprechenden Leistung in das 
Haushaltsjahr 2019. Die Zahlung wird aber erst im neuen Haushaltsjahr geleistet. Auch hier 
wurde den Erfordernissen des § 17 Abs. 2 KoA-VV Rechnung getragen, in dem der Abschluss 
der Kassenbücher des Bundes beachtet wurde. 
 
Die sonstigen Verbindlichkeiten gegenüber dem Bund und dem Altmarkkreis entstehen 
entsprechend der Leistungszuordnung aus der Ist-Abrechnung. In das Jahresergebnis fließen 
die gesamten Erträge, wie z.B. aus Aufhebungs- und Erstattungsbescheiden, ein. Die 
Abrechnung gegenüber dem Bund und dem Altmarkkreis Salzwedel erfolgt jedoch auf den 
tatsächlich vereinnahmten Zahlungen. Da die offenen Forderungen einer Bewertung 
unterzogen wurden, werden die als realisierbar eingeschätzten offenen Posten als 
Verbindlichkeit gegenüber Bund und Kommune dargestellt.  
 
Die sonstigen Verbindlichkeiten aus Lohn- und Finanzbuchhaltung belaufen sich auf 
111.479,42 Euro und ergeben sich aus dem Fälligkeitstermin für die Zahlung der Lohnsteuer 
an das Finanzamt und ungeklärten Einzahlungen.  
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2.4.5 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 
 
Die passiven Rechnungsabgrenzungsposten beinhalten Einzahlungen des abgelaufenen 
Haushaltsjahres, die aber erst im folgenden Jahr einen Ertrag darstellen. Hierbei handelt es 
sich insbesondere um die Vorauszahlung für das Arbeitslosengeld II in Höhe von 1,87 Mio. 
Euro, für Eingliederungsleistungen in Höhe von rund 152 T Euro, für Verwaltungskosten in 
Höhe von rund 222 T Euro durch den Bund, die Vorauszahlung des Altmarkkreises Salzwedel 
für die Kosten der Unterkunft gemäß Vereinbarung in Höhe von 900 T Euro zur rechtzeitigen 
Leistungsgewährung für den Monat Januar 2020 und die Abgrenzung der Mittel des Projektes 
Stabilisierung und Teilhabe am Arbeitsleben in Höhe von 158 T Euro. 
 
Insgesamt beläuft sich der passive Rechnungsabgrenzungsposten auf 3.298.649,05 Euro. 
 
 
 

3. Rechenschaftsbericht 
 
Gemäß § 48 KomHVO LSA werden im Rechenschaftsbericht der Verlauf der 
Haushaltswirtschaft und die Lage des Eigenbetriebes dargestellt, so dass ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt wird. Dabei sind die wichtigsten 
Ergebnisse des Jahresabschlusses und erhebliche Abweichungen der Jahresergebnisse von 
den Haushaltsansätzen zu erläutern und eine Bewertung der Abschlussrechnung 
vorzunehmen. Die Bewertung der Vermögensgegenstände ist bereits im vorderen Teil dieses 
Abschlusses erläutert worden. 
 

3.1 Erläuterungen zur Ergebnisrechnung 
 
In der Ergebnisrechnung werden die dem Haushaltsjahr zuzurechnenden Erträge und 
Aufwendungen gegenübergestellt. Es erfolgt eine periodengerechte Zuordnung bis zum 
Abschlussstichtag der Kassenbücher des Bundes, damit die Abrechnungen mit dem 
Jahresabschluss des Jobcenters Altmarkreis Salzwedel übereinstimmen. Aufwendungen, die 
im neuen Haushaltsjahr verausgabt werden, aber vom Leistungszeitraum dem Vorjahr 
zuzuordnen sind, werden nach diesem Stichtag als periodenfremde Buchungen ausgewiesen. 
 
Die ordentlichen Erträge für das Haushaltsjahr 2019 belaufen sich auf 49.941.686,75 Euro und 
die ordentlichen Aufwendungen auf 49.933.368,35 Euro. Das ordentliche Ergebnis liegt somit 
bei 8.318,40 Euro.  
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3.1.1 Ordentliche Erträge 
 

  

Ergebnis des 
Haushaltsjahres 
2018 (Ist) 

fortgeschriebener 
Ansatz des 
Haushaltsjahres 
(Plan) 

Ergebnis des 
Haushaltsjahres 
2019 (Ist) 

Plan/Ist- 
Vergleich 

Zuwendungen und 
allgemeine 
Umlagen 40.127.084,85 € 42.115.355,00 € 39.510.300,58 € -2.605.054,42 € 

sonstige 
Transfererträge 2.541.470,76 € 2.178.000,00 € 1.891.463,11 € -286.536,89 € 

öffentlich-rechtliche 
Leistungsentgelte 250,70 € 350,00 € 412,50 € 62,50 € 

privatrechliche 
Leistungsentgelte, 
Kostenerstattungen 
und Kostenumlagen 8.315.630,46 € 8.211.903,00 € 8.491.425,80 € 279.522,80 € 

sonstige ordentliche 
Erträge 52.817,69 € 33.000,00 € 48.084,76 € 15.084,76 € 

ordentliche 
Erträge 51.037.254,46 € 52.538.608,00 € 49.941.686,75 € -2.596.921,25 € 

 
 
Gegenüber dem fortgeschriebenen Ansatz des Haushaltsjahres ist das Ergebnis des Jahres 
2019 zurückgegangen. Die Abweichungen, die sich zwischen Plan und Ergebnis des 
Haushaltsjahres 2019 ergeben, beruhen größtenteils auf den Rückgängen der Erträge im 
Bereich Eingliederungsleistungen, Arbeitslosengeld II und den Kosten der Unterkunft und 
werden nachfolgend unter den einzelnen Positionen näher begründet, besonders bei den 
Erläuterungen zu den einzelnen Deckungskreisen. 
 

3.1.2 Ordentliche Aufwendungen 
 

  Ergebnis des 
Haushaltsjahres 
2018 (Ist) 

fortgeschriebener 
Ansatz des 
Haushaltsjahres 
(Plan) 

Ergebnis des 
Haushaltsjahres 
2019 (Ist) 

Plan/Ist- 
Vergleich 

Personalaufwendungen     6.708.162,27 €      7.029.800,00 €    6.856.311,81 €     -173.488,19 € 

Aufwendungen für 
Sach- und 
Dienstleistungen 

 
 
       956.856,87 € 

 
 
         985.070,00 € 

 
 
     966.666,28 € 

 
 
       -18.403,72 € 

Transferaufwendungen   42.177.392,64 €     43.623.198,00 €   41.068.741,55 €   -2.554.456,45 € 

sonstige ordentliche 
Aufwendungen 

   
    1.088.700,04 € 

 
         749.040,00 € 

 
       900.880,38 € 

 
      151.840,38 € 

Zinsen und sonstige 
Finanzaufwendungen 

    
              386,34 € 

 
             1.500,00 € 

 
              761,09 € 

 
           -738,91 € 

bilanzielle 
Abschreibungen 

 
         81.462,35 € 

 
         140.000,00 € 

 
       140.007,24 € 

              
                7,24 € 

ordentliche 
Aufwendungen 

 
  51.012.960,51 € 

 
    52.528.608,00 € 

 
  49.933.368,35 € 

 
 -2.595.239,65 € 
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Im Vergleich zwischen Ansatz des Haushaltsjahres und Ergebnis der ordentlichen 
Aufwendungen ist hier eine Reduzierung in Höhe von 2.595 TEuro zu verzeichnen. Die 
Transferaufwendungen zeigen einen Rückgang in Bezug auf den Planansatz. Der Grund liegt 
im deutlichen Rückgang der Anzahl der Bedarfsgemeinschaften bzw. der Zahl der 
erwerbsfähigen Leistungsberechtigten.  
 
Die Entwicklung, die aus der nachfolgenden Übersicht erkennbar ist, zeigt den Rückgang der 
ELB und BG im Zusammenhang zu den Gesamtaufwendungen über den Zeitraum 2012 bis 
2019. 
 

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019

ELB 6.664 6.404 6.088 5.714 5.373 5.145 4.758 4.408

BG 5.118 4.901 4.677 4.439 4.213 4.064 3.802 3.544

Aufwand 52.887.601 59.019.429 56.244.183 55.456.964 52.841.000 53.683.529 51.012.960 49.973.688

48.000.000

50.000.000

52.000.000

54.000.000

56.000.000

58.000.000

60.000.000

2.500

3.000

3.500

4.000

4.500

5.000

5.500

6.000

6.500

7.000

Entwicklung ELB und BG in Zusammenhang zu den 
Gesamtaufwendungen

 
 
Mit Blick auf den Beginn des Geschäftsbetriebes des Jobcenters Altmarkkreis Salzwedel im 
Jahr 2012 reduzierte sich die Anzahl der ELB um insgesamt 33,85 % und die Anzahl der BG 
um 30,75 %. Die Gesamtaufwendungen sind im Jahr 2012 geringer als in den Folgejahren, da 
die Aufgabenübernahme für die Zahlung des Arbeitslosengeldes II schrittweise erfolgte. Im 
Vergleich zwischen den Gesamtaufwendungen 2013 und 2019 sanken diese um 15,3 %. 
 
Nähere Erläuterungen zu den einzelnen Aufwendungen erfolgen bei den Erläuterungen der 
Deckungskreise. 
 

3.1.3 Außerordentliches Ergebnis 
 
Außerordentliche Erträge oder außerordentliche Aufwendungen waren im Haushaltsjahr 2019 
nicht zu verbuchen. Das außerordentliche Ergebnis beträgt Null Euro. 
 

3.1.4 Interne Leistungsbeziehung 
 
Die Leistungsbeziehungen innerhalb des Jobcenters mit dem Altmarkkreis, werden nur in 
den Budgets der einzelnen Produkte, nicht aber im Gesamtplan dargestellt. Sie sind 
dennoch notwendig um die gesamten produktbezogenen Erträge und Aufwendungen eines 
Produktes abbilden zu können. Insgesamt werden Aufwendungen und Erträge in Höhe von 
40.320,56 € verrechnet, die sich aber zu null saldieren und daher letztlich keine 
Auswirkungen auf das Gesamtergebnis haben. Die internen Leistungsbeziehungen 
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beinhalten die Sachkosten für das STA Projekt, für das Programm FamCo und für die 
Leistungen für Bildung und Teilhabe. 
 

3.2 Erläuterungen zu den Deckungskreisen 
 
Die Darstellung nach Deckungskreisen, die mit der Haushaltsplanung 2013 eingeführt worden 
ist, um mehr Transparenz über die Finanzierung der einzelnen Leistungen zu erhalten, hat 
sich bewährt und wurde auch bei der Umsetzung des Haushaltes 2019 weitergeführt.  
 
 

Deckungskreis Bezeichnung 

100 Verwaltungskosten 

200 Eingliederungsleistungen 

300 Regelleistung 

400 Kosten der Unterkunft 

500  Bildung und Teilhabe 

600 Familienintegrationscoach 

800 Arbeitsmarktprogramme 

810 Stabilisierung und Teilhabe am Arbeitsleben 

900 weitere kommunale Leistungen (KdU) 

 
 
Um die Herkunft der Mittel aufzuzeigen, werden nachfolgend die wesentlichen 
Finanzbeziehungen zwischen dem Jobcenter und dem Altmarkkreis Salzwedel bzw. dem 
Bundesministerium für Arbeit und Soziales dargestellt. 
 

 
 
 
Im Vergleich zum Haushaltsjahr 2018 ist der Finanzierungsanteil des Altmarkkreises 
Salzwedel gesunken, der im Wesentlichen auf den Einsparungen im Bereich Kosten der 
Unterkunft beruhen. Die Zahlungen für die Verwaltungskosten, Bildung und Teilhabe und 
weitere kommunale Leistungen sind angestiegen. 
 

Anteil 

AMK

Anteil 

BMAS

Anteil AMK in 

Euro 2018

Anteil BMAS in 

Euro 2018

Anteil AMK in 

Euro 2019

Anteil BMAS in 

Euro 2019

Verwaltungskosten 15,20% 84,80% 1.218.938,98 € 6.800.402,01 € 1.250.531,65 € 6.976.650,26 €

Eingliederungs-

leistungen 0% 100% 0,00 € 2.912.458,35 € 0,00 € 4.282.166,83 €

Regelleistung / 

Arbeitslosengeld II 0% 100% 0,00 € 23.965.203,54 € 0,00 € 23.285.505,36 €

Kosten der 

Unterkunft 100% 0% 11.182.338,18 € 0,00 € 10.759.078,90 € 0,00 €

Bildung und 

Teilhabe 100% 0% 580.475,06 € 0,00 € 646.217,23 € 0,00 €

Familienintegrations- 

coach 21.185,70 € 0,00 € 19.052,98 € 0,00 €

SOTA 0% 100% 0,00 € 906.178,99 € 0,00 € 3.341,25 €

STA 12.674,77 € 12.404,80 €

weitere kommunale 

Leistungen 100% 0% 143.106,71 € 0,00 € 171.041,22 € 0,00 €

Gesamt 13.158.719,40 € 34.584.242,89 € 12.858.326,78 € 34.547.663,70 €
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Der Anteil des Bundes ist im Vergleich zum Vorjahr minimal zurückgegangen. Eine 
Reduzierung ist vor allem beim Arbeitslosengeld II und für das Projekt SOTA (Soziale Teilhabe 
am Arbeitsmarkt) zu erkennen. Laut Zuwendungsbescheid wurde die Teilnahme an diesem 
Projekt nur bis zum 31.12.2018 bewilligt. 

3.2.1 Deckungskreis 100 – Verwaltungskosten 
 
Durch das BMAS ist der Gesamtrahmen in Form eines Budgets für sämtliche 
Verwaltungskosten vorgegeben. Die Verwaltungskosten umfassen die Personalkosten und die 
Sachkosten der Produkte 1.1.1.10 – Verwaltungssteuerung. 
 
Mit der Haushaltsplanung 2019 wurden die Produkte des Produktrahmenplanes des Landes 
Sachsen-Anhalt im Jobcenter angepasst. Dies betrifft die Produkte des Teilplanes 200. Der 
Aufgabenbereich passive Leistungen wird nach den unterschiedlichen Leistungsarten 
unterteilt. 
 

alt alte Bezeichnung neu neue Bezeichnung

3.1.2.11 aktive Leistungen 3.1.2.50 Eingliederungsleistungen

3.1.2.10

Leistungen für Unterkunft und 

Heizung

3.1.2.30 weitere kommunale Leistungen

3.1.2.40 Arbeitslosengeld II

3.1.2.60

Leistungen für Bildung und Teilhabe 

nach SGB II

3.1.2.13

Leistungen für Bildung und Teilhabe 

nach § 6b BKGG 3.4.5.10

Leistungen für Bildung und Teilhabe 

nach § 6b BKGG

3.1.2.14 Familienintegrationscoach 3.5.1.70 Familienintegrationscoach

3.1.2.16 Arbeitsmarktprogramme 3.1.2.51 Arbeitsmarktprogramme

3.1.2.12 passive Leistungen

 
 
 
Das Produkt 1.1.1.10 – Verwaltungssteuerung des Teilplanes 100 und das Produkt 6.1.2.10 – 
Allgemeine Finanzwirtschaft des Teilplanes 600 bleiben unverändert. 
 
Die Personalkosten des aktiven und passiven Bereichs können gegenüber dem BMAS nach 
der KoA-VV spitz abgerechnet werden. Hingegen können die Sach- und die Personalkosten 
der allgemeinen Verwaltung nur über Pauschalen abgerechnet werden.  
 
Wie bereits in der Finanzierungsübersicht dargestellt, beträgt der Anteil des BMAS 84,8 % und 
der des Altmarkkreises Salzwedel 15,2 %. Die Verteilung des bundesweiten Budgets richtet 
sich an der Entwicklung der Anzahl der Bedarfsgemeinschaften aus.  
 
Im Jahr 2019 stand für die Verwaltungskosten ein festgelegtes Budget in Höhe von 
6.746.269,00 Euro zur Verfügung. Laut Schlussrechnung wurden gegenüber dem BMAS 
6.976.651,01 Euro geltend gemacht. Die Differenz von 230.382,01 Euro entspricht der 
Entnahme aus dem Eingliederungstitel. 
 
Das Ergebnis des Deckungskreises stellt sich wie folgt dar: 
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Ergebnis des 
Haushaltsjahres 
2018 (Ist) 

fortgeschriebener 
Ansatz des 
Haushaltsjahres 
(Plan) 

Ergebnis des 
Haushaltsjahres 
2019 (Ist) Plan/Ist- Vergleich 

ordentliche Erträge 8.303.509,27 € 8.231.053,00 € 8.476.262,43 € 245.209,43 € 

ordentliche 
Aufwendungen 8.303.222,90 € 8.655.200,00 € 8.476.412,31 € -178.787,69 € 

davon personelle 
Aufwendungen 6.442.076,41 € 6.763.800,00 € 6.619.028,41 € -144.771,59 € 

davon sächliche 
Aufwendungen 1.861.146,49 € 1.891.400,00 € 1.857.383,90 € -34.016,10 € 

Ergebnis 286,37 € -424.147,00 € -149,88 € 423.997,12 € 

 
 
Die ordentlichen Erträge im Bereich der Verwaltungskosten übersteigen im Ergebnis um 
245.209,43 Euro die Haushaltsplanung. Die geplante Umschichtung aus dem 
Eingliederungstitel zu den Verwaltungskosten wird in der Planung im Deckungskreis 100 mit        
-424.147Euro ausgewiesen. Im Ergebnis des Haushaltsjahres erfolgte aber die Umsetzung 
mittels Deckungsantrag beim BMAS. Dadurch ist die Umschichtung im Ergebnis der 
ordentlichen Erträge berücksichtigt.  
 
Die personellen Aufwendungen im Haushaltsjahr 2019 sind im Ergebnis um 178.787,69 Euro 
unter dem Planansatz geblieben. Einsparungen sind durch Austritte und 
Langzeiterkrankungen von Mitarbeitern entstanden. 
 
Die sächlichen Aufwendungen erreichen ebenfalls den Planansatz des Haushaltsjahres 2019 
nicht. Zu Einsparungen kam es zum Beispiel bei den Aufwendungen für Mieten und Pachten, 
der Bewirtschaftung von Grundstücken sowie den Kosten für Gutachten nach § 32 SGB III. 
Im Vergleich zum Ergebnis des Vorjahres ist ein minimaler Rückgang bei den sächlichen 
Aufwendungen und eine Zunahme der personellen Aufwendungen erkennbar. Da das 
Jobcenter keine Dienstherrenfähigkeit besitzt, sind die Bezüge der Beamten nicht unter den 
Personalkosten darzustellen, sondern als Erstattung an den Landkreis für 
Personalaufwendungen. Damit wird den Anforderungen des Landesverwaltungsamtes 
Rechnung getragen. 
 
Insgesamt schließt der Deckungskreis 100 – Verwaltungskosten mit einem Ergebnis in Höhe 
von -149,88 Euro ab. Dieses Ergebnis resultiert aus dem Abrechnungsverfahren für die 
Verwaltungskosten, da hier eine Korrektur der Abrechnung erfolgte. Auf Grund der 
Aufgabenstellung für BuT für das BKGG wurde der Anteil des Betriebsleiters für Personal- und 
Sachkosten herausgerechnet. 

3.2.2 Deckungskreis 200 – Eingliederungsleistungen 
 
Ebenso wie bei den Verwaltungskosten wird für die Eingliederungsleistungen ein Budget durch 
das BMAS vorgegeben. Die Erträge liegen bei 4.103.197,60 €; die Aufwendungen belaufen 
sich in diesem Bereich auf 4.105.074,29 Euro. 
 

  Ergebnis des 
Haushaltsjahres 
2018 (Ist) 

fortgeschriebener 
Ansatz des 
Haushaltsjahres 
(Plan) 

Ergebnis des 
Haushaltsjahres 
2019 (Ist) 

Plan/Ist- 
Vergleich 

ordentliche 
Erträge 

2.970.694,46 € 5.483.335,00 € 4.103.197,60 € -1.380.137,40 
€ 
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ordentliche 
Aufwendungen 

2.970.694,46 € 5.059.188,00 € 4.105.074,29 € -954.113,71 € 

Ergebnis 0,00 € 424.147,00 € -1.876,69 € -426.023,69 € 

 
 
Der Überschuss zwischen Erträgen und Aufwendungen in Höhe von 424.147,00 Euro beim 
fortgeschriebenen Ansatz stellt die geplante Entnahme an Eingliederungsleistungen für die 
Verwaltungskosten dar. Im Ergebnis ist die Entnahme berücksichtigt, da hier der 
Deckungsantrag an das BMAS erfolgt ist. Die geplante Entnahme wurde nicht im vollen 
Umfang in Anspruch genommen. 
 
Die Differenz in Höhe von 1.876,69 € zwischen den Aufwendungen und Erträgen liegt an den 
nicht anerkannten Aufwendungen bei der Jahresabrechnung durch das BMAS. Das BMAS hat 
in bestimmten Fällen die Kostenübernahmen für eine Sehhilfe, für Führungszeugnisse, für eine 
medizinisch-psychologische Untersuchung (MPU) und eine Weiterbildungsprämie nicht 
anerkannt.  
Dieser Betrag wurde an das BMAS überwiesen. 
 
 
Im folgenden Diagramm ist die prozentuale Verteilung der Eingliederungsleistungen 
dargestellt. 
 
 

 
 
 

3.2.3 Deckungskreis 300 – Regelleistung 
 
Dieser Deckungskreis umfasst neben dem Regelbedarf und dem Sozialgeld auch Leistungen 
für Mehrbedarfe und die Beiträge zur Kranken- und Pflegeversicherung. Diese Kosten 
unterliegen keiner Budgetierung, d. h. sie werden vollständig vom Bund übernommen.  
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  Ergebnis des 
Haushaltsjahres 
2018 (Ist) 

fortgeschriebener 
Ansatz des 
Haushaltsjahres 
(Plan) 

Ergebnis des 
Haushaltsjahres 
2019 (Ist) 

Plan/Ist- 
Vergleich 

ordentliche 
Erträge 

25.481.714,40 € 25.364.500,00 € 24.440.928,99 € -923.571,01 € 

ordentliche 
Aufwendungen 

25.481.714,40 € 25.364.500,00 € 24.440.928,99 € -923.571,01 € 

Ergebnis 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

 
 
Der Vergleich zwischen dem Ansatz für das Haushaltsjahr 2019 und dem Ergebnis weist eine 
Minderung von 923.571,01 Euro auf. Wesentliche Faktoren sind hier die Reduzierung der 
Aufwendungen für die Regelleistung, der Mehrbedarf für Alleinerziehung und für Kranken- 
versicherungsbeiträge. 
 
Der Deckungskreis schließt mit einem ausgeglichenen Ergebnis ab. 
 
In der folgenden Darstellung ist der Zusammenhang zwischen der Entwicklung der Leistungen 
für Arbeitslosengeld II und der gesunkenen Zahl der ELB im SGB II Bereich dargestellt.  
 

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019

Aufwen-
dungen
ALG II

22.486.5 30.553.3 28.608.9 28.132.1 26.827.4 26.760.6 25.481.7 24.440.9

ELB 6.664 6.404 6.088 5.714 5.373 5.145 4.758 4.408

3.000

4.000

5.000

6.000

7.000

€20.000.000 

€22.000.000 

€24.000.000 

€26.000.000 

€28.000.000 

€30.000.000 

€32.000.000 

Entwicklung ALG II 

 
 
 

3.2.4 Deckungskreis 400 – Kosten der Unterkunft 
 
Bestandteil der passiven Leistungen für erwerbsfähige Leistungsberechtigte sind die 
Leistungen für Unterkunft und Heizung. Die Abrechnung der Kosten erfolgt gegenüber dem 
Altmarkreis Salzwedel. Bund und Land beteiligen sich an den Zuweisungen, die der 
Altmarkkreis an das Jobcenter leistet. Der Eigenanteil des Altmarkkreises belief sich im 
Haushaltsjahr 2019 auf 3.449.198,43Euro. 
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Ergebnis des 
Haushaltsjahres 
2018 (Ist) 

fortgeschriebener 
Ansatz des 
Haushaltsjahres 
(Plan) 

Ergebnis des 
Haushaltsjahres 
2019 (Ist) Plan/Ist- Vergleich 

ordentliche Erträge 12.016.886,76 € 12.043.000,00 € 11.327.703,65 € -715.296,35 € 

ordentliche 
Aufwendungen 12.016.886,76 € 12.043.000,00 € 11.327.703,65 € -715.296,35 € 

Ergebnis 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

 
Im Vergleich zum Planansatz gibt es eine Abweichung in Höhe von 715.296,35 Euro. Durch 
die Reduzierung der Zahl der Bedarfsgemeinschaften konnte auch in diesem Bereich eine 
Einsparung erreicht werden. 
 
Im folgenden Diagramm ist die Entwicklung der Kosten der Unterkunft und deren Finanzierung 
dargestellt: 
 
 

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019

Gesamt 15.193.304, 14.985.367, 14.093.026, 13.615.868, 12.907.674, 12.773.541, 12.016.886, 11.327.703,

sonstige Erträge 815.532,94 516.962,10 548.136,09 623.741,32 651.940,90 681.309,24 834.548,58 568.624,75

Anteil Land 1.503.714,2 1.492.929,0 1.444.212,4 1.446.184,5 1.420.209,2 1.419.437,9 1.444.868,1 1.485.661,7

Anteil SoBez 2.912.122,5 2.891.235,7 3.092.041,2 3.106.241,5 3.050.449,4 2.003.601,0 2.035.025,4 2.092.481,3

Anteil Bund 3.968.264,9 3.993.279,8 3.738.389,8 4.066.535,7 4.117.926,4 4.474.843,1 4.447.050,9 3.731.737,3

Anteil AMK 5.993.669,9 6.090.960,5 5.270.247,2 4.373.165,0 3.667.148,2 4.194.349,8 3.255.393,6 3.449.198,4

BG 5.118 4.901 4.677 4.439 4.213 4.064 3.802 3.544

3.000

3.500

4.000

4.500

5.000

5.500

0,00

2.000.000,00

4.000.000,00

6.000.000,00

8.000.000,00

10.000.000,00

12.000.000,00

14.000.000,00

16.000.000,00

Entwicklung der KdU

 
 
 

3.2.5 Deckungskreis 500 - Bildung und Teilhabe 
 
Durch das Bildungs- und Teilhabepaket werden folgende Leistungen unterstützt: 

 

 Schulausflüge/Klassenfahrten nach § 28(2) SGB II 

 Schulbedarf nach § 28(3) SGB II 

 Schülerbeförderung nach § 28(4) SGB II 

 Lernförderung nach § 28(5) SGB II 

 Mittagsverpflegung in Schule, Kita und Hort nach §28(6) SGB II 
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 soziale und kulturelle Teilhabe 
Die Leistungen nach dem Bildungs- und Teilhabepaket setzen sich aus zwei Bereichen 
zusammen. Zum einen werden die Leistungen für die SGB II-Empfänger erbracht und im 
Produkt 3.1.2.60 – Passive Leistungen abgebildet. Zum anderen erfolgt im Jobcenter 
Altmarkkreis Salzwedel auch die Bearbeitung der BUT-Leistungen nach § 6 b BKGG. Diese 
Aufwendungen werden im Produkt 3.4.5.10 -  Bildung und Teilhabe nach § 6 b BKGG 
abgebildet. Die Bildung eines eigenständigen Deckungskreises ist der Abgrenzung der 
Mittelherkunft geschuldet. Weiterhin fließen die Personal- und Sachkosten des Produktes 
Leistungen für Bildung und Teilhabe nach § 6 b BKGG ein. 
 
 

  Ergebnis des 
Haushaltsjahres 
2018 (Ist) 

fortgeschriebener 
Ansatz des 
Haushaltsjahres 
(Plan) 

Ergebnis des 
Haushaltsjahres 
2019 (Ist) 

Plan/Ist- 
Vergleich 

ordentliche 
Erträge 

585.036,89 € 643.000,00 € 653.400,80 € 10.400,80 € 

ordentliche 
Aufwendungen 

585.036,89 € 643.000,00 € 653.400,80 € 10.400,80 € 

Ergebnis 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

 
 
Die Erträge und Aufwendungen des Deckungskreises 500 betragen jeweils 653.400,80 Euro 
und bleiben mit 10.400.80 Euro leicht über dem Planansatz. Im Vergleich zum Vorjahr kann 
aber eine Steigerung verzeichnet werden, die auf die bessere Inanspruchnahme der 
Leistungen zurückzuführen ist.  
 
Der Deckungskreis Bildung und Teilhabe ist im Ergebnis ausgeglichen. 
 
 
 

 
 

15,43%

29,12%

0,25%
5,75%

45,52%

3,93%

BuT Aufwendungen nach Leistungsarten

Schulausflüge/Klassenfahrten

Schulbedarf

Schülerbeförderung

Lernförderung

Mittagsverpflegung

soziale und kulturelle Teilhabe
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3.2.6 Deckungskreis 600 – Familienintegrationscoach 
 
Die Umsetzung des Programmes „Familien Stärken – Perspektiven eröffnen“ wurde 2019 
mit ESF- und Landesförderung im Jobcenter Altmarkkreis Salzwedel erfolgreich fortgeführt. 
Das Ziel bestand in der Schaffung und Besetzung von zusätzlichen Erprobungsarbeitsplätzen 
in Unternehmen vor Ort mit jungen erwerbsfähigen Leistungsempfängern. Die Zielgruppe des 
Programmes sind Familienbedarfsgemeinschaften mit Kindern, in denen beide Partner 
arbeitslos sind sowie Alleinerziehende (jeweils unter 35 Jahren). Umgesetzt wurde das 
Programm 2019 im Jobcenter mit zwei Familienintegrationscoaches und einer 
Projektassistenz. 
 
Da es sich um die Integration von Leistungsbeziehern aus dem SGB II-Bereich handelt besteht 
eine enge Zusammenarbeit mit der Arbeitsvermittlung und dem Arbeitgeberservice des 
Jobcenters sowie mit dem Jugendamt des Altmarkkreises Salzwedel. 
 
 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 

2018 (Ist)

fortgeschriebener 

Ansatz des 

Haushaltsjahres 

(Plan)

Ergebnis des 

Haushaltsjah

res 2019 (Ist)

Plan/Ist- 

Vergleich

ordentliche Erträge 183.004,65 € 164.750,00 € 142.828,35 € -21.921,65 €

ordentliche 

Aufwendungen 183.004,65 € 164.750,00 € 142.828,35 € -21.921,65 €

Ergebnis 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €  
 
 
Durch Sach- und Personalkosten entstanden im Deckungskreis 600 Aufwendungen in Höhe 
von 142.828,35 Euro, die vom Land bzw. vom Altmarkkreis Salzwedel entsprechend der 
Vereinbarung erstattet wurden.  
 
Das ordentliche Ergebnis ist im Deckungskreis Familienintegrationscoach ausgeglichen. 
 

3.2.7 Deckungskreis 800 – Arbeitsmarktprogramme 
 
Der Deckungskreis 800 wurde im Jahr 2017 neu eingerichtet. Im Produkt 3.1.2.51 – 
Arbeitsmarktprogramme werden vorrangig die Erträge und Aufwendungen des 
Bundesprogrammes SOTA dargestellt.  
  
Das Jobcenter Altmarkkreis Salzwedel erhielt im Jahr 2016 die Möglichkeit sich am 
Wettbewerbsverfahren des BMAS zu beteiligen und erhielt die Bewilligung für zwei Jahre ab 
dem 01.01.2017 das Projekt umzusetzen. Das Programm endete mit dem 31.12.2018. 
Dadurch fiel ein wichtiges Instrument weg, das durch die Eingliederungsleistungen des 
Deckungskreises 200 aufgefangen werden musste. 
 
Weiterhin sind in diesem Deckungskreis die Arbeitsmarktprogramme "Arbeitsplätze für 
besonders betroffene schwerbehinderte Menschen" des Landes und Aufwendungen für die 
Vereinbarung „Gesundheitsförderung für arbeitslose Menschen – Verzahnung von Arbeits- 
und Gesundheitsförderung in der kommunalen Lebenswelt“ erfasst. 
 
 
Insgesamt schließt der Deckungskreis 800 ausgeglichen ab. 
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  Ergebnis des 
Haushaltsjahres 
2018 (Ist) 

fortgeschriebener 
Ansatz des 
Haushaltsjahres 
(Plan) 

Ergebnis des 
Haushaltsjahres 
2019 (Ist) 

Plan/Ist- 
Vergleich 

ordentliche 
Erträge 

955.454,07 € 46.050,00 € 232.883,51 € 186.833,51 € 

ordentliche 
Aufwendungen 

955.454,07 € 46.050,00 € 232.883,51 € 186.833,51 € 

Ergebnis 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

 

3.2.8 Deckungskreis 810 – STA „Stabilisierung und Teilhabe am Arbeitsleben“ 
 
Für das Projekt des Landes „Stabilisierung und Teilhabe am Arbeitsleben“ erfolgt mit dem 
Zuwendungsbescheid vom 18.09.2017 die Bewilligung. Der Bewilligungszeitraum beginnt am 
18.09.2017 und endet am 31.12.2021. Der Maßnahmenbeginn wurde auf den 01.01.2018 
festgesetzt. Dafür wurde der Deckungskreis 810 eingerichtet.  
 
Ziel der Förderung ist es, für Menschen, die länger als zwei Jahre arbeitslos sind, über 
längerfristige, geförderte und sozialpädagogisch begleitete niederschwellige Beschäftigung 
die Möglichkeit zur Teilhabe am Arbeitsleben und damit insbesondere zur persönlichen und 
beruflichen Stabilisierung beizutragen. Zielgruppe für die Förderung sind arbeitslose Personen 
mit Langzeitleistungsbezug die über 35 Jahre alt sind und eine negative Integrationsprognose 
haben.  
 
Die Personalaufwendungen für den Intensivbetreuer und die Projektkoordination, die 
Maßnahmekosten und die Mehraufwandsentschädigung werden von Land übernommen. Der 
Altmarkkreis Salzwedel trägt einen Eigenanteil für anfallende Sachkosten. 
 
 

  Ergebnis des 
Haushaltsjahres 
2018 (Ist) 

fortgeschriebener 
Ansatz des 
Haushaltsjahres 
(Plan) 

Ergebnis des 
Haushaltsjahres 
2019 (Ist) 

Plan/Ist- 
Vergleich 

ordentliche 
Erträge 

244.037,07 € 290.420,00 € 279.089,23 € -11.330,77 € 

ordentliche 
Aufwendungen 

244.037,07 € 290.420,00 € 279.089,23 € -11.330,77 € 

Ergebnis 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

 
 
Auch dieser Deckungskreis schließt mit einem ausgeglichenen Ergebnis ab. 
 

3.2.9 Deckungskreis 900 – weitere kommunale Leistungen 
 
Dieser Deckungskreis wurde gebildet, um die Leistungen für die Kosten der Unterkunft 
abzubilden, die über die „reinen“ Kosten der Unterkunft nach § 22 Abs.1 SGB II i. V. m. § 46 
Abs. 5 SGB II im Deckungskreis 400 hinausgehen und somit nicht durch die Bundesbeteiligung 
finanziert werden. Dies sind insbesondere folgende Leistungen: 
 

 Wohnraumbeschaffungskosten nach § 22(6) SGB II 

 Darlehen u.a. für Wohnraumbeschaffung, Miet- und Energieschulden 



Jahresabschluss 2019 

          
 

 

 
Seite 28 

 

  

 Erstausstattung für Wohnungen nach § 24(3) Nr.1 SGB II 

 Erstausstattung für Bekleidung und Erstausstattung bei Schwangerschaft  
§ 24(3) Nr.2 SGB II 
 

 

  

Ergebnis des 
Haushaltsjahres 
2018 (Ist) 

fortgeschriebener 
Ansatz des 
Haushaltsjahres 
(Plan) 

Ergebnis des 
Haushaltsjahres 
2019 (Ist) Plan/Ist- Vergleich 

ordentliche Erträge 267.754,82 € 294.000,00 € 305.058,63 € 11.058,63 € 

ordentliche 
Aufwendungen 267.754,82 € 294.000,00 € 305.058,63 € 11.058,63 € 

Ergebnis 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

 
 
Die weiteren kommunalen Leistungen belaufen sich auf eine Summe in Höhe von 305.058,63 
Euro und werden dem Jobcenter durch den Altmarkkreis Salzwedel erstattet. Die 
Abweichungen zwischen Ergebnis und Planansatz sind mit 11.058,63 Euro gering und 
resultieren hauptsächlich aus der Zunahme für die Gewährung von Darlehen für 
Wohnraumbeschaffung. 
 
Der Deckungskreis ist im Ergebnis ausgeglichen. 
 

3.2.10 Erträge und Aufwendungen außerhalb der Deckungskreise 
 
Bußgelder bedürfen keiner Abrechnung gegenüber dem Bund und verbleiben gemäß § 1 des 
Gesetzes zur Ausführung des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten (AG OWIG) bei der 
erlassenden Behörde. Sie sind deshalb keinem Deckungskreis zugeordnet. Bei den Erträgen 
wurden 20.654,12 Euro verbucht. Dem gegenüber stehen die Aufwendungen, die aus der 
Bewertung der Forderungen aus Bußgeldern entstehen in Höhe von 10.309,15 Euro. 
 
Das Ergebnis beläuft sich somit auf 10.344,97 Euro und stellt im Wesentlichen das ordentliche 
Jahresergebnis 2019 dar. 
 
 

3.3 Erläuterungen zur Finanzrechnung 
 
In der Finanzrechnung werden die Einzahlungen und Auszahlungen dargestellt. Zu 
unterscheiden sind im Rahmen der Finanzrechnung der konsumtive Bereich (laufende 
Verwaltungstätigkeit) und der investive Bereich (Investitionstätigkeit). Ein- und Auszahlungen 
im konsumtiven Bereich stehen grundsätzlich keine Vermögenswerte entgegen 
(Personalkosten, Verbrauchsgüter, Dienstleistungen, geringwertige Vermögensgegenstände 
unter 150,00 Euro netto u.a.). Bei Ein- und Auszahlungen im investiven Bereich sind 
Vermögensgegenstände oder –werte betroffen, die sich in Vermögenszu- oder -abgängen auf 
der Aktivseite niederschlagen. 
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3.3.1 Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 

2018 (Ist)

fortgeschriebener 

Ansatz des 

Haushaltsjahres 

(Plan)

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 

2019 (Ist) Plan/Ist- Vergleich

Einzahlungen aus lfd. 

Verwaltungstätigkeit 51.057.214,70 € 52.523.608,00 € 49.949.094,51 € -2.574.513,49 €  
 
Die Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit liegen um 2.574.513,49 Euro unter dem 
Planansatz für das Haushaltsjahr 2019. Auf Grund der Senkung der Zahl der 
Bedarfsgemeinschaften und der erwerbsfähigen Leistungsberechtigten wurden geringere 
Mittel vor allem im Bereich Arbeitslosengeld II, Eingliederungsleistungen und Kosten der 
Unterkunft benötigt als in der Haushaltsplanung angesetzt. Vorwiegend ist die Differenz 
demzufolge auf den starken Rückgang bei den Zuweisungen zurückzuführen.  
 
Im Vergleich zum Vorjahr beträgt die Reduzierung 1.108.120,19 Euro.  
 

3.3.2 Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 

2018 (Ist)

fortgeschriebener 

Ansatz des 

Haushaltsjahres 

(Plan)

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 

2019 (Ist) Plan/Ist- Vergleich

Auszahlungen aus lfd. 

Verwaltungstätigkeit 50.602.716,87 € 52.525.508,00 € 49.713.700,06 € -2.811.807,94 €  
 
Die Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit bleiben um 2.811.807,94 Euro hinter 
dem Planansatz zurück. Besonders deutlich sind die Reduzierungen bei den 
Transferauszahlungen auf Grund sinkender Bedarfsgemeinschaften und der Senkung der 
Anzahl der erwerbsfähigen Leistungsberechtigten.  
 

3.3.3 Saldo aus Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
 
Der Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit beträgt 235.394,45 Euro.  
 
Im Jahr 2019 wurden zum Jahresabschluss ausreichend Mittel für die verbleibenden 
Abschlusszahlungen vor allem im Bereich Arbeitslosengeld II, Eingliederungsleistungen und 
Verwaltungskosten mittels HKR-Verfahren abgerufen. Da mit der Jahresabrechnung 2019 
gegenüber dem BMAS Rückzahlungen geleistet wurden, übersteigen die Auszahlungen die 
Einzahlungen.  
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3.3.4 Saldo aus Investitionstätigkeit 
 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 

2018 (Ist)

fortgeschriebener 

Ansatz des 

Haushaltsjahres 

(Plan)

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 

2019 (Ist) Plan/Ist- Vergleich

Einzahlungen aus 

Investitionstätigkeit 19.906,85 € 22.000,00 € 27.737,15 € 5.737,15 €

Auszahlungen aus 

Investitionstätigkeit 298.430,77 € 115.000,00 € 124.412,59 € 9.412,59 €

Saldo aus 

Investitionstätigkeit -278.523,92 € -93.000,00 € -96.675,44 € -3.675,44 €  
 
Im Haushaltsjahr 2019 waren Einzahlungen für Investitionstätigkeit in Höhe von 22.000 Euro 
eingeplant. Da gemäß § 15 KoA-VV Anschaffungen bis zu einem Wert von 5.000 Euro direkt 
mit dem Bund abgerechnet werden können, konnten Einzahlungen in Höhe von 27.737,15 
Euro verbucht werden. 
 
Die Auszahlungen umfassen zum einen die Anschaffung von Lizenzen, Büro- und 
Geschäftsausstattung und zum anderen Kosten für den verschlüsselten E-Mail Verkehr 
 

3.3.5 Saldo aus Finanzierungstätigkeit 
 
Im Haushaltsjahr 2019 wurden für die Aufnahme von Krediten für Investitionen 93.000 Euro 
eingezahlt. Die Genehmigung zur Aufnahme des Kredites stammt aus der Haushaltsplanung 
2019.  
 
Der Betriebsleiter wurde mit Beschluss des Kreistages vom 17.12.2018 ermächtigt, ein 
Kommunaldarlehen zum Zweck der Umsetzung von investiven Maßnahmen in Höhe von 
93.000 Euro aufzunehmen. 
 
Für die Tilgung von Investitionskrediten waren in Haushaltsjahr 2019 79.160 Euro eingeplant. 
Die Höhe der tatsächlich geleisteten Auszahlungen beträgt 97.828 Euro. 
 
Der Saldo aus Finanzierungstätigkeit beträgt damit -4.828 Euro. 
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3.3.6 Bestand an Finanzmitteln am Ende des Haushaltsjahres 
 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 

2018 (Ist)

fortgeschriebener 

Ansatz des 

Haushaltsjahres 

(Plan)

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 

2019 (Ist)

Plan/Ist- 

Vergleich

Einzahlungen aus lfd. 

Verwaltungstätigkeit 51.057.214,70 € 52.523.608,00 € 49.949.094,51 € -2.574.513,49 €

Auszahlungen aus lfd. 

Verwaltungstätigkeit 50.602.716,87 € 52.525.508,00 € 49.713.700,06 € -2.811.807,94 €

Saldo aus lfd. 

Verwaltungstätigkeit 454.497,83 € -1.900,00 € 235.394,45 € 237.294,45 €

Einzahlungen aus 

Investitionstätigkeit 19.906,85 € 22.000,00 € 27.737,15 € 5.737,15 €

Auszahlungen aus 

Investitionstätigkeit 298.430,77 € 115.000,00 € 124.412,59 € 9.412,59 €

Saldo aus 

Investitionstätigkeit -278.523,92 € -93.000,00 € -96.675,44 € -3.675,44 €

Einzahlung aus 

Finanzierungstätigkeit 140.000,00 € 93.000,00 € 93.000,00 € 0,00 €

Auszahlung aus 

Finanzierungstätigkeit 51.160,00 € 79.160,00 € 97.828,00 € 18.668,00 €

Saldo aus 

Finanzierungstätigkeit 88.840,00 € 13.840,00 € -4.828,00 € -18.668,00 €

Saldo fremde 

Finanzmittel -16.651,48 € 0,00 € -6.145,92 € -6.145,92 €

Bestand an Finanz-

mitteln am Anfang des 

Haushaltsjahres 698.718,54 € 946.881,00 € 946.880,97 € -0,03 €

Bestand an 

Finanzmitteln am Ende 

des Haushaltsjahres 946.880,97 € 1.027.941,00 € 1.074.626,06 € 46.685,06 €  
 
 
Der Bestand an Finanzmitteln ergibt sich aus dem Saldo der laufenden Verwaltungstätigkeit, 
der Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit unter Berücksichtigung der 
Einzahlungen und Auszahlungen fremder Finanzmittel und beträgt zum Jahresabschluss 
1.074.626,06 Euro. Dieser Betrag stimmt mit den liquiden Mitteln der Bilanz überein. 
 

3.4 Teilhaushalte 
 
Der Jahresabschluss des Jobcenters Altmarkkreis Salzwedel ist in Teilhaushalte 
aufgegliedert. Es gibt drei Budgets mit den zugeordneten Produkten: 
 

 100 – Verwaltungssteuerung mit dem Produkt 1.1.1.10 Verwaltungssteuerung 

 200 – Grundsicherungsleistungen für Arbeitssuchende mit den Produkten 
3.1.2.50 Eingliederungsleistungen 
3.1.2.10 Leistungen für Unterkunft und Heizung 
3.1.2.30 weitere kommunale Leistungen 
3.1.2.40 Arbeitslosengeld II 
3.1.2.60 Leistungen für Bildung und Teilhabe nach SGB II 
3.4.5.10 Leistungen für Bildung und Teilhabe nach § 6b BKGG 
3.5.1.70 Familienintegrationscoach 
3.1.2.51 Arbeitsmarktprogramme 

 300 – Finanzwirtschaft mit dem Produkt 6.1.2.10 Allg. Finanzwirtschaft  
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In den einzelnen Teilhaushalten ergeben sich Abweichungen, die sich aber weitestgehend 
ausgleichen und das ordentliche Gesamtergebnis in Höhe von 8.318,40 Euro ergeben.  
 
Die hohen Abweichungen zwischen den Ergebnissen des fortgeschriebenen Ansatzes des 
Haushaltsjahres und dem Ergebnis des Haushaltsjahres 2019 bei Teilhaushalt 100 und 200 
ergeben sich aus der zusammengefassten Planung für das Verwaltungskostenbudget.  
Die Kostenerstattungen des BMAS und des Altmarkkreises für Verwaltungskosten sind 
vollständig im Produkt 1.1.1.10 geplant worden. Eine Aufteilung auf die Produkte wurde nicht 
berücksichtigt. Mit dem Ergebnis erfolgt wieder eine korrekte Abbildung der Erträge nach 
Deckungskreis und nach Produkten.  
 

3.5 Ergebniskennzahlen 
 
Kennzahlen sollen im Rahmen der Bilanz- und Ergebnisanalyse einen Einblick in die 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Jobcenters Altmarkkreis Salzwedel sinnvoll 
unterstützen. 

3.5.1 Personalintensität 
 
Die Personalintensität gibt an, welchen Anteil die Personalaufwendungen an den ordentlichen 
Aufwendungen haben. 
 
 
Formel: Personalaufwendungen * 100 / ordentliche Aufwendungen 
 
 

Personalintensität

Ergebnisrech-

nung 2016

Ergebnisrech-

nung 2017

Ergebnisrech-

nung 2018

Ergebnisrech-

nung 2019

Personalaufwendungen 7.158.663,03 € 6.913.765,75 € 6.708.162,27 € 6.856.311,81 €
Summe ordentliche 

Aufwendungen 52.841.000,34 € 53.683.529,76 € 51.012.960,51 € 49.933.368,35 €

Kennzahl 13,5% 12,9% 13,1% 13,7%  
 
 
Der Personalkosten sind im Vergleich zu den Vorjahren gestiegen. Gründe dafür sind 
Tariferhöhungen und Stufensteigerungen. Durch die Senkung der Anzahl der 
Bedarfsgemeinschaften und der erwerbsfähigen Leistungsbezieher ist die Summe der 
ordentlichen Aufwendungen zurückgegangen.  

3.5.2 Transferaufwandsquote 
 
Diese Kennzahl ist für das Jobcenter Altmarkkreis Salzwedel von wesentlicher Bedeutung, 
weil sie den Anteil der Aufwendungen für die Aufgabenerfüllung nach SGB II (Kernaufgabe) 
im Verhältnis zu den Gesamtaufwendungen darstellt. Transferaufwendungen sind sämtliche 
Leistungen, die das Jobcenter für die Kunden erbringt (Arbeitslosengeld II, Kosten der 
Unterkunft und Eingliederungsleistungen). 
 
 
 
Formel: Transferaufwendungen * 100 / ordentliche Aufwendungen 
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Ergebnis rech- Ergebnis rech- Ergebnis rech- Ergebnis rech-
Transferaufwandsquote nung 2016 nung 2017 nung 2018 nung 2019 

Transferaufwendungen 43 .928.695,06 € 44.585 .603,45 € 42.177 .392 ,64 € 41.068.741,55 € 

Summe der ordentlichen 
Aufwendungen 52 .841 .000,34 € 53.683 .529 ,76 € 51 .012.960 ,15€ 49.933.368,35 € 

Kennzahl 83,1% 83,1% 82,7% 82,2% 

Die Transferaufwandsquote des Jobcenters Altmarkkreis Salzwedel ist leicht gesunken, da 
sowohl die Transferaufwendung als auch die Gesamtaufwendungen auf Grund des 
Rückganges der Fallzahlen abgenommen haben. 

3.6 Schlusswort 

Das Jobcenter Altmarkkreis Salzwedel hat mit seinem Verständnis als moderner Dienstleister 
nach dem SGB II unter wirtschaftlichem Einsatz der zur Verfügung stehenden Mittel die 
zentrale Aufgabenstellung, der Verringerung der Hilfebedürftigkeit durch die Reduzierung der 
Zahl der Bedarfsgemeinschaften und die Zahl der erwerbsfähigen Leistungsberechtigten, 
weiterhin erfolgreich umgesetzt. 

Das gemeinsame und ergebnisorientierte Handeln der drei Fachbereiche bei den 
Bestrebun ein um eine höhere Qualität und Effizienz ist auch künftiger Erfolgsfaktor des 
Jobcenter. . · 

A. Schul e 
Betriebsleiter ' 

---------------- Seite 33 
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4. Anlagen nach § 49 KomHVO LSA 

4.1 Anlagenübersicht 
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4.2 Forderungsübersicht 
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4.3 Verbindlichkeitsübersicht 
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4.4 Übersicht über die zu übertragenden Ermächtigungen für Aufwendungen und Auszahlungen 
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4.5 Übersicht über die zu übertragenden Verpflichtungsermächtigungen 
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5. Ausdruck der Jahresrechnung 2019 
 
mit 
 

 Gesamtergebnisrechnung 

 Gesamtfinanzrechnung 

 Teilergebnisrechnungen 

 Teilfinanzrechnungen 
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 Doppischer Budgetplan 2019 Jahresrechnung 

Gesamtergebnisrechnung Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

 0,00  0,00  0,00 1  0,00     Steuern und ähnliche Abgaben  
 40.127.084,85  42.115.355,00  39.510.300,58 2 -2.605.054,42 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  
 2.541.470,76  2.178.000,00  1.891.463,11 3 -286.536,89 + sonstige Transfererträge  

 250,70  350,00  412,50 4  62,50 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  
 8.315.630,46  8.211.903,00  8.491.425,80 5  279.522,80 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattung und 

Kostenumlagen  
 52.817,69  33.000,00  48.084,76 6  15.084,76 + sonstige ordentliche Erträge  

 0,00  0,00  0,00 7  0,00 + Finanzerträge  
 0,00  0,00  0,00 8  0,00 + aktivierte Eigenleistungen, Bestandsveränderungen  

 51.037.254,46  52.538.608,00  49.941.686,75 9 -2.596.921,25 = ordentliche Erträge  
 6.708.162,27  7.029.800,00  6.856.311,81 10 -173.488,19     Personalaufwendungen  

 0,00  0,00  0,00 11  0,00 + Versorgungsaufwendungen  
 956.856,87  985.070,00  966.666,28 12 -18.403,72 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  

 42.177.392,64  43.623.198,00  41.068.741,55 13 -2.554.456,45 + Transferaufwendungen  
 1.088.700,04  749.040,00  900.880,38 14  151.840,38 + sonstige ordentliche Aufwendungen  

 386,34  1.500,00  761,09 15 -738,91 + Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen  
 81.462,35  140.000,00  140.007,24 16  7,24 + bilanzielle Abschreibungen  

 51.012.960,51  52.528.608,00  49.933.368,35 17 -2.595.239,65 = Ordentliche Aufwendungen  
 24.293,95  10.000,00  8.318,40 18 -1.681,60 = Ordentliches Ergebnis (Saldo Zeilen 9 und 17)  

 0,00  0,00  0,00 19  0,00 + außerordentliche Erträge  
 0,00  0,00  0,00 20  0,00 - außerordentliche Aufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 21  0,00 = Außerordentliches Ergebnis  

 24.293,95  10.000,00  8.318,40 22 -1.681,60 = Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) (Summe Zeilen 18 
und 21)  

 0,00  0,00  0,00 30  0,00 Nachrichtlich  
 24.293,95  10.000,00  8.318,40 31 -1.681,60 Jahresergebnis  

 0,00  0,00  0,00 32  0,00 +/- Entnahme aus/Zuführung zu Rücklagen a. Überschüssen des ordentl. 
Ergebnisses  

 0,00  0,00  0,00 33  0,00 +/- Entnahme aus/Zuführung zu Rücklagen a. Überschüssen d. 
außerordentl. Ergebn.  

 24.293,95  10.000,00  8.318,40 34 -1.681,60 =  Jahresergebnis nach Verrechnung mit Rücklagen  
 24.293,95  10.000,00  8.318,40 35 -1.681,60 Jahresergebnis  

 0,00  0,00  0,00 36  0,00 - Jahresfehlbeträge aus Vorjahren ('Fehlbetragsvortrag nach § 46 (4) 
Nr. 1 c  GemHVO Doppik) 

 24.293,95  10.000,00  8.318,40 37 -1.681,60 = Bereinigtes Jahresergebnis  

Gemeinde: 1 Salzwedel Seite: 1 Benutzer: JC-SUSANNE.JUERGES 
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 Doppischer Budgetplan 2019 Jahresrechnung 

Gesamtfinanzrechnung Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

 0,00  0,00  0,00 1  0,00     Steuern und ähnliche Abgaben  
 40.397.034,61  42.115.355,00  39.765.302,64 2 -2.350.052,36 + Zuweisungen und allgemeine Umlagen  
 2.322.438,03  2.178.000,00  1.743.706,71 3 -434.293,29 + sonstige Transfereinzahlungen  

 254,30  350,00  427,30 4  77,30 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  
 8.319.037,71  8.211.903,00  8.418.722,95 5  206.819,95 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattungen, Kostenumlagen 

 18.450,05  18.000,00  20.934,91 6  2.934,91 + sonstige Einzahlungen  
 0,00  0,00  0,00 7  0,00 + Zinsen und ähnliche Einzahlungen  

 51.057.214,70  52.523.608,00  49.949.094,51 8 -2.574.513,49  = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  
 6.643.417,41  7.029.800,00  6.883.108,99 9 -146.691,01     Personalauszahlungen  

 0,00  0,00  0,00 10  0,00 + Versorgungsauszahlungen  
 952.377,13  985.070,00  972.315,74 11 -12.754,26 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  

 42.024.460,13  43.623.198,00  40.983.642,50 12 -2.639.555,50 + Transferauszahlungen  
 982.075,86  885.940,00  873.871,74 13 -12.068,26 + Sonstige Auszahlungen  

 386,34  1.500,00  761,09 14 -738,91 + Zinsen und ähnliche Auszahlungen  
 50.602.716,87  52.525.508,00  49.713.700,06 15 -2.811.807,94 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  

 454.497,83 -1.900,00  235.394,45 16  237.294,45 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit (Saldo Zeilen 8 und 15)  
 19.906,85  22.000,00  27.737,15 17  5.737,15    Einzahlungen aus Investitionszuwendungen und -beiträgen  

 0,00  0,00  0,00 18  0,00 + Einzahlungen aus der Veränderung des Anlagevermögens  
 19.906,85  22.000,00  27.737,15 19  5.737,15 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  
 298.430,77  115.000,00  124.412,59 20  9.412,59     Auszahlungen für eigene Investitionen  

 0,00  0,00  0,00 21  0,00 + Auszahlungen von Zuwendungen für Investitionsförderungsmaßnahmen  
 298.430,77  115.000,00  124.412,59 22  9.412,59 = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  
-278.523,92 -93.000,00 -96.675,44 23 -3.675,44 = Saldo aus Investitionstätigkeit (Saldo Zeilen 19 und 22)  
 175.973,91 -94.900,00  138.719,01 24  233.619,01 = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (Summe Zeilen 16 und 23)  
 140.000,00  93.000,00  93.000,00 25  0,00     Einzahlungen aus der Aufnahme v.Krediten f.Inv. u.Investitions-  

 0,00  0,00  0,00 25  0,00     förderungsmaßnahmen, sonstige Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit  

 51.160,00  79.160,00  97.828,00 26  18.668,00 -  Auszahlungen für die Tilgung von Krediten für Investitions-  
 0,00  0,00  0,00 26  0,00    förderungsmaßnahmen, sonstige Auszahlungen aus 

Finanzierungstätigkeit  
 0,00  0,00  0,00 27  0,00 + Einzahlungen a.d.Aufnahme v.Krediten zur Sicherung 

d.Zahlungsfähigkeit  
 0,00  0,00  0,00 28  0,00 -  Ausz. für d.Tilgung v.Krediten zur Sicherung d.Zahlungsfähigkeit  

 88.840,00  13.840,00 -4.828,00 29 -18.668,00 = Saldo aus Finanzierungstätigkeit  
 0,00  0,00  0,00 30  0,00    Einzahlungen aus der Auflösung von Liquiditätsreserven  
 0,00  0,00  0,00 31  0,00 - Auszahlungen an Liquiditätsreserven  
 0,00  0,00  0,00 32  0,00 = Saldo aus der Inanspruchnahme von Liquiditätsreserven  

Gemeinde: 1 Salzwedel Seite: 2 Benutzer: JC-SUSANNE.JUERGES 
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 Doppischer Budgetplan 2019 Jahresrechnung 

Gesamtfinanzrechnung Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

 88.840,00  13.840,00 -4.828,00 33 -18.668,00 = Summe aus den Salden der Finanzierungstätigkeit und der 
Inanspruchnahme von  

 0,00  0,00  0,00 33  0,00     Liquiditätsreserven(Summe  29 u. 32)  
 264.813,91 -81.060,00  133.891,01 34  214.951,01 Summe aus dem Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag und aus den Salden der 

Finan-  
 0,00  0,00  0,00 34  0,00 zierungstätigkeit und der Inanspruchnahme v. Liquiditätsreserven (Summe 

24 u.33)  
 7.094.164,28  0,00  7.484.047,30 35  7.484.047,30 + Einzahlungen fremder Finanzmittel  
 7.110.815,76  0,00  7.490.193,22 36  7.490.193,22 -  Auszahlungen fremder Finanzmittel  

 698.718,54  655.729,00  946.880,97 37  291.151,97 + Bestand an Finanzmitteln am Anfang des Haushaltsjahres  
 0,00  0,00  0,00  0,00 +/- Veränderung an Finanzmitteln (Barkasse) im laufenden Haushaltsjahr  

 946.880,97  574.669,00  1.074.626,06 38  499.957,06 = Bestand an Finanzmitteln am Ende des Haushaltsjahres  

Gemeinde: 1 Salzwedel Seite: 3 Benutzer: JC-SUSANNE.JUERGES 
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 Doppischer Budgetplan 2019 Jahresrechnung 

100 Teilplan Verwaltungssteuerung 

Teilergebnisrechnung Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

 0,00  0,00  0,00 1  0,00     Steuern und ähnliche Abgaben  
 0,00  0,00  0,00 2  0,00 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  
 0,00  0,00  0,00 3  0,00 + sonstige Transfererträge  

 250,70  350,00  412,50 4  62,50 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  
 2.628.114,13  2.086.003,00  3.056.580,63 5  970.577,63 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattung und 

Kostenumlagen  
 50.802,67  33.000,00  47.960,91 6  14.960,91 + sonstige ordentliche Erträge  

 0,00  0,00  0,00 7  0,00 + Finanzerträge  
 0,00  0,00  0,00 8  0,00 + aktivierte Eigenleistungen, Bestandsveränderungen  

 2.679.167,50  2.119.353,00  3.104.954,04 9  985.601,04 = ordentliche Erträge  
 1.122.514,12  1.139.600,00  1.532.409,86 10  392.809,86     Personalaufwendungen  

 0,00  0,00  0,00 11  0,00 + Versorgungsaufwendungen  
 861.073,22  904.300,00  889.230,09 12 -15.069,91 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  

 9.982,24  31.000,00  17.241,47 13 -13.758,53 + Transferaufwendungen  
 340.685,59  358.600,00  364.271,49 14  5.671,49 + sonstige ordentliche Aufwendungen  

 0,00  0,00  0,00 15  0,00 + Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen  
 81.462,35  140.000,00  140.007,24 16  7,24 + bilanzielle Abschreibungen  

 2.415.717,52  2.573.500,00  2.943.160,15 17  369.660,15 = Ordentliche Aufwendungen  
 263.449,98 -454.147,00  161.793,89 18  615.940,89 = Ordentliches Ergebnis (Saldo Zeilen 9 und 17)  

 0,00  0,00  0,00 19  0,00 + außerordentliche Erträge  
 0,00  0,00  0,00 20  0,00 - außerordentliche Aufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 21  0,00 = Außerordentliches Ergebnis  

 263.449,98 -454.147,00  161.793,89 22  615.940,89 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen Leistungsbeziehungen 
(Summe Zeilen 18 und 21) 

 0,00  31.500,00  40.320,56 23  8.820,56 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  
 0,00  0,00  0,00 24  0,00 -  Aufwendungsn aus internen Leistungsbeziehungen  

 263.449,98 -422.647,00  202.114,45 25  624.761,45 = Ergebnis  

  

Gemeinde: 1 Salzwedel Seite: 4 Benutzer: JC-SUSANNE.JUERGES 
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 Doppischer Budgetplan 2019 Jahresrechnung 

100 Teilplan Verwaltungssteuerung 

Teilfinanzrechnung Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

 0,00  0,00  0,00 1  0,00     Steuern und ähnliche Abgaben  
 89.554,52  0,00  0,00 2  0,00 + Zuweisungen und allgemeine Umlagen  

 0,00  0,00  0,00 3  0,00 + sonstige Transfereinzahlungen  
 254,30  350,00  427,30 4  77,30 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  

 2.629.896,61  2.086.003,00  2.997.184,38 5  911.181,38 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattungen, Kostenumlagen 
 18.419,39  18.000,00  20.811,06 6  2.811,06 + sonstige Einzahlungen  

 0,00  0,00  0,00 7  0,00 + Zinsen und ähnliche Einzahlungen  
 2.738.124,82  2.104.353,00  3.018.422,74 8  914.069,74 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  
 1.121.755,36  1.139.600,00  1.533.433,55 9  393.833,55     Personalauszahlungen  

 0,00  0,00  0,00 10  0,00 + Versorgungsauszahlungen  
 856.667,97  904.300,00  894.821,39 11 -9.478,61 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  

 9.947,39  31.000,00  15.645,27 12 -15.354,73 + Transferauszahlungen  
 342.997,29  358.600,00  350.274,12 13 -8.325,88 + Sonstige Auszahlungen  

 0,00  0,00  0,00 14  0,00 + Zinsen und ähnliche Auszahlungen  
 2.331.368,01  2.433.500,00  2.794.174,33 15  360.674,33 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  

 406.756,81 -329.147,00  224.248,41 16  553.395,41 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit  (Saldo Zeilen 8 und 15) 

Gemeinde: 1 Salzwedel Seite: 5 Benutzer: JC-SUSANNE.JUERGES 
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 Doppischer Budgetplan 2019 Jahresrechnung 

100 Teilplan Verwaltungssteuerung 

Teilfinanzrechnung (Investition) Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

1 Auszahlung für den Erwerb von Vermögensgegenständen 
 8.763,83  0,00  6.180,86 1  6.180,86 +  Einzahlungen aus Investionszuwendungen  

 270.989,74  93.000,00  102.856,30 5  9.856,30 -   Auszahlungen für den Erwerb von Vermögensgegenständen  
-262.225,91 -93.000,00 -96.675,44 8 -3.675,44 = Saldo aus Einzahlungen und Auszahlungen  

  
8000 Sammelposten 

 11.143,02  22.000,00  21.556,29 1 -443,71 +  Einzahlungen aus Investionszuwendungen  
 27.441,03  22.000,00  21.556,29 5 -443,71 -   Auszahlungen für den Erwerb von Vermögensgegenständen  
-16.298,01  0,00  0,00 8  0,00 = Saldo aus Einzahlungen und Auszahlungen  

  

Gemeinde: 1 Salzwedel Seite: 6 Benutzer: JC-SUSANNE.JUERGES 
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 Doppischer Budgetplan 2019 Jahresrechnung 

100 Teilplan Verwaltungssteuerung 

1 Produktklasse Zentrale Verwaltung 
1.1 Innere Verwaltung Produktbereich 
1.1.1 Verwaltungssteuerung und Service Produktgruppe 
1.1.1.10 Verwaltungssteuerung Produkt 

Teilergebnisrechnung Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

 0,00  0,00  0,00 1  0,00     Steuern und ähnliche Abgaben  
 0,00  0,00  0,00 2  0,00 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  
 0,00  0,00  0,00 3  0,00 + sonstige Transfererträge  

 250,70  350,00  412,50 4  62,50 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  
 2.628.114,13  2.086.003,00  2.429.641,32 5  343.638,32 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattung und 

Kostenumlagen  
 50.802,67  33.000,00  47.960,91 6  14.960,91 + sonstige ordentliche Erträge  

 0,00  0,00  0,00 7  0,00 + Finanzerträge  
 0,00  0,00  0,00 8  0,00 + aktivierte Eigenleistungen, Bestandsveränderungen  

 2.679.167,50  2.119.353,00  2.478.014,73 9  358.661,73 = ordentliche Erträge  
 1.122.514,12  1.139.600,00  960.215,92 10 -179.384,08     Personalaufwendungen  

 0,00  0,00  0,00 11  0,00 + Versorgungsaufwendungen  
 861.073,22  904.300,00  886.455,10 12 -17.844,90 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  

 9.982,24  31.000,00  17.241,47 13 -13.758,53 + Transferaufwendungen  
 340.685,59  358.600,00  271.812,62 14 -86.787,38 + sonstige ordentliche Aufwendungen  

 0,00  0,00  0,00 15  0,00 + Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen  
 81.462,35  140.000,00  140.007,24 16  7,24 + bilanzielle Abschreibungen  

 2.415.717,52  2.573.500,00  2.275.732,35 17 -297.767,65 = Ordentliche Aufwendungen  
 263.449,98 -454.147,00  202.282,38 18  656.429,38 = Ordentliches Ergebnis (Saldo Zeilen 9 und 17)  

 0,00  0,00  0,00 19  0,00 + außerordentliche Erträge  
 0,00  0,00  0,00 20  0,00 - außerordentliche Aufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 21  0,00 = Außerordentliches Ergebnis  

 263.449,98 -454.147,00  202.282,38 22  656.429,38 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen Leistungsbeziehungen 
(Summe Zeilen 18 und 21) 

 0,00  31.500,00  40.320,56 23  8.820,56 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  
 0,00  0,00  0,00 24  0,00 -  Aufwendungsn aus internen Leistungsbeziehungen  

 263.449,98 -422.647,00  242.602,94 25  665.249,94 = Ergebnis  

  

Gemeinde: 1 Salzwedel Seite: 7 Benutzer: JC-SUSANNE.JUERGES 
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 Doppischer Budgetplan 2019 Jahresrechnung 

100 Teilplan Verwaltungssteuerung 

1 Produktklasse Zentrale Verwaltung 
1.1 Innere Verwaltung Produktbereich 
1.1.1 Verwaltungssteuerung und Service Produktgruppe 
1.1.1.10 Verwaltungssteuerung Produkt 

Teilfinanzrechnung Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

 0,00  0,00  0,00 1  0,00     Steuern und ähnliche Abgaben  
 89.554,52  0,00  0,00 2  0,00 + Zuweisungen und allgemeine Umlagen  

 0,00  0,00  0,00 3  0,00 + sonstige Transfereinzahlungen  
 254,30  350,00  427,30 4  77,30 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  

 2.629.896,61  2.086.003,00  2.370.245,07 5  284.242,07 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattungen, Kostenumlagen 
 18.419,39  18.000,00  20.811,06 6  2.811,06 + sonstige Einzahlungen  

 0,00  0,00  0,00 7  0,00 + Zinsen und ähnliche Einzahlungen  
 2.738.124,82  2.104.353,00  2.391.483,43 8  287.130,43 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  
 1.121.755,36  1.139.600,00  961.239,61 9 -178.360,39     Personalauszahlungen  

 0,00  0,00  0,00 10  0,00 + Versorgungsauszahlungen  
 856.667,97  904.300,00  892.046,40 11 -12.253,60 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  

 9.947,39  31.000,00  15.645,27 12 -15.354,73 + Transferauszahlungen  
 342.997,29  358.600,00  257.815,25 13 -100.784,75 + Sonstige Auszahlungen  

 0,00  0,00  0,00 14  0,00 + Zinsen und ähnliche Auszahlungen  
 2.331.368,01  2.433.500,00  2.126.746,53 15 -306.753,47 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  

 406.756,81 -329.147,00  264.736,90 16  593.883,90 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit  (Saldo Zeilen 8 und 15) 

Gemeinde: 1 Salzwedel Seite: 8 Benutzer: JC-SUSANNE.JUERGES 
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 Doppischer Budgetplan 2019 Jahresrechnung 

100 Teilplan Verwaltungssteuerung 

1 Produktklasse Zentrale Verwaltung 
1.1 Innere Verwaltung Produktbereich 
1.1.1 Verwaltungssteuerung und Service Produktgruppe 
1.1.1.11 Verwaltungssteuerung Spitz Produkt 

Teilergebnisrechnung Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

 0,00  0,00  0,00 1  0,00     Steuern und ähnliche Abgaben  
 0,00  0,00  0,00 2  0,00 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  
 0,00  0,00  0,00 3  0,00 + sonstige Transfererträge  
 0,00  0,00  0,00 4  0,00 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  
 0,00  0,00  626.939,31 5  626.939,31 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattung und 

Kostenumlagen  
 0,00  0,00  0,00 6  0,00 + sonstige ordentliche Erträge  
 0,00  0,00  0,00 7  0,00 + Finanzerträge  
 0,00  0,00  0,00 8  0,00 + aktivierte Eigenleistungen, Bestandsveränderungen  
 0,00  0,00  626.939,31 9  626.939,31 = ordentliche Erträge  
 0,00  0,00  572.193,94 10  572.193,94     Personalaufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 11  0,00 + Versorgungsaufwendungen  
 0,00  0,00  2.774,99 12  2.774,99 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  
 0,00  0,00  0,00 13  0,00 + Transferaufwendungen  
 0,00  0,00  92.458,87 14  92.458,87 + sonstige ordentliche Aufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 15  0,00 + Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 16  0,00 + bilanzielle Abschreibungen  
 0,00  0,00  667.427,80 17  667.427,80 = Ordentliche Aufwendungen  
 0,00  0,00 -40.488,49 18 -40.488,49 = Ordentliches Ergebnis (Saldo Zeilen 9 und 17)  
 0,00  0,00  0,00 19  0,00 + außerordentliche Erträge  
 0,00  0,00  0,00 20  0,00 - außerordentliche Aufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 21  0,00 = Außerordentliches Ergebnis  
 0,00  0,00 -40.488,49 22 -40.488,49 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen Leistungsbeziehungen 

(Summe Zeilen 18 und 21) 
 0,00  0,00  0,00 23  0,00 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  
 0,00  0,00  0,00 24  0,00 -  Aufwendungsn aus internen Leistungsbeziehungen  
 0,00  0,00 -40.488,49 25 -40.488,49 = Ergebnis  

  

Gemeinde: 1 Salzwedel Seite: 9 Benutzer: JC-SUSANNE.JUERGES 
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 Doppischer Budgetplan 2019 Jahresrechnung 

100 Teilplan Verwaltungssteuerung 

1 Produktklasse Zentrale Verwaltung 
1.1 Innere Verwaltung Produktbereich 
1.1.1 Verwaltungssteuerung und Service Produktgruppe 
1.1.1.11 Verwaltungssteuerung Spitz Produkt 

Teilfinanzrechnung Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

 0,00  0,00  0,00 1  0,00     Steuern und ähnliche Abgaben  
 0,00  0,00  0,00 2  0,00 + Zuweisungen und allgemeine Umlagen  
 0,00  0,00  0,00 3  0,00 + sonstige Transfereinzahlungen  
 0,00  0,00  0,00 4  0,00 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  
 0,00  0,00  626.939,31 5  626.939,31 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattungen, Kostenumlagen 
 0,00  0,00  0,00 6  0,00 + sonstige Einzahlungen  
 0,00  0,00  0,00 7  0,00 + Zinsen und ähnliche Einzahlungen  
 0,00  0,00  626.939,31 8  626.939,31 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  
 0,00  0,00  572.193,94 9  572.193,94     Personalauszahlungen  
 0,00  0,00  0,00 10  0,00 + Versorgungsauszahlungen  
 0,00  0,00  2.774,99 11  2.774,99 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  
 0,00  0,00  0,00 12  0,00 + Transferauszahlungen  
 0,00  0,00  92.458,87 13  92.458,87 + Sonstige Auszahlungen  
 0,00  0,00  0,00 14  0,00 + Zinsen und ähnliche Auszahlungen  
 0,00  0,00  667.427,80 15  667.427,80 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  
 0,00  0,00 -40.488,49 16 -40.488,49 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit  (Saldo Zeilen 8 und 15) 

Gemeinde: 1 Salzwedel Seite: 10 Benutzer: JC-SUSANNE.JUERGES 
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 Doppischer Budgetplan 2019 Jahresrechnung 

200 Teilplan Grundsicherungsleistungen für Arbeitssuchende 

Teilergebnisrechnung Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

 0,00  0,00  0,00 1  0,00     Steuern und ähnliche Abgaben  
 40.127.084,85  42.115.355,00  39.510.300,58 2 -2.605.054,42 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  
 2.541.470,76  2.178.000,00  1.891.463,11 3 -286.536,89 + sonstige Transfererträge  

 0,00  0,00  0,00 4  0,00 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  
 5.687.516,33  6.125.900,00  5.434.845,17 5 -691.054,83 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattung und 

Kostenumlagen  
 2.015,02  0,00  123,85 6  123,85 + sonstige ordentliche Erträge  

 0,00  0,00  0,00 7  0,00 + Finanzerträge  
 0,00  0,00  0,00 8  0,00 + aktivierte Eigenleistungen, Bestandsveränderungen  

 48.358.086,96  50.419.255,00  46.836.732,71 9 -3.582.522,29 = ordentliche Erträge  
 5.585.648,15  5.890.200,00  5.323.901,95 10 -566.298,05     Personalaufwendungen  

 0,00  0,00  0,00 11  0,00 + Versorgungsaufwendungen  
 95.783,65  80.770,00  77.436,19 12 -3.333,81 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  

 42.167.410,40  43.592.198,00  41.051.500,08 13 -2.540.697,92 + Transferaufwendungen  
 748.014,45  390.440,00  536.608,89 14  146.168,89 + sonstige ordentliche Aufwendungen  

 0,00  0,00  0,00 15  0,00 + Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 16  0,00 + bilanzielle Abschreibungen  

 48.596.856,65  49.953.608,00  46.989.447,11 17 -2.964.160,89 = Ordentliche Aufwendungen  
-238.769,69  465.647,00 -152.714,40 18 -618.361,40 = Ordentliches Ergebnis (Saldo Zeilen 9 und 17)  

 0,00  0,00  0,00 19  0,00 + außerordentliche Erträge  
 0,00  0,00  0,00 20  0,00 - außerordentliche Aufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 21  0,00 = Außerordentliches Ergebnis  

-238.769,69  465.647,00 -152.714,40 22 -618.361,40 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen Leistungsbeziehungen 
(Summe Zeilen 18 und 21) 

 0,00  0,00  0,00 23  0,00 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  
 0,00  31.500,00  40.320,56 24  8.820,56 -  Aufwendungsn aus internen Leistungsbeziehungen  

-238.769,69  434.147,00 -193.034,96 25 -627.181,96 = Ergebnis  

  

Gemeinde: 1 Salzwedel Seite: 11 Benutzer: JC-SUSANNE.JUERGES 
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200 Teilplan Grundsicherungsleistungen für Arbeitssuchende 

Teilfinanzrechnung Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

 0,00  0,00  0,00 1  0,00     Steuern und ähnliche Abgaben  
 40.307.480,09  42.115.355,00  39.765.302,64 2 -2.350.052,36 + Zuweisungen und allgemeine Umlagen  
 2.322.438,03  2.178.000,00  1.743.706,71 3 -434.293,29 + sonstige Transfereinzahlungen  

 0,00  0,00  0,00 4  0,00 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  
 5.689.141,10  6.125.900,00  5.421.538,57 5 -704.361,43 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattungen, Kostenumlagen 

 30,66  0,00  123,85 6  123,85 + sonstige Einzahlungen  
 0,00  0,00  0,00 7  0,00 + Zinsen und ähnliche Einzahlungen  

 48.319.089,88  50.419.255,00  46.930.671,77 8 -3.488.583,23 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  
 5.521.662,05  5.890.200,00  5.349.675,44 9 -540.524,56     Personalauszahlungen  

 0,00  0,00  0,00 10  0,00 + Versorgungsauszahlungen  
 95.709,16  80.770,00  77.494,35 11 -3.275,65 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  

 42.014.512,74  43.592.198,00  40.967.997,23 12 -2.624.200,77 + Transferauszahlungen  
 639.078,57  527.340,00  523.597,62 13 -3.742,38 + Sonstige Auszahlungen  

 0,00  0,00  0,00 14  0,00 + Zinsen und ähnliche Auszahlungen  
 48.270.962,52  50.090.508,00  46.918.764,64 15 -3.171.743,36 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  

 48.127,36  328.747,00  11.907,13 16 -316.839,87 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit  (Saldo Zeilen 8 und 15) 

Gemeinde: 1 Salzwedel Seite: 12 Benutzer: JC-SUSANNE.JUERGES 
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 Doppischer Budgetplan 2019 Jahresrechnung 

200 Teilplan Grundsicherungsleistungen für Arbeitssuchende 

3 Produktklasse Soziales und Jugend 
3.1 Sozialhilfe und soziale Leistungen Produktbereich 
3.1.2 Grundsicherungsleistung für Arbeitssuchende Produktgruppe 
3.1.2.10 Leistungen für Unterkunft und Heizung Produkt 

Teilergebnisrechnung Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

 0,00  0,00  0,00 1  0,00     Steuern und ähnliche Abgaben  
 11.182.338,18  11.333.000,00  10.759.078,90 2 -573.921,10 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  

 834.548,58  710.000,00  568.605,13 3 -141.394,87 + sonstige Transfererträge  
 0,00  0,00  0,00 4  0,00 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  
 0,00  0,00  0,00 5  0,00 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattung und 

Kostenumlagen  
 0,00  0,00  19,62 6  19,62 + sonstige ordentliche Erträge  
 0,00  0,00  0,00 7  0,00 + Finanzerträge  
 0,00  0,00  0,00 8  0,00 + aktivierte Eigenleistungen, Bestandsveränderungen  

 12.016.886,76  12.043.000,00  11.327.703,65 9 -715.296,35 = ordentliche Erträge  
 0,00  0,00  0,00 10  0,00     Personalaufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 11  0,00 + Versorgungsaufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 12  0,00 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  

 11.905.695,47  12.043.000,00  11.248.051,30 13 -794.948,70 + Transferaufwendungen  
 111.191,29  0,00  79.652,35 14  79.652,35 + sonstige ordentliche Aufwendungen  

 0,00  0,00  0,00 15  0,00 + Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 16  0,00 + bilanzielle Abschreibungen  

 12.016.886,76  12.043.000,00  11.327.703,65 17 -715.296,35 = Ordentliche Aufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 18  0,00 = Ordentliches Ergebnis (Saldo Zeilen 9 und 17)  
 0,00  0,00  0,00 19  0,00 + außerordentliche Erträge  
 0,00  0,00  0,00 20  0,00 - außerordentliche Aufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 21  0,00 = Außerordentliches Ergebnis  
 0,00  0,00  0,00 22  0,00 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen Leistungsbeziehungen 

(Summe Zeilen 18 und 21) 
 0,00  0,00  0,00 23  0,00 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  
 0,00  0,00  0,00 24  0,00 -  Aufwendungsn aus internen Leistungsbeziehungen  
 0,00  0,00  0,00 25  0,00 = Ergebnis  
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 Doppischer Budgetplan 2019 Jahresrechnung 

200 Teilplan Grundsicherungsleistungen für Arbeitssuchende 

3 Produktklasse Soziales und Jugend 
3.1 Sozialhilfe und soziale Leistungen Produktbereich 
3.1.2 Grundsicherungsleistung für Arbeitssuchende Produktgruppe 
3.1.2.10 Leistungen für Unterkunft und Heizung Produkt 

Teilfinanzrechnung Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

 0,00  0,00  0,00 1  0,00     Steuern und ähnliche Abgaben  
 11.180.172,42  11.333.000,00  10.638.645,00 2 -694.355,00 + Zuweisungen und allgemeine Umlagen  

 723.357,29  710.000,00  488.952,78 3 -221.047,22 + sonstige Transfereinzahlungen  
 0,00  0,00  0,00 4  0,00 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  
 0,00  0,00  0,00 5  0,00 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattungen, Kostenumlagen 
 0,00  0,00  19,62 6  19,62 + sonstige Einzahlungen  
 0,00  0,00  0,00 7  0,00 + Zinsen und ähnliche Einzahlungen  

 11.903.529,71  12.043.000,00  11.127.617,40 8 -915.382,60 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  
 0,00  0,00  0,00 9  0,00     Personalauszahlungen  
 0,00  0,00  0,00 10  0,00 + Versorgungsauszahlungen  
 0,00  0,00  0,00 11  0,00 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  

 11.845.848,32  12.043.000,00  11.206.925,27 12 -836.074,73 + Transferauszahlungen  
 0,00  0,00  0,00 13  0,00 + Sonstige Auszahlungen  
 0,00  0,00  0,00 14  0,00 + Zinsen und ähnliche Auszahlungen  

 11.845.848,32  12.043.000,00  11.206.925,27 15 -836.074,73 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  
 57.681,39  0,00 -79.307,87 16 -79.307,87 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit  (Saldo Zeilen 8 und 15) 
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 Doppischer Budgetplan 2019 Jahresrechnung 

200 Teilplan Grundsicherungsleistungen für Arbeitssuchende 

3 Produktklasse Soziales und Jugend 
3.1 Sozialhilfe und soziale Leistungen Produktbereich 
3.1.2 Grundsicherungsleistung für Arbeitssuchende Produktgruppe 
3.1.2.30 weitere kommunale Leistungen Produkt 

Teilergebnisrechnung Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

 0,00  0,00  0,00 1  0,00     Steuern und ähnliche Abgaben  
 143.106,71  163.000,00  171.041,22 2  8.041,22 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  
 124.648,11  131.000,00  134.017,41 3  3.017,41 + sonstige Transfererträge  

 0,00  0,00  0,00 4  0,00 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  
 0,00  0,00  0,00 5  0,00 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattung und 

Kostenumlagen  
 0,00  0,00  0,00 6  0,00 + sonstige ordentliche Erträge  
 0,00  0,00  0,00 7  0,00 + Finanzerträge  
 0,00  0,00  0,00 8  0,00 + aktivierte Eigenleistungen, Bestandsveränderungen  

 267.754,82  294.000,00  305.058,63 9  11.058,63 = ordentliche Erträge  
 0,00  0,00  0,00 10  0,00     Personalaufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 11  0,00 + Versorgungsaufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 12  0,00 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  

 258.347,63  294.000,00  294.987,41 13  987,41 + Transferaufwendungen  
 9.407,19  0,00  10.071,22 14  10.071,22 + sonstige ordentliche Aufwendungen  

 0,00  0,00  0,00 15  0,00 + Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 16  0,00 + bilanzielle Abschreibungen  

 267.754,82  294.000,00  305.058,63 17  11.058,63 = Ordentliche Aufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 18  0,00 = Ordentliches Ergebnis (Saldo Zeilen 9 und 17)  
 0,00  0,00  0,00 19  0,00 + außerordentliche Erträge  
 0,00  0,00  0,00 20  0,00 - außerordentliche Aufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 21  0,00 = Außerordentliches Ergebnis  
 0,00  0,00  0,00 22  0,00 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen Leistungsbeziehungen 

(Summe Zeilen 18 und 21) 
 0,00  0,00  0,00 23  0,00 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  
 0,00  0,00  0,00 24  0,00 -  Aufwendungsn aus internen Leistungsbeziehungen  
 0,00  0,00  0,00 25  0,00 = Ergebnis  
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 Doppischer Budgetplan 2019 Jahresrechnung 

200 Teilplan Grundsicherungsleistungen für Arbeitssuchende 

3 Produktklasse Soziales und Jugend 
3.1 Sozialhilfe und soziale Leistungen Produktbereich 
3.1.2 Grundsicherungsleistung für Arbeitssuchende Produktgruppe 
3.1.2.30 weitere kommunale Leistungen Produkt 

Teilfinanzrechnung Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

 0,00  0,00  0,00 1  0,00     Steuern und ähnliche Abgaben  
 140.666,62  163.000,00  175.339,81 2  12.339,81 + Zuweisungen und allgemeine Umlagen  
 116.299,36  131.000,00  124.122,86 3 -6.877,14 + sonstige Transfereinzahlungen  

 0,00  0,00  0,00 4  0,00 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  
 0,00  0,00  0,00 5  0,00 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattungen, Kostenumlagen 
 0,00  0,00  0,00 6  0,00 + sonstige Einzahlungen  
 0,00  0,00  0,00 7  0,00 + Zinsen und ähnliche Einzahlungen  

 256.965,98  294.000,00  299.462,67 8  5.462,67 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  
 0,00  0,00  0,00 9  0,00     Personalauszahlungen  
 0,00  0,00  0,00 10  0,00 + Versorgungsauszahlungen  
 0,00  0,00  0,00 11  0,00 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  

 259.480,98  294.000,00  294.355,62 12  355,62 + Transferauszahlungen  
 1.058,44  0,00  176,67 13  176,67 + Sonstige Auszahlungen  

 0,00  0,00  0,00 14  0,00 + Zinsen und ähnliche Auszahlungen  
 260.539,42  294.000,00  294.532,29 15  532,29 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  

-3.573,44  0,00  4.930,38 16  4.930,38 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit  (Saldo Zeilen 8 und 15) 
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200 Teilplan Grundsicherungsleistungen für Arbeitssuchende 

3 Produktklasse Soziales und Jugend 
3.1 Sozialhilfe und soziale Leistungen Produktbereich 
3.1.2 Grundsicherungsleistung für Arbeitssuchende Produktgruppe 
3.1.2.40 Arbeitslosengeld II Produkt 
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 Doppischer Budgetplan 2019 Jahresrechnung 

200 Teilplan Grundsicherungsleistungen für Arbeitssuchende 

3 Produktklasse Soziales und Jugend 
3.1 Sozialhilfe und soziale Leistungen Produktbereich 
3.1.2 Grundsicherungsleistung für Arbeitssuchende Produktgruppe 
3.1.2.40 Arbeitslosengeld II Produkt 

Teilergebnisrechnung Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

 0,00  0,00  0,00 1  0,00     Steuern und ähnliche Abgaben  
 23.965.203,54  24.083.500,00  23.285.505,36 2 -797.994,64 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  
 1.516.480,20  1.281.000,00  1.155.380,39 3 -125.619,61 + sonstige Transfererträge  

 0,00  0,00  0,00 4  0,00 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  
 2.377.629,54  3.015.000,00  2.519.324,98 5 -495.675,02 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattung und 

Kostenumlagen  
 2.015,02  0,00  43,24 6  43,24 + sonstige ordentliche Erträge  

 0,00  0,00  0,00 7  0,00 + Finanzerträge  
 0,00  0,00  0,00 8  0,00 + aktivierte Eigenleistungen, Bestandsveränderungen  

 27.861.328,30  28.379.500,00  26.960.253,97 9 -1.419.246,03 = ordentliche Erträge  
 2.654.867,70  2.779.200,00  2.445.978,34 10 -333.221,66     Personalaufwendungen  

 0,00  0,00  0,00 11  0,00 + Versorgungsaufwendungen  
 51.369,66  62.000,00  60.712,62 12 -1.287,38 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  

 25.401.937,90  25.364.500,00  24.369.498,20 13 -995.001,80 + Transferaufwendungen  
 284.513,16  163.800,00  183.683,22 14  19.883,22 + sonstige ordentliche Aufwendungen  

 0,00  0,00  0,00 15  0,00 + Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 16  0,00 + bilanzielle Abschreibungen  

 28.392.688,42  28.369.500,00  27.059.872,38 17 -1.309.627,62 = Ordentliche Aufwendungen  
-531.360,12  10.000,00 -99.618,41 18 -109.618,41 = Ordentliches Ergebnis (Saldo Zeilen 9 und 17)  

 0,00  0,00  0,00 19  0,00 + außerordentliche Erträge  
 0,00  0,00  0,00 20  0,00 - außerordentliche Aufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 21  0,00 = Außerordentliches Ergebnis  

-531.360,12  10.000,00 -99.618,41 22 -109.618,41 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen Leistungsbeziehungen 
(Summe Zeilen 18 und 21) 

 0,00  0,00  0,00 23  0,00 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  
 0,00  0,00  0,00 24  0,00 -  Aufwendungsn aus internen Leistungsbeziehungen  

-531.360,12  10.000,00 -99.618,41 25 -109.618,41 = Ergebnis  
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200 Teilplan Grundsicherungsleistungen für Arbeitssuchende 

3 Produktklasse Soziales und Jugend 
3.1 Sozialhilfe und soziale Leistungen Produktbereich 
3.1.2 Grundsicherungsleistung für Arbeitssuchende Produktgruppe 
3.1.2.40 Arbeitslosengeld II Produkt 

Teilfinanzrechnung Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

 0,00  0,00  0,00 1  0,00     Steuern und ähnliche Abgaben  
 23.905.880,86  24.083.500,00  23.692.102,51 2 -391.397,49 + Zuweisungen und allgemeine Umlagen  
 1.436.703,70  1.281.000,00  1.083.949,60 3 -197.050,40 + sonstige Transfereinzahlungen  

 0,00  0,00  0,00 4  0,00 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  
 2.377.629,54  3.015.000,00  2.519.324,98 5 -495.675,02 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattungen, Kostenumlagen 

 30,66  0,00  43,24 6  43,24 + sonstige Einzahlungen  
 0,00  0,00  0,00 7  0,00 + Zinsen und ähnliche Einzahlungen  

 27.720.244,76  28.379.500,00  27.295.420,33 8 -1.084.079,67 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  
 2.630.013,48  2.779.200,00  2.469.186,48 9 -310.013,52     Personalauszahlungen  

 0,00  0,00  0,00 10  0,00 + Versorgungsauszahlungen  
 51.369,66  62.000,00  60.712,62 11 -1.287,38 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  

 25.316.813,97  25.364.500,00  24.311.765,41 12 -1.052.734,59 + Transferauszahlungen  
 204.736,66  163.800,00  112.252,43 13 -51.547,57 + Sonstige Auszahlungen  

 0,00  0,00  0,00 14  0,00 + Zinsen und ähnliche Auszahlungen  
 28.202.933,77  28.369.500,00  26.953.916,94 15 -1.415.583,06 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  

-482.689,01  10.000,00  341.503,39 16  331.503,39 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit  (Saldo Zeilen 8 und 15) 
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200 Teilplan Grundsicherungsleistungen für Arbeitssuchende 

3 Produktklasse Soziales und Jugend 
3.1 Sozialhilfe und soziale Leistungen Produktbereich 
3.1.2 Grundsicherungsleistung für Arbeitssuchende Produktgruppe 
3.1.2.50 Eingliederungsleistungen Produkt 

Teilergebnisrechnung Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

 0,00  0,00  0,00 1  0,00     Steuern und ähnliche Abgaben  
 2.912.458,35  5.433.335,00  4.280.290,14 2 -1.153.044,86 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  

 58.236,11  50.000,00  25.907,03 3 -24.092,97 + sonstige Transfererträge  
 0,00  0,00  0,00 4  0,00 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  

 3.273.889,94  3.075.200,00  2.832.316,97 5 -242.883,03 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattung und 
Kostenumlagen  

 0,00  0,00  60,43 6  60,43 + sonstige ordentliche Erträge  
 0,00  0,00  0,00 7  0,00 + Finanzerträge  
 0,00  0,00  0,00 8  0,00 + aktivierte Eigenleistungen, Bestandsveränderungen  

 6.244.584,40  8.558.535,00  7.138.574,57 9 -1.419.960,43 = ordentliche Erträge  
 2.664.694,59  2.845.000,00  2.640.640,21 10 -204.359,79     Personalaufwendungen  

 0,00  0,00  0,00 11  0,00 + Versorgungsaufwendungen  
 35.109,50  5.000,00  7.230,67 12  2.230,67 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  

 2.952.391,29  5.059.188,00  4.321.751,81 13 -737.436,19 + Transferaufwendungen  
 299.798,59  225.200,00  262.368,43 14  37.168,43 + sonstige ordentliche Aufwendungen  

 0,00  0,00  0,00 15  0,00 + Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 16  0,00 + bilanzielle Abschreibungen  

 5.951.993,97  8.134.388,00  7.231.991,12 17 -902.396,88 = Ordentliche Aufwendungen  
 292.590,43  424.147,00 -93.416,55 18 -517.563,55 = Ordentliches Ergebnis (Saldo Zeilen 9 und 17)  

 0,00  0,00  0,00 19  0,00 + außerordentliche Erträge  
 0,00  0,00  0,00 20  0,00 - außerordentliche Aufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 21  0,00 = Außerordentliches Ergebnis  

 292.590,43  424.147,00 -93.416,55 22 -517.563,55 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen Leistungsbeziehungen 
(Summe Zeilen 18 und 21) 

 0,00  0,00  0,00 23  0,00 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  
 0,00  0,00  0,00 24  0,00 -  Aufwendungsn aus internen Leistungsbeziehungen  

 292.590,43  424.147,00 -93.416,55 25 -517.563,55 = Ergebnis  
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200 Teilplan Grundsicherungsleistungen für Arbeitssuchende 

3 Produktklasse Soziales und Jugend 
3.1 Sozialhilfe und soziale Leistungen Produktbereich 
3.1.2 Grundsicherungsleistung für Arbeitssuchende Produktgruppe 
3.1.2.50 Eingliederungsleistungen Produkt 

Teilfinanzrechnung Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

 0,00  0,00  0,00 1  0,00     Steuern und ähnliche Abgaben  
 3.031.367,32  5.433.335,00  4.271.632,27 2 -1.161.702,73 + Zuweisungen und allgemeine Umlagen  

 39.932,94  50.000,00  39.524,55 3 -10.475,45 + sonstige Transfereinzahlungen  
 0,00  0,00  0,00 4  0,00 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  

 3.273.880,08  3.075.200,00  2.832.326,83 5 -242.873,17 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattungen, Kostenumlagen 
 0,00  0,00  60,43 6  60,43 + sonstige Einzahlungen  
 0,00  0,00  0,00 7  0,00 + Zinsen und ähnliche Einzahlungen  

 6.345.180,34  8.558.535,00  7.143.544,08 8 -1.414.990,92 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  
 2.625.562,71  2.845.000,00  2.643.205,56 9 -201.794,44     Personalauszahlungen  

 0,00  0,00  0,00 10  0,00 + Versorgungsauszahlungen  
 35.109,50  5.000,00  7.230,67 11  2.230,67 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  

 2.942.781,92  5.059.188,00  4.339.033,37 12 -720.154,63 + Transferauszahlungen  
 391.592,27  362.100,00  410.731,08 13  48.631,08 + Sonstige Auszahlungen  

 0,00  0,00  0,00 14  0,00 + Zinsen und ähnliche Auszahlungen  
 5.995.046,40  8.271.288,00  7.400.200,68 15 -871.087,32 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  

 350.133,94  287.247,00 -256.656,60 16 -543.903,60 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit  (Saldo Zeilen 8 und 15) 
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 Doppischer Budgetplan 2019 Jahresrechnung 

200 Teilplan Grundsicherungsleistungen für Arbeitssuchende 

3 Produktklasse Soziales und Jugend 
3.1 Sozialhilfe und soziale Leistungen Produktbereich 
3.1.2 Grundsicherungsleistung für Arbeitssuchende Produktgruppe 
3.1.2.51 Arbeitsmarktprogramme Produkt 

Teilergebnisrechnung Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

 0,00  0,00  0,00 1  0,00     Steuern und ähnliche Abgaben  
 1.183.820,44  324.070,00  295.344,28 2 -28.725,72 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  

 2.995,93  0,00  1.163,66 3  1.163,66 + sonstige Transfererträge  
 0,00  0,00  0,00 4  0,00 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  

 12.674,77  12.400,00  12.404,80 5  4,80 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattung und 
Kostenumlagen  

 0,00  0,00  0,00 6  0,00 + sonstige ordentliche Erträge  
 0,00  0,00  0,00 7  0,00 + Finanzerträge  
 0,00  0,00  0,00 8  0,00 + aktivierte Eigenleistungen, Bestandsveränderungen  

 1.199.491,14  336.470,00  308.912,74 9 -27.557,26 = ordentliche Erträge  
 74.318,02  83.300,00  81.328,80 10 -1.971,20     Personalaufwendungen  

 0,00  0,00  0,00 11  0,00 + Versorgungsaufwendungen  
 2.765,68  3.020,00  3.720,88 12  700,88 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  

 1.109.716,57  237.510,00  211.458,26 13 -26.051,74 + Transferaufwendungen  
 12.690,87  240,00  0,00 14 -240,00 + sonstige ordentliche Aufwendungen  

 0,00  0,00  0,00 15  0,00 + Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 16  0,00 + bilanzielle Abschreibungen  

 1.199.491,14  324.070,00  296.507,94 17 -27.562,06 = Ordentliche Aufwendungen  
 0,00  12.400,00  12.404,80 18  4,80 = Ordentliches Ergebnis (Saldo Zeilen 9 und 17)  
 0,00  0,00  0,00 19  0,00 + außerordentliche Erträge  
 0,00  0,00  0,00 20  0,00 - außerordentliche Aufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 21  0,00 = Außerordentliches Ergebnis  
 0,00  12.400,00  12.404,80 22  4,80 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen Leistungsbeziehungen 

(Summe Zeilen 18 und 21) 
 0,00  0,00  0,00 23  0,00 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  
 0,00  12.400,00  12.404,80 24  4,80 -  Aufwendungsn aus internen Leistungsbeziehungen  
 0,00  0,00  0,00 25  0,00 = Ergebnis  

  

Gemeinde: 1 Salzwedel Seite: 22 Benutzer: JC-SUSANNE.JUERGES 



Jobcenter Altmarkkreis Salzwedel 17.05.2022 

 Doppischer Budgetplan 2019 Jahresrechnung 

200 Teilplan Grundsicherungsleistungen für Arbeitssuchende 

3 Produktklasse Soziales und Jugend 
3.1 Sozialhilfe und soziale Leistungen Produktbereich 
3.1.2 Grundsicherungsleistung für Arbeitssuchende Produktgruppe 
3.1.2.51 Arbeitsmarktprogramme Produkt 

Teilfinanzrechnung Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

 0,00  0,00  0,00 1  0,00     Steuern und ähnliche Abgaben  
 1.321.295,46  324.070,00  258.692,65 2 -65.377,35 + Zuweisungen und allgemeine Umlagen  

 2.995,93  0,00  1.163,66 3  1.163,66 + sonstige Transfereinzahlungen  
 0,00  0,00  0,00 4  0,00 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  

 14.309,40  12.400,00  12.404,80 5  4,80 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattungen, Kostenumlagen 
 0,00  0,00  0,00 6  0,00 + sonstige Einzahlungen  
 0,00  0,00  0,00 7  0,00 + Zinsen und ähnliche Einzahlungen  

 1.338.600,79  336.470,00  272.261,11 8 -64.208,89 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  
 74.318,02  83.300,00  81.328,80 9 -1.971,20     Personalauszahlungen  

 0,00  0,00  0,00 10  0,00 + Versorgungsauszahlungen  
 2.711,21  3.020,00  3.721,31 11  701,31 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  

 1.109.451,61  237.510,00  211.458,26 12 -26.051,74 + Transferauszahlungen  
 12.690,87  240,00  0,00 13 -240,00 + Sonstige Auszahlungen  

 0,00  0,00  0,00 14  0,00 + Zinsen und ähnliche Auszahlungen  
 1.199.171,71  324.070,00  296.508,37 15 -27.561,63 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  

 139.429,08  12.400,00 -24.247,26 16 -36.647,26 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit  (Saldo Zeilen 8 und 15) 
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200 Teilplan Grundsicherungsleistungen für Arbeitssuchende 

3 Produktklasse Soziales und Jugend 
3.1 Sozialhilfe und soziale Leistungen Produktbereich 
3.1.2 Grundsicherungsleistung für Arbeitssuchende Produktgruppe 
3.1.2.60 Leistungen für Bildung und Teilhabe nach SGB II Produkt 

Teilergebnisrechnung Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

 0,00  0,00  0,00 1  0,00     Steuern und ähnliche Abgaben  
 427.075,00  470.000,00  459.248,76 2 -10.751,24 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  

 4.284,83  5.000,00  5.519,49 3  519,49 + sonstige Transfererträge  
 0,00  0,00  0,00 4  0,00 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  
 0,00  0,00  0,00 5  0,00 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattung und 

Kostenumlagen  
 0,00  0,00  0,56 6  0,56 + sonstige ordentliche Erträge  
 0,00  0,00  0,00 7  0,00 + Finanzerträge  
 0,00  0,00  0,00 8  0,00 + aktivierte Eigenleistungen, Bestandsveränderungen  

 431.359,83  475.000,00  464.768,81 9 -10.231,19 = ordentliche Erträge  
 0,00  0,00  0,00 10  0,00     Personalaufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 11  0,00 + Versorgungsaufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 12  0,00 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  

 429.946,81  475.000,00  464.342,58 13 -10.657,42 + Transferaufwendungen  
 1.413,02  0,00  426,23 14  426,23 + sonstige ordentliche Aufwendungen  

 0,00  0,00  0,00 15  0,00 + Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 16  0,00 + bilanzielle Abschreibungen  

 431.359,83  475.000,00  464.768,81 17 -10.231,19 = Ordentliche Aufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 18  0,00 = Ordentliches Ergebnis (Saldo Zeilen 9 und 17)  
 0,00  0,00  0,00 19  0,00 + außerordentliche Erträge  
 0,00  0,00  0,00 20  0,00 - außerordentliche Aufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 21  0,00 = Außerordentliches Ergebnis  
 0,00  0,00  0,00 22  0,00 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen Leistungsbeziehungen 

(Summe Zeilen 18 und 21) 
 0,00  0,00  0,00 23  0,00 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  
 0,00  0,00  0,00 24  0,00 -  Aufwendungsn aus internen Leistungsbeziehungen  
 0,00  0,00  0,00 25  0,00 = Ergebnis  
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 Doppischer Budgetplan 2019 Jahresrechnung 

200 Teilplan Grundsicherungsleistungen für Arbeitssuchende 

3 Produktklasse Soziales und Jugend 
3.1 Sozialhilfe und soziale Leistungen Produktbereich 
3.1.2 Grundsicherungsleistung für Arbeitssuchende Produktgruppe 
3.1.2.60 Leistungen für Bildung und Teilhabe nach SGB II Produkt 

Teilfinanzrechnung Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

 0,00  0,00  0,00 1  0,00     Steuern und ähnliche Abgaben  
 424.372,74  470.000,00  452.842,41 2 -17.157,59 + Zuweisungen und allgemeine Umlagen  

 2.871,81  5.000,00  5.093,26 3  93,26 + sonstige Transfereinzahlungen  
 0,00  0,00  0,00 4  0,00 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  
 0,00  0,00  0,00 5  0,00 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattungen, Kostenumlagen 
 0,00  0,00  0,56 6  0,56 + sonstige Einzahlungen  
 0,00  0,00  0,00 7  0,00 + Zinsen und ähnliche Einzahlungen  

 427.244,55  475.000,00  457.936,23 8 -17.063,77 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  
 0,00  0,00  0,00 9  0,00     Personalauszahlungen  
 0,00  0,00  0,00 10  0,00 + Versorgungsauszahlungen  
 0,00  0,00  0,00 11  0,00 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  

 430.821,21  475.000,00  462.987,78 12 -12.012,22 + Transferauszahlungen  
 0,00  0,00  0,00 13  0,00 + Sonstige Auszahlungen  
 0,00  0,00  0,00 14  0,00 + Zinsen und ähnliche Auszahlungen  

 430.821,21  475.000,00  462.987,78 15 -12.012,22 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  
-3.576,66  0,00 -5.051,55 16 -5.051,55 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit  (Saldo Zeilen 8 und 15) 
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200 Teilplan Grundsicherungsleistungen für Arbeitssuchende 

3 Produktklasse Soziales und Jugend 
3.4 Weitere soziale Leistungen Produktbereich 
3.4.5 Bundeskindergeld Produktgruppe 
3.4.5.10 Leistungen für Bildung und Teilhabe nach § 6b BKGG Produkt 

Teilergebnisrechnung Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

 0,00  0,00  0,00 1  0,00     Steuern und ähnliche Abgaben  
 153.400,06  167.000,00  140.510,52 2 -26.489,48 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  

 277,00  1.000,00  870,00 3 -130,00 + sonstige Transfererträge  
 0,00  0,00  0,00 4  0,00 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  
 0,00  0,00  47.251,47 5  47.251,47 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattung und 

Kostenumlagen  
 0,00  0,00  0,00 6  0,00 + sonstige ordentliche Erträge  
 0,00  0,00  0,00 7  0,00 + Finanzerträge  
 0,00  0,00  0,00 8  0,00 + aktivierte Eigenleistungen, Bestandsveränderungen  

 153.677,06  168.000,00  188.631,99 9  20.631,99 = ordentliche Erträge  
 36.487,70  48.300,00  38.388,71 10 -9.911,29     Personalaufwendungen  

 0,00  0,00  0,00 11  0,00 + Versorgungsaufwendungen  
 0,00  500,00  0,00 12 -500,00 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  

 109.374,73  119.000,00  141.410,52 13  22.410,52 + Transferaufwendungen  
 7.814,63  200,00 -30,00 14 -230,00 + sonstige ordentliche Aufwendungen  

 0,00  0,00  0,00 15  0,00 + Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 16  0,00 + bilanzielle Abschreibungen  

 153.677,06  168.000,00  179.769,23 17  11.769,23 = Ordentliche Aufwendungen  
 0,00  0,00  8.862,76 18  8.862,76 = Ordentliches Ergebnis (Saldo Zeilen 9 und 17)  
 0,00  0,00  0,00 19  0,00 + außerordentliche Erträge  
 0,00  0,00  0,00 20  0,00 - außerordentliche Aufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 21  0,00 = Außerordentliches Ergebnis  
 0,00  0,00  8.862,76 22  8.862,76 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen Leistungsbeziehungen 

(Summe Zeilen 18 und 21) 
 0,00  0,00  0,00 23  0,00 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  
 0,00  0,00  8.862,76 24  8.862,76 -  Aufwendungsn aus internen Leistungsbeziehungen  
 0,00  0,00  0,00 25  0,00 = Ergebnis  
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200 Teilplan Grundsicherungsleistungen für Arbeitssuchende 

3 Produktklasse Soziales und Jugend 
3.4 Weitere soziale Leistungen Produktbereich 
3.4.5 Bundeskindergeld Produktgruppe 
3.4.5.10 Leistungen für Bildung und Teilhabe nach § 6b BKGG Produkt 

Teilfinanzrechnung Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

 0,00  0,00  0,00 1  0,00     Steuern und ähnliche Abgaben  
 144.072,11  167.000,00  146.180,99 2 -20.819,01 + Zuweisungen und allgemeine Umlagen  

 277,00  1.000,00  900,00 3 -100,00 + sonstige Transfereinzahlungen  
 0,00  0,00  0,00 4  0,00 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  
 0,00  0,00  34.042,70 5  34.042,70 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattungen, Kostenumlagen 
 0,00  0,00  0,00 6  0,00 + sonstige Einzahlungen  
 0,00  0,00  0,00 7  0,00 + Zinsen und ähnliche Einzahlungen  

 144.349,11  168.000,00  181.123,69 8  13.123,69 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  
 36.487,70  48.300,00  38.388,71 9 -9.911,29     Personalauszahlungen  

 0,00  0,00  0,00 10  0,00 + Versorgungsauszahlungen  
 0,00  500,00  0,00 11 -500,00 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  

 109.314,73  119.000,00  141.471,52 12  22.471,52 + Transferauszahlungen  
 7.814,63  200,00  0,00 13 -200,00 + Sonstige Auszahlungen  

 0,00  0,00  0,00 14  0,00 + Zinsen und ähnliche Auszahlungen  
 153.617,06  168.000,00  179.860,23 15  11.860,23 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  

-9.267,95  0,00  1.263,46 16  1.263,46 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit  (Saldo Zeilen 8 und 15) 
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200 Teilplan Grundsicherungsleistungen für Arbeitssuchende 

3 Produktklasse Soziales und Jugend 
3.5 Sonstige soziale Hilfen und Leistungen Produktbereich 
3.5.1 Sonstige soziale Hilfen und Leistungen Produktgruppe 
3.5.1.70 Familienintegrationscoach Produkt 

Teilergebnisrechnung Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

 0,00  0,00  0,00 1  0,00     Steuern und ähnliche Abgaben  
 159.682,57  141.450,00  119.281,40 2 -22.168,60 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  

 0,00  0,00  0,00 3  0,00 + sonstige Transfererträge  
 0,00  0,00  0,00 4  0,00 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  

 23.322,08  23.300,00  23.546,95 5  246,95 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattung und 
Kostenumlagen  

 0,00  0,00  0,00 6  0,00 + sonstige ordentliche Erträge  
 0,00  0,00  0,00 7  0,00 + Finanzerträge  
 0,00  0,00  0,00 8  0,00 + aktivierte Eigenleistungen, Bestandsveränderungen  

 183.004,65  164.750,00  142.828,35 9 -21.921,65 = ordentliche Erträge  
 155.280,14  134.400,00  117.565,89 10 -16.834,11     Personalaufwendungen  

 0,00  0,00  0,00 11  0,00 + Versorgungsaufwendungen  
 6.538,81  10.250,00  5.772,02 12 -4.477,98 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  

 0,00  0,00  0,00 13  0,00 + Transferaufwendungen  
 21.185,70  1.000,00  437,44 14 -562,56 + sonstige ordentliche Aufwendungen  

 0,00  0,00  0,00 15  0,00 + Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 16  0,00 + bilanzielle Abschreibungen  

 183.004,65  145.650,00  123.775,35 17 -21.874,65 = Ordentliche Aufwendungen  
 0,00  19.100,00  19.053,00 18 -47,00 = Ordentliches Ergebnis (Saldo Zeilen 9 und 17)  
 0,00  0,00  0,00 19  0,00 + außerordentliche Erträge  
 0,00  0,00  0,00 20  0,00 - außerordentliche Aufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 21  0,00 = Außerordentliches Ergebnis  
 0,00  19.100,00  19.053,00 22 -47,00 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen Leistungsbeziehungen 

(Summe Zeilen 18 und 21) 
 0,00  0,00  0,00 23  0,00 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  
 0,00  19.100,00  19.053,00 24 -47,00 -  Aufwendungsn aus internen Leistungsbeziehungen  
 0,00  0,00  0,00 25  0,00 = Ergebnis  
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200 Teilplan Grundsicherungsleistungen für Arbeitssuchende 

3 Produktklasse Soziales und Jugend 
3.5 Sonstige soziale Hilfen und Leistungen Produktbereich 
3.5.1 Sonstige soziale Hilfen und Leistungen Produktgruppe 
3.5.1.70 Familienintegrationscoach Produkt 

Teilfinanzrechnung Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

 0,00  0,00  0,00 1  0,00     Steuern und ähnliche Abgaben  
 159.652,56  141.450,00  129.867,00 2 -11.583,00 + Zuweisungen und allgemeine Umlagen  

 0,00  0,00  0,00 3  0,00 + sonstige Transfereinzahlungen  
 0,00  0,00  0,00 4  0,00 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  

 23.322,08  23.300,00  23.439,26 5  139,26 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattungen, Kostenumlagen 
 0,00  0,00  0,00 6  0,00 + sonstige Einzahlungen  
 0,00  0,00  0,00 7  0,00 + Zinsen und ähnliche Einzahlungen  

 182.974,64  164.750,00  153.306,26 8 -11.443,74 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  
 155.280,14  134.400,00  117.565,89 9 -16.834,11     Personalauszahlungen  

 0,00  0,00  0,00 10  0,00 + Versorgungsauszahlungen  
 6.518,79  10.250,00  5.829,75 11 -4.420,25 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  

 0,00  0,00  0,00 12  0,00 + Transferauszahlungen  
 21.185,70  1.000,00  437,44 13 -562,56 + Sonstige Auszahlungen  

 0,00  0,00  0,00 14  0,00 + Zinsen und ähnliche Auszahlungen  
 182.984,63  145.650,00  123.833,08 15 -21.816,92 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  

-9,99  19.100,00  29.473,18 16  10.373,18 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit  (Saldo Zeilen 8 und 15) 
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300 Teilplan Finanzwirtschaft 

Teilergebnisrechnung Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

 0,00  0,00  0,00 1  0,00     Steuern und ähnliche Abgaben  
 0,00  0,00  0,00 2  0,00 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  
 0,00  0,00  0,00 3  0,00 + sonstige Transfererträge  
 0,00  0,00  0,00 4  0,00 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  
 0,00  0,00  0,00 5  0,00 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattung und 

Kostenumlagen  
 0,00  0,00  0,00 6  0,00 + sonstige ordentliche Erträge  
 0,00  0,00  0,00 7  0,00 + Finanzerträge  
 0,00  0,00  0,00 8  0,00 + aktivierte Eigenleistungen, Bestandsveränderungen  
 0,00  0,00  0,00 9  0,00 = ordentliche Erträge  
 0,00  0,00  0,00 10  0,00     Personalaufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 11  0,00 + Versorgungsaufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 12  0,00 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  
 0,00  0,00  0,00 13  0,00 + Transferaufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 14  0,00 + sonstige ordentliche Aufwendungen  

 386,34  1.500,00  761,09 15 -738,91 + Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 16  0,00 + bilanzielle Abschreibungen  

 386,34  1.500,00  761,09 17 -738,91 = Ordentliche Aufwendungen  
-386,34 -1.500,00 -761,09 18  738,91 = Ordentliches Ergebnis (Saldo Zeilen 9 und 17)  

 0,00  0,00  0,00 19  0,00 + außerordentliche Erträge  
 0,00  0,00  0,00 20  0,00 - außerordentliche Aufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 21  0,00 = Außerordentliches Ergebnis  

-386,34 -1.500,00 -761,09 22  738,91 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen Leistungsbeziehungen 
(Summe Zeilen 18 und 21) 

 0,00  0,00  0,00 23  0,00 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  
 0,00  0,00  0,00 24  0,00 -  Aufwendungsn aus internen Leistungsbeziehungen  

-386,34 -1.500,00 -761,09 25  738,91 = Ergebnis  
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 Doppischer Budgetplan 2019 Jahresrechnung 

300 Teilplan Finanzwirtschaft 

Teilfinanzrechnung Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

 0,00  0,00  0,00 1  0,00     Steuern und ähnliche Abgaben  
 0,00  0,00  0,00 2  0,00 + Zuweisungen und allgemeine Umlagen  
 0,00  0,00  0,00 3  0,00 + sonstige Transfereinzahlungen  
 0,00  0,00  0,00 4  0,00 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  
 0,00  0,00  0,00 5  0,00 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattungen, Kostenumlagen 
 0,00  0,00  0,00 6  0,00 + sonstige Einzahlungen  
 0,00  0,00  0,00 7  0,00 + Zinsen und ähnliche Einzahlungen  
 0,00  0,00  0,00 8  0,00 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  
 0,00  0,00  0,00 9  0,00     Personalauszahlungen  
 0,00  0,00  0,00 10  0,00 + Versorgungsauszahlungen  
 0,00  0,00  0,00 11  0,00 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  
 0,00  0,00  0,00 12  0,00 + Transferauszahlungen  
 0,00  0,00  0,00 13  0,00 + Sonstige Auszahlungen  

 386,34  1.500,00  761,09 14 -738,91 + Zinsen und ähnliche Auszahlungen  
 386,34  1.500,00  761,09 15 -738,91 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  
-386,34 -1.500,00 -761,09 16  738,91 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit  (Saldo Zeilen 8 und 15) 
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300 Teilplan Finanzwirtschaft 

Teilfinanzrechnung (Investition) Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

7000 Kreditaufnahme für Investitionen bei Kreditinstituten 
 0,00  0,00  0,00 8  0,00 = Saldo aus Einzahlungen und Auszahlungen  

  

Gemeinde: 1 Salzwedel Seite: 32 Benutzer: JC-SUSANNE.JUERGES 



Jobcenter Altmarkkreis Salzwedel 17.05.2022 

 Doppischer Budgetplan 2019 Jahresrechnung 

300 Teilplan Finanzwirtschaft 

6 Produktklasse Zentrale Finanzleistungen 
6.1 Allgemeine Finanzwirtschaft Produktbereich 
6.1.2 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft Produktgruppe 
6.1.2.10 Allgemeine Finanzwirtschaft Produkt 

Teilergebnisrechnung Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

 0,00  0,00  0,00 1  0,00     Steuern und ähnliche Abgaben  
 0,00  0,00  0,00 2  0,00 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  
 0,00  0,00  0,00 3  0,00 + sonstige Transfererträge  
 0,00  0,00  0,00 4  0,00 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  
 0,00  0,00  0,00 5  0,00 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattung und 

Kostenumlagen  
 0,00  0,00  0,00 6  0,00 + sonstige ordentliche Erträge  
 0,00  0,00  0,00 7  0,00 + Finanzerträge  
 0,00  0,00  0,00 8  0,00 + aktivierte Eigenleistungen, Bestandsveränderungen  
 0,00  0,00  0,00 9  0,00 = ordentliche Erträge  
 0,00  0,00  0,00 10  0,00     Personalaufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 11  0,00 + Versorgungsaufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 12  0,00 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  
 0,00  0,00  0,00 13  0,00 + Transferaufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 14  0,00 + sonstige ordentliche Aufwendungen  

 386,34  1.500,00  761,09 15 -738,91 + Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 16  0,00 + bilanzielle Abschreibungen  

 386,34  1.500,00  761,09 17 -738,91 = Ordentliche Aufwendungen  
-386,34 -1.500,00 -761,09 18  738,91 = Ordentliches Ergebnis (Saldo Zeilen 9 und 17)  

 0,00  0,00  0,00 19  0,00 + außerordentliche Erträge  
 0,00  0,00  0,00 20  0,00 - außerordentliche Aufwendungen  
 0,00  0,00  0,00 21  0,00 = Außerordentliches Ergebnis  

-386,34 -1.500,00 -761,09 22  738,91 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen Leistungsbeziehungen 
(Summe Zeilen 18 und 21) 

 0,00  0,00  0,00 23  0,00 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  
 0,00  0,00  0,00 24  0,00 -  Aufwendungsn aus internen Leistungsbeziehungen  

-386,34 -1.500,00 -761,09 25  738,91 = Ergebnis  
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 Doppischer Budgetplan 2019 Jahresrechnung 

300 Teilplan Finanzwirtschaft 

6 Produktklasse Zentrale Finanzleistungen 
6.1 Allgemeine Finanzwirtschaft Produktbereich 
6.1.2 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft Produktgruppe 
6.1.2.10 Allgemeine Finanzwirtschaft Produkt 

Teilfinanzrechnung Ergebnis des 

Vorjahres 
fortgeschriebe- 
ner Ansatz des 

Haushaltsjahres 

Ergebnis des 

Haushaltsjahres 
Plan/Ist-     

Vergleich (Saldo 

Spalten  4 und 3) 
EUR EUR EUR EUR 

 0,00  0,00  0,00 1  0,00     Steuern und ähnliche Abgaben  
 0,00  0,00  0,00 2  0,00 + Zuweisungen und allgemeine Umlagen  
 0,00  0,00  0,00 3  0,00 + sonstige Transfereinzahlungen  
 0,00  0,00  0,00 4  0,00 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  
 0,00  0,00  0,00 5  0,00 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattungen, Kostenumlagen 
 0,00  0,00  0,00 6  0,00 + sonstige Einzahlungen  
 0,00  0,00  0,00 7  0,00 + Zinsen und ähnliche Einzahlungen  
 0,00  0,00  0,00 8  0,00 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  
 0,00  0,00  0,00 9  0,00     Personalauszahlungen  
 0,00  0,00  0,00 10  0,00 + Versorgungsauszahlungen  
 0,00  0,00  0,00 11  0,00 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  
 0,00  0,00  0,00 12  0,00 + Transferauszahlungen  
 0,00  0,00  0,00 13  0,00 + Sonstige Auszahlungen  

 386,34  1.500,00  761,09 14 -738,91 + Zinsen und ähnliche Auszahlungen  
 386,34  1.500,00  761,09 15 -738,91 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  
-386,34 -1.500,00 -761,09 16  738,91 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit  (Saldo Zeilen 8 und 15) 
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Vollständigkeitserklärung 

zum Jahresabschluss 2019 des Jobcenters Altmarkkreis Salzwedel 

Herr Arnold Schulze gibt persönlich folgende Erklärung ab: 

A: Aufklärung und Nachweise 

Aufklärung und Nachweise, die vom Rechnungsprüfungsamt des Altmarkkreises Salzwedel gemäß 
§140 Abs.1 Nr.2 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) verlangt 
wurden und die für die Beurteilung des Jahresabschlusses, der Übersichten über das Anlagevermögen, 
der Forderungen und Verbindlichkeiten erforderlich sind sowie weitere für eine sorgfältige Prüfung 
notwendigen Nachweise und Informationen wurden dem Rechnungsprüfungsamt vollständig 
übergeben. 

Sie wurden nach bestem Wissen und Gewissen zur Verfügung gestellt. Vollständig weitergegeben sind 
neben persönlichen Kenntnissen auch die Kenntnisse aller Mitarbeiter der Verwaltung. 

Folgende Person wurde als Auskunftsperson benannt: 

Frau Susanne Jürges 

Sie ist angewiesen worden, dem Rechnungsprüfungsamt alle gewünschten Auskünfte und Nachweise 
richtig und vollständig zu geben. 

B: Bücher und Schriften 

1. Es sind alle Bücher, Belege und sonstigen Unterlagen zur Verfügung gestellt worden . Zu den 
Unterlagen gehören neben den Büchern der Finanzbuchhaltung insbesondere Verträge und 
Schriften von besonderer Bedeutung, Arbeits- und Dienstanweisungen sowie 
Organisationspläne, die zum Verständnis der Buchführung erforderlich sind. 

2. In den Unterlagen der Finanzbuchhaltung sind alle Geschäftsvorfälle, die für das Haushaltsjahr 
buchungspflichtig waren, erfasst und belegt. Zu den Belegen gehören alle für die richtige und 
vollständige Ermittlung der Ansprüche und Verpflichtungen zu Grunde zu liegenden Nachweise 
(begründende Unterlagen). 

3. Durch ausreichende Vorkehrungen und Kontrollen ist gewährleistet, dass die Aufzeichnungen 
im Rechnungswesen nur nach ordnungsmäßig dokumentierten Organisationsunterlagen, 
Programmen und Bedienungseingriffen durchgeführt werden. 

4. Die nach der Gemeindekassenverordnung (GemKVO Doppik) erforderliche Beachtung I der 
Grundsätze ordnungsmäßiger DV-geschützter Buchführungssysteme wurden sichergestellt. 

5. Nicht ausgedruckte aufbewahrungspflichtige Daten sind innerhalb der gesetzlichen 
Aufbewahrungsfristen jederzeit verfügbar und können innerhalb angemessener Frist in 
geordneter Weise lesbar gemacht werden. 

6. Bei der Inventur sind die Grundsätze ordnungsmäßiger Inventur beachtet und alle im 
wirtschaftlichen Eigentum stehenden Vermögensgegenstände, Forderungen und 
Verbindlichkeiten genau erfasst worden . 

7. Die in der GemKVO Doppik vorhandenen erforderlichen Regelungen zu Sicherheitsstandards 
und interner Aufsicht wurden erlassen und sind in aktueller Fassung vorgelegt worden. Die 
Aufsicht über die Finanzbuchhaltung wurde von mir wahrgenommen. 



C: Jahresabschluss mit Anhang und Rechenschaftsbericht 

1. Unter Berücksichtigung der maßgebenden Rechnungslegungsgrundsätze sind in dem vom 
Rechnungsprüfungsamt zu p1rüfenden Jahresabschluss alle bilanzierungspflichtigen 
Vermögensgegenstände, Sonderposten, Rückstellungen, Verbindlichkeiten und Abgrenzungen 
berücksichtigt. Sämtliche Aufwendungen und Erträge sowie Einzahlungen und Auszahlungen 
sind enthalten. Alle erforderlichen Angaben wurden nach einschlägigen Rechtsvorschriften 
gemacht. 

2. Die anschließend angeführten Sachverhalte und die daraus resultierenden finanziellen 
Verpflichtungen sind in der Vermögensrechnung berücksichtigt und im Anhang beschrieben; 
fehlen derartige Angaben oder Vermerke, liegen diese Sachverhalte am Bilanzstichtag nicht 
vor. 

a. Eventualverpflichtungen aus Bürgschaften, aus Garantien und aus sonstigen gesetzlichen 
und vertraglichen Haftungsverhältnissen. 

b. Rückgabeverpflichtungen für in der Bilanz ausgewiesene Vermögensgegenstände und 
Rücknahmeverpflichtungen für nicht in der Bilanz ausgewiesene Vermögensgegenstände. 

c. Verträge und sonstige Sachverhalte, die wegen ihres Gegenstandes, ihrer Dauer oder aus 
anderen Gründen für die Beurteilung der wirtschaftlichen Lage von Bedeutung sind oder 
werden können. 

d. Vorgänge von besonderer Bedeutung, die nach dem Bilanzstichtag eingetreten sind und die 
Vermögens- und Schuldenlage des Eigenbetriebes Jobcenter wesentlich beeinflussen 
könnten. 

e. Besondere Umstände, die der Vermittlung eines - den tatsächlichen Verhältnissen -
getreuen Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage entgegenstehen könnten. 

f. Rechtsstreitigkeiten und sonstigen Auseinandersetzungen, die für die Beurteilung der 
Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage von Bedeutung sind . 

3. Alle bekannten und vermuteten Täuschungen und Vermögensschädigungen, die wesentliche 
Auswirkungen auf die Vermögensrechnung haben können, sind mitgeteilt worden . 

D. Vollständigkeit 

1. In der Vermögensrechnung wurden das Anlagevermögen und das Umlaufvermögen, das 
Eigenkapital, die Sonderposten, die Rückstellungen, die Schulden sowie die 
Rechnungsabgrenzungsposten vollständig ausgewiesen. 

2. Posten der Aktivseite wurden nicht mit Posten der Passivseite verrechnet. 

3. Für immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens, die nicht entgeltlich erworben 
wurden, wurde kein Aktivposten angesetzt. 

4. Vom Jobcenter Altmarkkreis Salzwedel empfangene Investitionszuschüsse sind in der 
Vermögensrechnung als Sonderposten ausgewiesen. 

A. Sc \ 
Betriebsleiter 



Bericht des Rechnungsprüfungsamtes 

über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2019 

für den Eigenbetrieb 

Jobcenter Altmarkkreis Salzwedel 

Straße der Jugend 6 

38486 Klötze 

Betriebsleiter: Herr Arnold Schulze 

altmarkkreis-salzwedel.de 



Abkürzungsverzeichnis 

HGB 
BKGG 
bzw. 

EigBG LSA 

HKR Verfahren 

GemKVO Doppik LSA 
RPA 
KomHVO 

KVG LSA 

SGB II 

IKS 

Handelsgesetzbuch 
Bundeskindergeldgesetz 
beziehungsweise 

Eigenbetriebsgesetz Land Sachsen-Anhalt 

Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen des Bundes 

Gemeindekassenverordnung Doppik Land Sachsen-Anhalt 
Rechnungsprüfungsamt 
Kommunalhaushaltsverordnung 

Kommunalverfassungsgesetz Land Sachsen-Anhalt 

Sozialgesetzbuch II 

Interne Kontrollsystem 
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1. Prüfungsauftrag 

Das RPA des Altmarkkreises Salzwedel prüft gemäß§ 142 Abs. 1 KVG LSA i.V.m. § 19 Abs. 3 EigBG LSA 
den Jahresabschluss, den Rechenschaftsbericht und die Buchführung des Eigenbetriebes daraufhin, 

ob sie den gesetzlichen Vorschriften entsprechen. 

Nach§ 141 des KVG LSA prüft das RPA dabei den Jahresabschluss mit allen Unterlagen daraufhin, ob 

bei den Erträgen, Einzahlungen, Aufwendungen und Auszahlungen sowie bei der Verwaltung des 
Vermögens und der Verbindlichkeiten nach dem Gesetz und den bestehenden Vorschriften verfahren 

worden ist. 

Gegenstand der Prüfung waren die Buchführung, der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2019 und 

der Rechenschaftsbericht für das Geschäftsjahr 2019. 

Der Inhalt der Prüfungshandlungen ergibt sich aus den Vorschriften des§ 141 KVG LSA i.V.m. mit der 

KomHVO LSA und der GemKVO Doppik LSA. 
Das.RPA prüft den Jahresabschluss mit allen Unterlagen darauf hin, dass: 

bei den Erträgen, Einzahlungen, Aufwendungen und Auszahlungen sowie bei der Verwaltung 

des Vermögens und der Verbindlichkeiten nach dem Gesetz und den bestehenden 

Vorschriften verfahren wurde, 

die einzelnen Rechnungsbeträge sachlich und rechnerisch in vorschriftsmäßiger Weise 

begründet und belegt sind, 

der Haushaltsplan eingehalten worden ist, 

die Anlage zum Jahresabschluss vollständig und richtig ist. 

Der Rechenschaftsbericht wurde durch das RPA dahingehend überprüft, ob dieser mit dem 

Jahresabschluss und den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen im Einklang steht und 

insgesamt eine zutreffende Vorstellung von der Lage des Eigenbetriebes Jobcenter Altmarkkreis 

Salzwedel vermittelt. 

Dabei wurde auch geprüft, ob die Chancen und Ris.iken der künftigen Entwicklung zutreffend 

dargestellt sind. 

Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungs-, Bewertungs- und 

Gliederungsansätze und der wesentlichen Einschätzungen des Betriebsleiters sowie die Würdigung 

der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Rechenschaftsberichtes. 

Auf der Grundlage eines risikoorientierten Prüfungsansatzes sind die einzelnen 

Prüfungsschwerpunkte durch das RPA den besonderen Gegebenheiten des Eigenbetriebes Jobcenter 

Altmarkkreis Salzwedel angepasst worden. 

Alle erbetenen Auskünfte und Nachweise wurden durch den Betriebsleiter des Eigenbetriebes, Herrn 
Arnold Schulze, sowie der Leiterin der Finanzbuchhaltung, Frau Susanne Jürges, erteilt. 

Der Betriebsleiter hat die Vollständigkeit des Jahresabschlusses und des Rechenschaftsberichts am 

19.05.2022 schriftlich bestätigt. 
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2. Jahresabschluss 2018 des Jobcenters 

Im Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses 2018 durch das RPA wurde im Prüfbericht vom 
21.08.2020 ein uneingeschränkter Bestätigungsvermerk erteilt. 
Die Stellungnahme zum Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2018 liegt mit Schreiben des 
Betriebsleiters vom 27.08.2020 vor. 

Der Kreistag des Altmarkkreises Salzwedel hat in seiner Sitzung am 28.09.2020 entschieden, die 
Richtigkeit des Jahresabschlusses 2018 einschließlich des Rechenschaftsberichtes 2018 festzustellen 
und dem Betriebsleiter für das Haushaltsjahr 2018 Entlastung zu erteilen. 
Der Beschluss wurde im Betriebsausschuss des Jobcenters am 01.09.2020 und im Kreisausschuss des 
Kreistages am 07.09.2020 vorberaten. Alle Gremien stimmten einstimmig dem Jahresabschluss und 
der Entlastung zu. 

Gemäß§ 19 Abs. 5 EigBG hat die Betriebsleitung den Beschluss über die Feststellung des 
Jahresabschlusses und die Entlastung der Betriebsleitung ortsüblich bekannt zu machen. 

Die öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse des Kreistages erfolgte im Amtsblatt des 
Altmarkkreises Salzwedel am 21.10.2020. 

3. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 

Der Kreistag des Altmarkkreises Salzwedel hat auf seiner Sitzung am 17.12.2018 die Haushaltssatzung 
des Eigenbetriebes „Jobcenter Altmarkkreis Salzwedel" für das Haushaltsjahr 2019 besch lossen. 

Mit dem Beschluss der Haushaltssatzung wurde auch der Ergebnisplan des Jobcenters für das 
Haushaltsjahr 2019 mit 

dem Gesamtbetrag der Erträge auf 
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 

und der Finanzplan mit dem 

52.538.608,00 € 

. 52.528.608,00 € 

a) Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 
b) Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 
c) Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 
d) Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 
e) Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 
f) Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 

festgesetzt. 

und 

52.523.608,00 € 

52.525.508,00 € 

22.000,00 € 

115.000,00 € 
93.000,00 € 
79.160,00 € 

Kreditaufnahmen für Investitionen und lnvestitionsförderungsmaßnahmen wurden in Höhe von 
93.000,00 € veransch lagt. 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 8.000.000,- € festgesetzt . 

. Das Landesverwaltungsamt hat als zuständige Kommuna laufsicht mit Schreiben vom 28.01.2019 den 
Haushalt 2019 genehmigt. 
Die Veröffentlichung der Haushaltssatzung erfolgte im Amtsblatt Nr. 2 des Altmarkkreises Salzwedel 
vom 20.02.2019. 
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4. Jahresabschluss 2019 des Jobcenters 

4.1 Vorbetrachtungen 

· Der Eigenbetrieb „Jobcenter Altmarkkreis Salzwedel" ist ein zugelassener kommunaler Träger und 

nimmt die Aufgaben der Grundsicherung für Arbeitssuchende nach dem Sozialgesetzbuch zweites 

Buch (SGB II) für den Landkreis wahr (Optionskommune). Der Betrieb führt dabei im Auftrag des 

Landkreises die Aufgaben der „gebundenen Verwaltung" aus. Die Kunden des Jobcenters haben 

einen gesetzlichen Anspruch auf bestimmte Leistungen, die durch Gelder des Bundes bzw. des 
Landkreises zu finanzieren sind. 

Der Eigenbetrieb „Jobcenter Altmarkkreis Salzwedel" verarbeitet seine Buchungsdaten über das 

System MPS. Die Lohnbuchhaltung wird über die Software Sage abgewickelt. 

Das vom Jobcenter Altmarkkreis Salzwedel eingerichtete IKS sieht angemessene Regeln zur 

Organisation und Kontrolle der Abläufe im Rechnungswesen vor. Nach den Dienst- und 

Geschäftsanweisungen werden in der Finanzbuchhaltung monatlich Prüfungen im Rahmen der 

Abrechnung gegenüber dem Bund und dem Altmarkkreises durchgeführt. Zur Einhaltung der 

Kassensicherheit werden routinemäßige Überprüfungen des Tagesabschlusses durchgeführt sowie 

der ordnungsgemäße Zahlungsverkehr durch die Fachanwendungen MPS und SFirm sichergestellt. 

Die Bücher im Eigenbetrieb Jobcenter Altmarkkreis Salzwedel werden ordnungsgemäß geführt. Die 

Geschäftsvorfälle werden vollständig, fortlaufend und zeitgerecht erfasst. 

Nach Feststellungen des RPA entsprechen Buchführung und Belegwesen den gesetzlichen 
Vorschriften und den Grundsätzen ordnungsgemäßer Buchführung. 

Das RPA war während der Erstellung des Jahresabschlusses teilweise begleitend tätig, so dass 

Korrekturen bei Feststellungen bereits in den Jahresabschluss eingearbeitet wurden . Diese sind nicht 

mehr Gegenstand dieses ~rüfberichtes. 

4.2 Inventur 

Gemäß§ 32 KomHVO sind zum Schluss eines jeden Haushaltsjahres sämtliche 

Vermögensgegenstände, Verbindlichkeiten, Rückstellungen sowie Rechnungsabgrenzungsposten 
genau zu verzeichnen und dabei der Wert der Vermögensgegenstände und Verbindlichkeiten in Form 

eines Inventars anzugeben. Für das Sachanlagevermögen ist eine körperliche Bestandsaufnahme, die 

in regelmäßigen Abständen (höchstens fünf Jahre) durchzuführen ist, vorgeschrieben. 

Im Haushaltsjahr 2018 wurde eine Inventur durchgeführt, entsprach jedoch nicht vol lumfänglich den 
gesetzlichen Vorschriften. Hinweise dazu wurden vom RPA gegeben. Eine neue Dienstanweisung 

lnventarisierung wurde erlassen und ist seit dem 01.01.2020 gültig. 

Gemäß dieser erlassenen Dienstanweisung lnventarisierung hätte für das Jahr 2019 eine erneute 

Bestandsaufnahme erfolgen müssen. Dies ist nicht geschehen. 

H - Zur weiteren Beachtung 
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4.3 Feststellungen zur Bilanz zum 31.12.2019 

4.3.1 Aktiva 

A. Anlagevermögen 

1.) Immaterielles Vermögen 
Stand 31.12.2019 
Stand 31.12.2018 

305.560,70 € 

314.354,22 € 

Zu den immateriellen Vermögensgegenständen wird Anlagevermögen gerechnet, welches nicht 
körperlich erfasst werden kann und somit weder beweglich noch unbeweglich ist. Beim Jobcenter 
betrifft diese Bilanzposition die Erfassung von Software, Lizenzen sowie Anzahlungen auf 
immaterielle Vermögensgegenstände. 
Im Haushaltsjahr 2019 wurden durch das Jobcenter drei Anlagegüter neu angeschafft (einmal Lizenz, 
zweimal Software), sowie für zwei weitere Anlagen Anzahlungen geleistet. Die Aktivierung der 
Anlagegüter und der Aufwand für Abschreibungen wurden korrekt gemäß Kontenrahmenplan LSA 
erfasst, Belege wurden durch das RPA eingesehen. 

Somit ergibt sich folgende Entwicklung des immateriellen Vermögens: 

Stand 01.01.2019 
+ Zugang 
- Anlagenabgänge 
- Aufwand für Abschreibung 

= Stand 31.12.2019 

2.) Sachanlagevermögen 
Stand 31.12.2019 
Stand 31.12.2018 

314.354,22 € 
102.856,30 € 

0,00€ 

111.649,82 € 

305.560,70 € 

· 72.422,99 € 

79.224,12 € 

Das Sachanlagevermögen des Jobcenters be.steht lediglich aus Betriebs- und Geschäftsausstattung. 
Anlagegüter mit einem Wert von 150,- bis 1.000,- € netto wurden dabei gemäß§ 40 Abs. 2 KomHVO 
jährlich in einem Sammelposten erfasst und über fünf Jahre abgeschrieben. Anlagegüter mit einem 
Anschaffungswert über 1.000,- € netto wurden einzeln erfasst und über ihre betriebsübliche 
Nutzungsdauer linear abgeschrieben. 

Das Sachanlagevermögen hat sich für das Hausha ltsjahr 2019 wie folgt entwickelt: 

Stand 01.01.2019 
+ Zugang 
- Anlagenabgänge 
- Aufwand für Abschreibung 

= Stand 31.12.2019 

79.224,12 € 
21.556,29 € 

0,00 € 
28.357,42 € 

72.422,99 € 
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B. Umlaufvermögen 

1.) Öffentlich..:rechtliche Forderungen 
Stand 31.12.2019 

Stand 31.12.2018 
1.551.034,88 { 

1.489.702,21 € 

Bei den öffentlich-rechtlichen Forderungen handelt es sich im Wesentlichen um 
Rückzahlungsforderungen gegenüber Hilfeempfängern, Forderungen aus Bußgeldern sowie noch 
nicht gezahlten Kostenerstattungen von Bund und Landkreis. 

Der ausgewiesene Bestand zum 31.12.2019 ist um 3.970.824,89 € wertberichtigt und umfasst somit 
nur noch 28,09 % der gesamten Forderungen. 

Im Detail stellen sich die Forderungen für das Jahr 2019 wie folgt dar: 

- in€ - Forderungen Wertberichtigung St and 31.12.2019 

Forderungen aus Transfer 4.131.494,49 2.741.909,32 1.389.585,17 
Forderungen aus Bußgeld 94.299,89 66.427,64 27.872,25 
Forderungen aus Kostenerstattungen 133.577,46 0,00 133.577,46 
zweifelhafte Forderungen 1.162.487,93 1.162.487,93 0,00 
Summe 5.521.859, 77 3.970.824,89 1.551.034,88 

Die öffentl ich-rechtlichen Forderungen können ihrer Höhe nach aus dem Buchwerk des Jobcenters 
nachvollzogen werden. Im Zuge der Jahresabschlussprüfung wurden die Forderungen in Stichprobe 
geprüft. Die begründenden Belege lagen hierzu vor und konnten mit den bilanzierten Werten 
abgeglichen werden . Es ist zu keinen Beanstandungen gekommen. 

Die Wertberichtigung erfolgte rechnerisch richtig entsprechend fo lgender Festlegung: 

Fälligkeit> 1 Jahr= 100% Wertberichtigung 
Fälligkeit > Yi Jahr= 50 % Wertberichtigung 
Zweifelhafte Forderung= 100 % Wertberichtigung 

2.720.198,97 € 
88.137,95 € 

1.162.487,93 € 

3.970.824,89 € 

Somit wurden für das Haushaltsjahr 2019 insgesamt 71,91 % der Forderungen wertberichtigt. Mit 
Blick auf die Entwicklung der vorangegangenen Jahre wird ersichtl ich, dass die Quote der 
Wertberichtigungen konsequent ansteigt. 

Jahr 2015 

EWB 54,98 % 

2.) Privatrechtliche Forderungen 

Stand 31.12.2019 

Stand 31.12.2018 

2016 2017 

64,24 % 69,45 % 

2018 

71,90 % 

2.585,59 € 

1.282,27 € 

Bei den privatrechtlichen Forderungen handelt es sich im Wesentl ichen um Weiterberechnungen für 
Reinigungskosten, welche erst im Folgejahr beglichen wurden. 
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3.) Liquide Mittel 
Stand 31.12.2019 
Stand 31.12.2018 

1.074.626,06 € 

946.880,97 € 

Die Position „Liquide Mittel" umfasst alle kurzfristig zur Verfügung stehenden Finanzmittel. Beim 
Jobcenter Altmarkkreis Salzwedel handelt es sich dabei um das Girokonto Nr. 200003054 bei der 
Sparkasse Altmark West. 
Der Kontobestand zum 31.12.2019 wurde durch Kontoauszüge ordnungsgemäß in Höhe des 
Bilanzpostens nachgewiesen und deckt sich mit dem Ergebnis der Finanzrechnung. 

C. Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 
Stand 31.12.2019 
Stand 31.12.2018 

2.133.960,73 € 

2.213.905,35 € 

Gemäß§ 42 Abs. 1 KomHVO werden Auszahlungen vor dem Bilanzstichtag, deren Aufwand erst 
darauffolgende Haushaltsjahre betrifft, auf der Aktivseite der Bilanz als Aktive 
Rechnungsabgrenzungsposten erfasst. Es handelt sich somit um Korrekturposten, um die 
entsprechenden Aufwendungen periodengerecht zuordnen zu können. 
Der ausgewiesene Bestand von 2.133.960,73 € setzt sich wie folgt zusammen: 

- in€ -

Leistungsgewährung 
Beamtenbesoldung 
Sachkosten 

Stand 01.01.2019 

2.187.828,33 
26.077,02 

0,00 

Stand 31.12.2019 

2.106.358,20 
27.510,53 

92,00 

Die Beträge sind durch Rechnungen und Zahlläufe untersetzt. Weiterhin hat die Prüfung ergeben, 
dass die Beträge des Vorjahres ordnungsgemäß aufgelöst worden sind. 

Bilanzsumme AKTIVA Stand 31.12.2019 
Bilanzsumme AKTIVA Stand 31.12.2018 

4.3.2 Passiva 

A. Eigenkapital 

1.) Rücklagen aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses 

Stand 31.12.2019 
Stand 31.12.2018 

5.140.190,95 € 
5.045.352,64 € 

54.441,51 € 
30.147,56 € 

Die Rücklagen aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses haben sich durch die Verbuchung des 
Jahresergebnisses 2018 um 24.293,95 € erhöht. 

2.) Jahresergebnis 
Stand 31.12.2019 
Stand 31.12.2018 

8.318,40 € 

24.293,95 € 

Das Vorjahresergebnis wurde; wie bereits weiter oben erläutert, ordnungsgemäß verbucht. Das 
aktuelle Jahresergebnis von 8.318,40 € wurde korrekt aus der Ergebnisrechnung übernommen. 
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B. Sonderposten 

1.) Sonderposten aus Zuwendungen 
Stand 31.12.2019 
Stand 31.12.2018 

58.149,11 € 

49.100,78 € 

Wie bereits in den Vorjahren, werden im Zuge der Abrechnung der Verwaltungskosten gegenüber 
dem Bund entsprechend der Kommunalträger-Abrechnungsverwaltungsvorschrift (KoA-VV) 
Investitionsausgaben bis zu einer Wertgrenze von 5.000,- € direkt in voller Höhe abgerechnet und 
erstattet. Es handelt sich dabei um Erstattungen für Anlagegüter, die gemäß KomHVO entsprechend 
ihrer wirtschaftlichen Nutzungsdauer abgeschrieben werden. An dieser Stelle passen die Vorschriften 
von KoA-VV und KomHVO nicht zu einander. Aus diesem Grund werden für diese Erstattungen im 
Buchwerk des Jobcenters Sonderposten gebildet, die analog zu den entsprechenden Anlagegütern 
ertragswirksam abgeschrieben werden. 

Die Entwicklung der Sonderposten stellt sich wie folgt dar: 

Stand 01.01.2019 
+ Zugang 
-Abgang 
- Abschreibung 

= Stand 31.12.2019 

49.100,78 € 
27.737,15 € 

0,00 € . 

18.688,82 € 

58.149,11 € 

Der Zugang deckt sich mit den Angaben aus der BMAS-Abrechnung 2019. Die ertragswirksame 
Abschreibung kann rechnerisch nachvollzogen werden. 

C. Rückstellungen 

1.) Rückstellungen für Verdienstzahlungen in der 
Freistellungsphase im Rahmen der Altersteilzeit 

Stand 31.12.2019 
Stand 31.12.2018 

69.819,10 € 

204.358,07 € 

Für den Eigenbetrieb Jobcenter Altmarkkreis Salzwedel sind in der Vergangenheit Rückstellungen für 
Beschäftigte gebildet worden, die durch tarif- oder arbeitsvertragliche Regelungen in Altersteilzeit 
gegangen sind. Zum Bilanzstichtag befanden sich zwei Beschäftigte in der Freizeitphase der 
Altersteilzeit. Der Verbrauch der gebildeten Rückstellungen wurde durch Lohnjournale und weitere 
Belege untersetzt. Somit kann dieser Bilanzposten vom RPA bestätigt werden. 

D. Verbindlichkeiten 

1.) Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für Investitionen 
Stand 31.12.2019 
Stand 31.12.2018 

288.642,00 € 

293.470,00 € 

Mit der Haushaltssatzung für das Jahr 2019 wurde die Aufnahme eines Kredites für Investitionen in 
Höhe von 93.000,- € beschlossen und durch das Landesverwaltungsamt genehmigt. Zu.dem bestehen 
zum Bilanzstichtag zwei weitere Kommunaldarlehen aus den Vorjahren bei der Sparkasse Altmark­
West. Die Vertragsunterlagen wurden eingesehen, die Bilanzierung wurde sachgerecht durchgeführt. 
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Zum Bilanzstichtag ergibt sich folgende Entwicklung der Darlehen: 

- in€ - Stand 01.01.2019 Aufnahme 

Darlehen Nr. 6720132405 153.470,00 0,00 
Darlehen Nr. 6720177573 140.000,00 0,00 
Darlehen Nr. 6720218229 0,00 93.000,00 

293.470,00 93.000,00 

2.) Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 
Stand 31.12.2019 
Stand 31.12.2018 

Tilgung 

51.160,00 
46.668,00 

0,00 

97.828,00 

38.266,85 € 

40.093,23 € 

Stand 31.12.19 

102.310,00 
93.332,00 
93.000,00 

288.642,00 

Es handelt sich hierbei um Verbindlichkeiten, bei denen die Leistungserbringung im Jahr 2019 
erfolgte, die Auszahlung jedoch erst im Jahr 2020 zu leisten war. Die Bewertung der 
Verbindlichkeiten erfolgte zu den Rechnungsbeträgen. Zahlungsbegründende Unterlagen wurden im 
Zuge der Prüfung stichprobenartig eingesehen. 

3.) Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 
Stand 31.12.2019 
Stand 31.12.2018 

120,42 € 
66,66 € 

Bei den Verbindlichkeiten aus Transferleistungen handelt es sich, analog der Verbindlichkeiten aus 

Lieferungen und Leistungen, um Verbindlichkeiten, bei denen die Leistungserbringung im Jahr 2019 
erfolgt, die Auszahlung jedoch erst im Jahr 2020 fällig war. 

4.) Sonstige Verbindlichkeiten 
Stand 31.12.2019 
Stand 31.12.2018 

1.323.784,51 € 
1.316.868,19 € 

Bei den Sonstigen Verpflichtungen handelt es sich im Wesentlichen, wie im Rechenschaftsbericht 
zum Jahresabschluss korrekt dargest ellt, um folgende Post en: 

Verbindlichkeiten aus Sozialversicherungsleistungen 
Verbindlichkeiten gegenüber Mitarbeitern 
Verbindlichkeiten gegenüber Bund 
Verbindlichkeiten gegenüber AMK 
Verbindlichkeit en aus Lohn- und Finanzbuchhaltung 

Gesamt 

4.202,93 € 

355,85 € 
756.253,50 € 

451.492,81 € 

111.479,42 € 

1.323.784,51 € 

Die Best ände konnten.aus dem Buchwerk der Finanzbuchhaltung sowie entsprechenden Unterlagen 
nachvollzogen werden. 
Verbindlichkeiten gegenüber Bund und Altmarkkreis mussten für nicht werteberichtigt e 
Forderungen, die bei Rea lisierung an den Bund bzw. den Altmarkkreis abzuführen sind, ausgewiesen 
werden. 
Bei den Verbindlichkeiten aus Lohn- und Finanzbuchhaltung handelt es sich insbesondere um 
Zahlungen der Lohnsteuer an das Finanzamt. 
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E. Passive Rechnungsabgrenzungsposten 
Stand 31.12.2019 
Stand 31.12.2018 

3.298.649,05 € 

3.086.954,20 € 

Als Pendant zu den Aktiven Rechnungsabgrenzungsposten auf der Aktivseite der Bilanz für 
Auszahlungen, werden auf der Passivseite der Bilanz die Passiven Rechnungsabgrenzungsposten 
gebildet. Es handelt sich hierbei um Einzahlungen, die vor dem Bilanzstichtag eingegangen, 

wirtschaftlich jedoch erst nach diesem begründet sind. 

Es wurden Vorauszahlungen für das Arbeitslosengeld II, Eingliederungsleistungen, Verwaltungskosten 
des Bundes und Zahlungen des Altmarkkreises Salzwedel für die Kosten der Unterkunft für den 
Mcinat Januar 2020 erfasst. 

Die Prüfung ergab keine Beanstandungen, die Zuordnung erfolgte sach- und periodengerecht. 

Bilanzsumme PASSIVA Stand 31.12.2019 
Bilanzsumme PASSIVA Stand 31.12.2018 

4.4 Ergebnisrechnung 

5.140.190,95 € 

5.045.352,64 € 

Die Gesamtergebnisrechnung für das Jobcenter Altmarkkreis Salzwedel weist im Jahresabschluss 
einen Jahresüberschuss in Höhe von 8.318,40 € aus. 

Die Ergebnisrechnung stellt im Einzelnen wie folgt dar: 

- in€-

Ordentliche Erträge 

Ordentliche Aufwendungen 

Plan 

52.538.608,00 
52.528.608,00 

10.000,00 

Ist 

49.941.686,75 
49.933.368,35 

8 .318,40 

Abweichung 

-2.596.921,25 
-2.595.239,65 

-1.681,60 

Die rechnerische Richtigkeit des Jahresergebnisses kann vom RPA bestätigt werden. Das Ergebnis 
wurde korrekt in das Passivvermögen der Bilanz, dem Eigenkapital, eingearbeitet. 

Wesentliche Abweichungen zu den Haushaltsansätzen ergeben sich hauptsächlich dadurch, dass die 

Zahl der Bedarfsgemeinschaften und der erwerbsfähigen Leistungsberechtigten (ALG 11, 

Eingliederungsleistungen, Kosten der Unterkunft) im Jahr 2019 gesunken ist. infolge dessen sinken 

zum einen die Transferaufwendungen, zum anderen die abgerufenen Mittel von Bund und Landkreis. 
Im Rechenschaftsbericht zum Jahresabschluss auf den S. 17 - 30 werden die Abweichungen auch in 

Bezug auf die verschiedenen Deckungskreise umfassend erläutert. Die dort get ätigten Aussagen 

kö nnen vom RPA best ätigt w erden. Ergänzungen sind nicht erforderlich . 

4.5 Finanzrechnung 

In dem Finanzplan sind Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 52.523.608,- € und 

Auszahlungen von 52.525.508,- € veranschlagt worden. Tat sächlich rea lisiert wurden Einzahlungen 

von 49.949.094,51 € und Auszahlungen von 49.713.700,06 €. 

Hauptursächlich für die Abweichungen im Bereich laufende Verwaltungst ätigkeit ist die Tat sache, 

dass sich im Altmarkkreis Salzw edel im Jahr 2019 die Zahl der Bedarfsgemeinschaften und der 

erwerbsfähigen Leistungsberechtigten (ALG 11, Eingliederungsleistungen, Kost en der Unterkunft) 

reduziert hat (analog zur den Abweichungen der Ergebn isrechnung). Dies senkt zum einen die 
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Transferauszahlungen(= Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit), auf der anderen Seite 
senkt es die abgerufenen Mittel bei Bund und Landkreis(= Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit) . 

Einzahlungen für eigene Investitionen wurden mit 22.000,- € für das Haushaltsjahr 2019 geplant, 
Auszahlungen mit 115.000,- €. Dem gegenüber stehen tatsächlich tätigte Auszah lungen über 
124.412,59 € bzw. Einzahlungen übe.r 27.737;15 €. 

Für die Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit sind 93.000,- € geplant worden, welche auch in 
dieser Höhe vollständig realisiert wurden. Es handelt sich dabei um die vom LvwA genehmigte 
Kreditaufnahme, siehe Erläuterungen Punkt 4.3.2 Passiva. Für die Auszahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit sind 79.160,- € im Plan angesetzt, tatsächlich waren es zum Ende des 
Haushaltsjahres 97.828,- €. 

Bei den Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit handelt es sich um die Tilgung von bestehenden 
Krediten . Da Kreditaufnahmen bereits weit im Voraus geplant sind durch Genehmigungspflicht der 
zuständigen Kommunalaufsicht und Beschluss durch Betriebsausschuss und Kreistag, ist dies für 
jedes Haushaltsjahr ein sicher zu planender Betrag, so dass Planabweichungen vermieden werden 
können. 

H - Zur weiteren Beachtung 

Die Finanzrechnung schließt zum 31.12.2019 mit einem Ergebnis von 127.745,09 €ab.Daraus ergibt 
sich ein Bestc1nd an Finanzmitteln von 1.074.626,06 €, welcher dem ausgewiesenen Bestand der 
liquiden Mittel aus der Bilanz entspricht. 

zusammengefasst lässt sich sagen, dass die Finanzrechnung und die Teilrechnungen den gesetzlichen 
Vorschriften nach§ 44 KomHVO entsprechen und alle Angaben nach§ 3 KomHVO enthalten. Die 
Finanzrechnung vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Finanzlage 
des Jobcenters Altmarkkreis Salzwedel. 

4.6 Anhang 

Im Anhang sind neben den in§ 41 Abs. 1- 4 KomHVO gemachten Informationen, 
und dem§ 47 KomHVO folgende Angaben zu machen: 

1. die angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 
2. Abweichungen von den bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden mit 

einer Begründung; die sich dadurch ergebenden Auswirkungen auf die Vermögens-, Finanz­
und Ertragslage si.nd gesondert darzustellen 

3. Angaben über die Einbeziehung von Zinsen für Fremdkapital in die Herstellungskosten, 
4. Begründung im Einzelfall, wenn eine andere als die lineare Abschreibungsmethode 

angewendet wird 
5. Veränderungen der ursprünglich angenommenen Nutzungsdauer von 

Vermögensgegenständen 
6. Sachverhalte, aus denen sich finanzielle Verpflichtungen ergeben können 
7. Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die Kreditaufnahmen wirtschaftlich gleichkommen 
8. Haftungsverhältnisse, die nicht in der Bilanz auszuweisen sind 
9. die Liquiditätsreserven und deren Gegenüberstellung zu den Liquiditätskrediten 
10. die durchschnittliche Zahl der während des Haushaltsjahres beschäftigten Beamten und 

Arbeitnehmer 

- 13 -



In dem vom Jobcenter Altmarkkreis Salzwedel aufgestellten Anhang sind die auf den Jahresabschluss 
angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden erläutert. Alle gesetzlich geforderten 
Einzelangaben sowie die wahlweise. in dem Anhang übernommenen Angaben zum Jahresabschluss 
sind vollständig und zutreffend dargestellt. 

Die Prüfung ergab keine Beanstandungen. 

4. 7 Rechenschaftsbericht 

Ein Rechenschaftsbericht nach§ 118 Abs. 3 KVG LSA i.V.m. § 48 KomHVO soll den Verlauf der 
Haushaltswirtschaft und die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage so darstellen, dass ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt wird. 

Unsere Prüfung hat zu dem Ergebnis geführt, dass im Rechenschaftsbericht die wesentlichen 
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dargestellt sind. Die nach § 48. KomHVO 
erforderlichen Angaben werden vollständig und zutreffend gemacht. 

Insgesamt kann festgestellt werden, dass der Rechenschaftsbericht alle vorgeschriebenen Angaben 
enthält und er damit den gesetzlichen Vorschriften entspricht. 

4.8 Teilprüfungen in Vorbereitung auf die Jahresabschlussprüfung 2019 

In Vorbereitung auf die Jahresabschlussprüfung 2019 wurden durch das RPA folgende Prüfungen im 
Eigenbetrieb Jobcenter Altmarkkreis Salzwedel durchgeführt: 

Nachweis der Leistungen für Bildung und Teilhabe gern.§ 28 SGB II i.V.m. § 6b BKGG 

Prüfung Verwendungsnachweis für das Projekt Stabilisierung und Teilhabe am Arbeitsleben 

Nachweis der Leistungen für Kosten der Unterkunft und Heizung gern.§ 22 SGB II 

Abrechnung gegenüber dem Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
gern . § 6b Abs. 2 SGB II und gegenüber dem Altmarkkreis Salzwedel · 

Prüfung Arbeitsmarktprogramme 

Kassenprüfung 

Prüfung Verwahrgelass 

Die Ergebnisse der Teilprüfungen wurden mit dem Eigenbetrieb besprochen und Feststellungen 
geklärt. Korrekturen konnten vor Erst ellung des Jahresabschluss vorgenommen werden . 
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5. Bestätigungsvermerk 

Das RPA des Altmarkkreises Salzwedel hat den Jahresabschluss des Eigenbetriebes Jobcenter 
Altmarkkreis Salzwedel für das Haushaltsjahr 2019 geprüft. 

Das RPA erteilt dem Jahresabschluss 2019 folgenden uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk: 

Der Jahresabschluss 2019, bestehend aus Vermögensrechnung, Ergebnisrechnung, Finanzrechnung, 
Anhang und Rechenschaftsbericht des Eigenbetriebes Jobcenter Altmarkkreis Salzwedel wurde durch 
das Rechnungsprüfungsamt Altmarkkreis Salzwedel geprüft. 

In die Prüfung wurden die vorgelegten Buchführungsunterlagen mit einbezogen. Die Erkenntnisse 
aus der Prüfungstätigkeit sind in diesem Bericht dargestellt worden. Die Prüfung wurde nach den 
Vorgaben des § 141 KVG LSA ausgerichtet. 

Nach den daraus gewonnenen Erkenntnissen vermittelt der Jahresabschluss 2019 unter Beachtung 
der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung und den Vorschriften der KomHVO ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage 
des Jobcenters Altmarkkreis Salzwedel. 

Dem Betriebsausschuss sowie dem Kreistag des Altmarkkreises Salzwedel wird empfohlen, das 
Entlastungsverfahren vorzunehmen. 

Vorbehalte gegen die Entlastung bestehen nicht. 

Altmarkkreis Salzwed 
Rechnu ngsprüfungsarnt 

Verteiler: Landrat 
Betriebsleiter Jobcenter 
Rechnungsprüfungsamt 

Zusammenhang mit denen im Text B, B mit beigesetzter Ziffer und H bezeichneten Bemerkungen ist wie folgt zu verfahren: 

B 

B mit beigesetzter Ziffer 

H 

Bemerkung, die zur künftigen Beachtung, zur weiteren Veranlassung oder 
nachrichtlich eingeht und für die keine Beantwortung erforderlich ist. 

Bemerkung {Beanstandung), die der Weiterverfolgung und Beantwortung bedarf. 
Bei der Beantwortung (Stellungnahme) ist auf die entsprechende Ziffer Bezug zu 
nehmen. 

Hinweis (Anregung), dessen Beachtung der Verwaltung freigestellt wird. 

Die Bemerkungen (B) und Hinweise (H) beziehen sich grundsät zlich auf den davor bezeichneten Text bzw. Sachverhalt. 
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I. Vorwort 

 

Der Jahresabschluss ist das Gegenstück zum Haushaltsplan. Er gibt darüber Auskunft, wie die Planungsdaten des Haushaltsplans verwirklicht worden sind. Gemäß § 118 des 
Kommunalverfassungsgesetze des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) sowie Abschnitt 9 der Kommunalhaushaltsverordnung (KomHVO LSA) ist für jedes Haushaltsjahr ein 
Jahresabschluss nach den Grundsätzen ordnungsgemäßer Buchführung klar und übersichtlich aufzustellen. 
 
Der Jahresabschluss besteht aus der Ergebnis-, Finanz- und Vermögensrechnung sowie einem Anhang.  
 
Im Jahresabschluss sind sämtliche Vermögensgegenstände, Schulden, Rechnungsabgrenzungsposten, Erträge, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie die tatsächliche 
Vermögens-, Ertrags- und Finanzlage des Zweckverbandes darzustellen. Weitere Bestimmungen über den Jahresabschluss sind im Abschnitt 9, §§ 41 – 49 der 
Kommunalhaushaltsverordnung im Land Sachsen-Anhalt (KomHVO LSA) enthalten. Entsprechende Teilrechnungen sind gemäß § 45 KomHVO LSA aufzustellen. 
 
Im Anhang werden die angewandten Methoden der Bilanzierung und Bewertung einzelner Bilanzposten dargestellt und erläutert. Er enthält ebenso erläuternde, ergänzende und 
korrigierende Informationen zur Bilanz und zur Ergebnisrechnung sowie über die in § 41 Abs. 1 bis 4 KomHVO festgelegten Informationen hinaus. In einem Rechenschaftsbericht 
werden der Verlauf der Haushaltswirtschaft und die finanzielle wirtschaftliche Lage dargestellt (§48 KomHVO). Die Anlagen zum Anhang bestehen aus der Anlagenübersicht, der 
Forderungsübersicht, der Verbindlichkeitenübersicht, einer Übersicht über die Ermächtigungen sowie Verpflichtungsermächtigungen. 
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1. Allgemeine Erläuterungen 

 
Der Zweckverband Breitband Altmark wurde mit Wirkung vom 18. Juli 2012 gegründet mit dem Ziel, ein flächendeckendes Glasfasernetz in der gesamten Altmark zu errichten. Die 
Genehmigung erging am 06. Juni 2012 durch das Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt als zuständige Kommunalaufsichtsbehörde. 
 
Im Gründungsjahr gehörten 17 Mitglieder dem Zweckverband an. Im darauffolgendem Jahr sind weitere vier Mitglieder hinzugekommen, sodass der Zweckverband im Jahr 2013 und 
2014 aus 21 Mitgliedern bestand. Im Laufe des Jahres 2015 ist eine weitere letzte Gemeinde aus der Altmark dem Zweckverband Breitband Altmark beigetreten: 
 Gemeinde Diesdorf 
 
Damit stieg die Zahl der Mitgliedsgemeinden von 21 Mitgliedern auf 22 Mitglieder: 
 
 Einheitsgemeinde Stadt Gardelegen  Gemeinde Beetzendorf  Landkreis Altmarkkreis Salzwedel 
 Einheitsgemeinde Stadt Havelberg  Gemeinde Dähre  Landkreis Stendal 
 Einheitsgemeinde Stadt Osterburg (Altmark)  Gemeinde Diesdorf  Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck 
 Einheitsgemeinde Stadt Arendsee (Altmark)  Gemeinde Flecken Apenburg-Winterfeld  Verbandsgemeinde Elbe-Havel-Land 
 Einheitsgemeinde Stadt Bismark (Altmark)  Gemeinde Jübar  Verbandsgemeinde Seehausen (Altmark) 
 Einheitsgemeinde Stadt Kalbe / Milde  Gemeinde Kuhfelde 
 Einheitsgemeinde Stadt Klötze  Gemeinde Rohrberg 
 Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte  Gemeinde Wallstawe 
 Einheitsgemeinde Stadt Tangermünde 
 
Eine Umlage wurde nicht erhoben. 
 
Der Jahresabschluss 2015 des Zweckverband Breitband Altmark wurde in dem Finanzprogramm der mps puplic solution GmbH erstellt und gibt Auskunft über das Haushaltsjahr 2015 
wie folgt: 
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II. Jahresrechnung 

 
Der Jahresabschluss besteht aus der Jahresrechnung: 
 

1. Ergebnisrechnung 

2. Finanzrechnung 

3. Vermögensrechnung 

sowie einem Anhang. 

 

III. Anhang zum Jahresabschluss 

Im Anhang des Jahresabschlusses werden diejenigen Angaben aufgenommen, die für das Verständnis sachverständiger Dritter notwendig sind. Daher werden die wichtigsten Posten 
der Ergebnis- und Finanzrechnung und der Bilanz erläutert (§ 47 KomHVO LSA) 
 
 

1.  Erläuterungen gemäß § 47 KomHVO LSA 

 

1.1 Erläuterungen zu den angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

 
  Die angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden erfolgen nach den doppischen Haushaltsgrundsätzen. Zugehörige Buchungen erfolgend ebenso in dem 

landesseitig vorgegebenen Rahmen. 
 
1.2  Erläuterungen zu Abweichungen von bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 
 
  Die angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden zum 31. Dezember 2015 wurden gegenüber den Vorjahren beibehalten. 
 
1.3  Erläuterungen zu Angaben über die Einbeziehung von Zinsen für Fremdkapital in die Herstellungskosten 
 
  Zinsen für Fremdkapital wurden nicht in die Herstellungskosten einbezogen. 
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1.4  Erläuterungen zu Begründungen im Einzelfall, wenn eine andere als die lineare Abschreibungsmethode angewendet wird 
 
  In 2015 sind die Planungsarbeiten für das Cluster 1 gestartet. Es gibt noch kein aktiviertes Anlagevermögen beim Zweckverband Breitband Altmark, lediglich sind Anlagen 

im Bau zu verzeichen. In den Folgejahren ist nicht vorgesehen, eine andere als die lineare Abschreibungsmethode anzuwenden.  
 
1.5  Erläuterungen zu Veränderungen der ursprünglich angenommenen Nutzungsdauer von Vermögensgegenständen 
 
  Die Bilanzierung wird immer analog zu den gesetzlichen Vorschriften geschehen, wenngleich auch noch kein Anlagevermögen vorhanden ist. Bei künftigen Investitionen 

gilt der Monat der Inbetriebnahme als Abschreibungsbeginn. 
 
1.6  Erläuterungen zu Sachverhalten, aus denen sich finanzielle Verpflichtungen ergeben können 
 
  Soweit Sachverhalte bestanden, aus denen sich finanzielle Verpflichtungen ergeben könnten, wurden diese in Form einer Rückstellung berücksichtigt. 
 
1.7  Erläuterungen zu Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die Kreditaufnahmen wirtschaftlich gleichkommen 
 
  Es bestanden zum Bilanzstichtag keine Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die Kreditaufnahmen wirtschaftlich gleichkommen. 
 
1.8  Erläuterungen zu Haftungsverhältnissen, die nicht in der Bilanz auszuweisen sind 
 
  Es bestehen keine Haftungsverhältnisse in Form von Bürgschaften oder Ähnlichem. 
 
1.9  Erläuterungen zu Liquiditätsreserven und deren Gegenüberstellung zu den Liquiditätskrediten 
 
  Es sind keine Liquiditätsreserven vorhanden. 
 
1.10 Erläuterungen zu der durchschnittlichen Zahl, der während des Haushaltsjahres beschäftigten Beamten und Arbeitnehmer 
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  Es gab im Jahr 2015 keinen hauptamtlichen Mitarbeiter im ZBA. Die Geschäftsführung erfolgte ehrenamtlich durch den Landrat Michael Ziche und weitere Arbeitsleistungen 
ist durch die Beschäftigten in der Landkreisverwaltung Salzwedel erbracht worden. 

 
 
 

2.  Rechenschaftsbericht gemäß § 48 KomHVO LSA 

 

Der Rechenschaftsbericht bildet gemäß § 48 KomHVO LSA den Verlauf der Haushaltswirtschaft und die finanzwirtschaftliche Lage des ZBA ab. 
 

2.1 Haushaltsführung 2015 und Bewertung der Abschlussrechnungen 
 

Einnahmen sind im Jahr 2015 nicht zu verzeichnen. 
 

2.2 Erläuterungen zur Ergebnisrechnung 
 

Die laut Haushaltsplan 2015 veranschlagten Erträge in Höhe von 210.912,00 Euro saldieren aus den Zuwendungen für laufende Zwecke in Höhe von 162.000,00 Euro für die 
Clusterplanung und Erträge aus Mieten und Pachten in Höhe von 48.912,00 Euro. Die Clusterplanung fand im Jahr 2015 im Rahmen der Einzelplanungen statt und wurde nicht 
gesondert beauftragt. Außerdem stellte sich heraus, dass die Cluster deutlich umfangreicher als ursprünglich gedacht in größeren Gesamtmaßnahmen geplant werden müssen. 
Aufgrund der Planänderungen kam es nur zu Planaufwendungen, sodass keine Erträge eingenommen werden konnten. 
 
Gegenüber den geplanten Aufwendungen (1.1.1.1, 1.1.1.7 sowie 6.1.2.1) in Höhe von 220.823,00 Euro für Personalaufwendungen in Höhe von 9.825,00 Euro, Aufwendungen für Sach- 
und Dienstleistungen in Höhe von 16.668,00 Euro, sonstige ordentliche Aufwendungen in Höhe von 181.300,00 Euro, Zinsaufwendungen in Höhe von 2.030,00 Euro und bilanzielle 
Abschreibungen in Höhe von 11.000,00 Euro sind Aufwendungen in Höhe von 61.535,98 Euro erfolgt. Personalaufwendungen sind keine geflossen, da es keinen hauptamtlichen 
Geschäftsführer gab. Die zwei Mitarbeiter, welche für den Zweckverband tätig waren, wurden durch beide Landkreise gestellt. Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen wurden 
lediglich in einer Höhe von 281,73 Euro verbucht. Bei den sonstigen ordentlichen Aufwendungen handelt es sich um allgemeine Geschäftsvorfälle wie z. Bsp. öffentliche 
Bekanntmachung und Rechtsaufwendungen in Höhe von 59.866,97 Euro sowie um Rückstellungen für Abschluss- und Prüfungskosten in einer Höhe von 1.200,00 Euro. 
Zinsaufwendungen sind aufgrund des Liquiditätskredits in einer Höhe von 187,28 Euro angefallen. Abschreibungen wurden aufgrund nicht abgeschlossenem Anlagevermögen keine 
gebildet. 
 
Die Ergebnisrechnung schließt mit einem Jahresfehlbetrag in Höhe von 61.535,98 Euro ab.  
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2.3 Erläuterungen zur Finanzrechnung 
 

Laut Haushaltsplan 2015 wurden analog zu den Erträgen und Aufwendungen im Ergebnisplan in gleicher Höhe Einzahlungen und Auszahlungen im Finanzplan festgesetzt. Einzahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit erfolgten keine. 
 
Personalauszahlungen erfolgten – wie in der Ergebnisrechnung erläutert – keine. Die unter der Ergebnisrechnung dargestellten Geschäftsvorfälle führen überwiegend in der 
Finanzrechnung ebenso zu Auszahlungen aus der laufenden Verwaltungstätigkeit in Höhe von 104.254,80 Euro. Diese umfassen die bezahlten Auszahlungen aus Sach- und 
Dienstleistungen in Höhe von 515,85 Euro, sonstige Geschäftsauszahlungen in Höhe von 61.966,35 Euro sowie Zinsauszahlungen in Höhe von 187,28 Euro. Außerdem ist in der 
laufenden Verwaltungstätigkeit eine Umsatzsteuer in Höhe von 41.585,32 Euro als durchlaufende Gelder enthalten. Die Bildung der Rückstellungen stellt eine nicht zahlungswirksame 
Positionen dar und wird somit nicht umfasst. Die Finanzrechnung unterscheidet sich zur Ergebnisrechnung weiterhin hinsichtlich der offenen Verbindlichkeiten und der offenen 
Forderungen, da der Finanzfluss in den Folgejahren erfolgt. 
 
Damit schließt die Finanzrechnung im Bereich der laufenden Verwaltung in Höhe von -104.254,80 Euro ab und unterscheidet sich in oben genannten Punkten von der Ergebnisrechnung. 
 
Im Ansatz des Finanzplanes wurden für das Jahr 2015 Auszahlungen aus Investitionstätigkeiten in Höhe von 3.300.000,00 Euro und Kreditaufnahmen für Investitionen in Höhe von 
3.300.000,00 Euro eingeplant. Als Ermächtigung für Investitionstätigkeiten wurde aus dem Jahr 2014 eine Höhe von 1.100.000,00 Euro nach 2015 übertragen, sodass insgesamt 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeiten in einer Höhe von 4.400.000,00 Euro veranschlagt sind.  
 
Die Auszahlungen aus Investitionstätigkeiten für das Projektgebiet Cluster 1 betragen im Jahr 2015 eine Höhe von 178.798,38 Euro, da lediglich erste Planungsarbeiten beauftragt 
wurden. Diese beziehen sich auf die bereitgestellten Mitteln in Höhe von 1.100.000,00 Euro aus der Genehmigung 2014. Die nicht verbrauchten Mittel aus 2014 in Höhe von 921.201,62 
Euro werden mit den genehmigten 3.300.000,00 Euro aus dem Jahr 2015 in das Folgejahr übertragen, sodass  insgesamt ein Ansatz für das Jahr 2016 in Höhe von 4.221.201,62 Euro 
entsteht. 
 
 
Somit entsteht in der Finanzrechnung ein Finanzmittelfehlbetrag in Höhe von -283.053,18 Euro, welcher durch Kreditaufnahmen für Investitionen in einer Höhe von 400.000,00 Euro 
ausgeglichen wurde. Die restlich genehmigten Kreditaufnahmen in Höhe von 2.900.000,00 Euro werden im Jahr 2016 in Anspruch genommen.  
 
Nach Verrechnung mit dem Bestand an Finanzmitteln am Anfang des Haushaltsjahres in Höhe von 10.679,64 Euro schließt die Finanzrechnung insgesamt mit einem positiven Saldo 
in einer Höhe von 127.626,46 Euro ab.  
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2.4 Erläuterungen zur Vermögensrechnung (Bilanz) 
 

Die Bilanz zeigt nach den vollständigen Buchungen aller Finanzvorfälle und Abgrenzung der das Haushaltsjahr nicht betreffenden Vorfälle den Stand der Aktiva und Passiva zum 31. 
Dezember 2015. 
 
Die Bilanz zum 31.12.2015 beinhaltet auf der Aktivseite den Bereich des Anlagevermögens, die geleisteten Auszahlungen für das zu aktivierende Pilotgebiet Cluster 1 in Höhe von 
178.798,38 Euro und das Umlaufvermögen in Höhe von 170.604,06 Euro. Das Umlaufvermögen saldiert aus den privatrechtlichen Forderungen in einer Höhe von 42.977,61 Euro, 
welche aufgrund durchlaufender Posten im Zusammenhang mit der Umsatzsteuer aus 2014 und 2015 entstanden sind und saldiert aus der Position Sichteinlagen bei Banken und 
Kreditinstituten in einer Höhe von 127.626,46 Euro. Eine Wiederspiegelung der Bankbestände ist im Finanzplan an Finanzmitteln am Ende des Haushaltsjahres zu sehen. Beide 
Sparkassenkonten weisen positive Salden aus. Der genehmigte Liquiditätskredit in Höhe von 179.000,00 Euro wurde kurzfristig in Anspruch genommen.  
 
Der negative Saldo in der Gesamtergebnisrechnung wird übertragen in die Position Jahresergebnis (Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag) auf die Passivseite der Bilanz in Höhe von -
61.535,98 Euro. Das Jahresergebnis resultiert aus dem Abschluss der Bilanzsumme in einer Höhe von 349.402,44 Euro mit den gestellten Rückstellungen und den Verbindlichkeiten.  
 
Die Gesamtposition des Eigenkapitals zum 31.12.2015 beläuft sich auf -54.648,18 Euro durch Rücklagen aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses der Vorjahre in Höhe von 
6.887,80 Euro. Die gebildeten Rückstellungen im Jahr 2015 in Höhe von 1.200,00 Euro und aus den Vorjahren in Höhe von 2.700,00 Euro ergeben eine Summe von 3.900,00 Euro, 
welche sich in der Bilanz als sonstige Rückstellung darstellen. Die Kreditaufnahme für Investitionen in Höhe von 400.000,00 Euro und Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 
in Höhe von 150,62 Euro stellen eine Gesamtverbindlichkeit in Höhe von 400.150,62 Euro dar. 
 
Zum 31. Dezember 2015 schließt die Bilanz mit einer Summe von 349.402,44 Euro ab. 
 

2.5 Vorgänge von besonderer Bedeutung nach Schluss des Haushaltsjahres 
 

Ab Gründung des Zweckverbandes bis zum Jahr 2015 befanden sich die Räumlichkeiten für die Verwaltung des Zweckverbandes in der Kreisverwaltung Salzwedel. Aufgrund 
zunehmender Tätigkeiten des Zweckverbandes und zunehmender Personalgestellung wurde der Beschluss über eine Anmietung von seperaten Räumlichkeiten gefasst. Das 
Mietverhältnis wurde ab dem 01.08.2015 zwischen der Kreisverwaltung Salzwedel und dem Vermieter geschlossen. Die Kreisverwaltung hat die Aufwendungen an den Zweckverband 
in 2017 in Rechnung gestellt. 
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2.6 Chancen und Risiken von besonderer Bedeutung 
 
Das Klageverfahren durch die Stadt Salzwedel, wie im Jahresabschluss 2014 erwähnt, wurde im Jahr 2015 eingestellt. 
 

2.7 Haushaltskonsolidierungskonzept 
 
Ein Haushaltskonsolidierungskonzept war bisher nicht erforderlich. 
 

2.8 Entwicklung des Eigenkapitals und Abdeckung der Fehlbeträge 
 

Die Position Eigenkapital entspricht zum 31.12.2015 einem Saldo von -54.648,18 Euro. Um dieses Saldo auszugleichen werden in den Folgejahren Zuwendungen beider Landkreise 
notwendig. Die Auszahlungen für eigene Investitionen werden durch Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten für Investitionen gedeckt, sodass der Bestand der Finanzmittel zum 
Ende des Wirtschaftsjahres 127.626,46 Euro beträgt.  
 

2.9 Ausblick auf die weiteren Jahre 
 

Im Jahr 2015 hat die Planung für das Pilotgebiet Cluster 1 begonnen, sodass in diesem Zusammenhang der Tiefbau, das Material sowie die Montage ausgeschrieben werden konnte 
und zu weiteren investiven Mitteln im Haushaltsplan des ZBA führt. Mit der Inbetriebnahme des Netzes einzelner Abschnitte im Cluster 1 ist vorgesehen, Pachteinnahmen zu 
regenerieren. Weitere Ausbaugebiete in der Altmark sind geplant.  
 

2.10 Organe des Zweckverbandes Breitband Altmark 
   

Verbandsgeschäftsführer (ehrenamtlich): Michael Ziche, Landrat des Altmarkkreises Salzwedel 
Vorsitzender der Verbandsversammlung: Carsten Wulfänger, Landrat des Landkreises Stendal  
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IV. Anlagen 
 

Anlage 1 – Anlagenübersicht 
 Die Anlagenübersicht stellt die Entwicklung der einzelnen Vermögenstände des Anlagevermögens (ohne Finanzvermögen) dar. 
 

 Anlage 2 – Forderungsübersicht 
 Die Forderungsübersicht bildet die Forderungen nach den aufgezeigten Restlaufzeiten ab.  
 

 Anlage 3 – Verbindlichkeitenübersicht 
Die Schuldenübersicht bildet die Restlaufzeiten der einzelnen Verbindlichkeiten. Die Werte der Schuldenübersicht decken sich mit den in der Bilanz ausgewiesenen 
Verbindlichkeiten. 
 

Anlage 4 – Übersicht über die zu übertragenden Ermächtigungen für Aufwendungen und Auszahlungen 
 

Anlage 5 – Übersicht über die zu übertragenden Verpflichtungsermächtigungen 
 

Anlage 6 – Teilergebnisrechnung der Produkte 1.1.1.1 und 1.1.1.7 
 

Anlage 7 – Teilfinanzrechnung der Produkte 1.1.1.1 und 1.1.1.7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                        . 
Andreas Kluge Salzwedel, den 15.07.2021 
Verbandsgeschäftsführer       
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Vollständigkeitserklärung 

 
zum Jahresabschluss 2015 des Zweckverbandes Breitband Altmark 
 
Der Verbandsgeschäftsführer Andreas Kluge gibt persönlich folgende Erklärung ab: 
 

 

A: Aufklärung und Nachweise 

 
Die vorgelegten Aufzeichnungen und Nachweise, die vom Rechnungsprüfungsamt des Altmarkkreises Salzwedel gemäß §140 Abs.1 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-
Anhalt (KVG LSA) verlangt wurden und die für die Beurteilung des Jahresabschlusses, der Übersichten über das Anlagevermögen, der Forderungen und Verbindlichkeiten erforderlich 
sind sowie weitere für eine sorgfältige Prüfung notwendige Nachweise und Informationen wurden dem Rechnungsprüfungsamt vollständig übergeben.  
Sie wurden mit meinen Kenntnissen und der, der nachfolgenden Mitarbeiter nach bestem Wissen und Gewissen zur Verfügung gestellt.   
 
Folgende Personen wurden als Auskunftsperson benannt: 
   

 Frau Christine Rönnpage und Frau Bianca Schulz 
 

Sie sind angewiesen worden, dem Rechnungsprüfungsamt alle gewünschten Auskünfte und Nachweise richtig und vollständig zu geben. 
 
 

B:  Bücher und Schriften 

 
1. Es sind alle Bücher, Belege und sonstigen Unterlagen zur Verfügung gestellt worden. Zu den Unterlagen gehören neben den Büchern der Finanzbuchhaltung insbesondere 

Verträge und Schriften von besonderer Bedeutung, Arbeits- und Dienstanweisungen sowie Organisationspläne, die zum Verständnis der Buchführung erforderlich sind. 
 
2. In den Unterlagen der Finanzbuchhaltung sind alle Geschäftsvorfälle, die für das Haushaltsjahr buchungspflichtig waren, erfasst und belegt. Zu den Belegen gehören alle 

für die richtige und vollständige Ermittlung der Ansprüche und Verpflichtungen zu Grunde zu legenden Nachweise. 
 
3. Es wurde geprüft, dass die Aufzeichnungen im Rechnungswesen nur nach ordnungsmäßig dokumentierten Organisationsunterlagen, Programmen und 

Bedienungseingriffen durchgeführt werden. 
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4. Die nach der Gemeindekassenverordnung (GemKVO Doppik) erforderliche Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger DV-geschützter Buchführungssysteme wurden 
geprüft und sichergestellt. 

 
5. Die nicht ausgedruckten aufbewahrungspflichtigen Daten sind innerhalb der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen jederzeit verfügbar und können innerhalb angemessener 

Frist in geordneter Weise lesbar gemacht werden.  
 
6. Bei der Inventur sind die Grundsätze ordnungsmäßiger Inventur beachtet worden und alle im wirtschaftlichen Eigentum stehenden Vermögensgegenstände, Forderungen 

und Verbindlichkeiten genau erfasst. 
 
7. Die nach der GemKVO Doppik vorhandenen erforderlichen Regelungen zu Sicherheitsstandards und interner Aufsicht wurden vom Verantwortlichen zum damaligen 

Zeitpunkt erlassen und sind in aktueller Fassung vorgelegt worden.  
 
 
C:  Jahresabschluss mit Anhang und Rechenschaftsbericht 

 
1. Unter Einhaltung der maßgebenden Rechnungslegungsgrundsätze haben wir aus den uns vorgelegten Aufzeichnungen und Unterlagen, sowie die erteilten Auskünften den 

vom Rechnungsprüfungsamt zu prüfenden Jahresabschluss erstellt. Berücksichtigt wurden alle bilanzierungspflichtigen Vermögensgegenstände, Sonderposten, 
Rückstellungen, Verbindlichkeiten und Abgrenzungen. Sämtliche Aufwendungen und Erträge sowie Einzahlungen und Auszahlungen sind enthalten. Alle erforderlichen 
Angaben wurden nach rechtlichen Vorschriften gemacht. 

 
2. Die anschließend angeführten Sachverhalte und die daraus resultierenden finanziellen Verpflichtungen sind in der Vermögensrechnung ersichtlich und im Anhang 

beschrieben; fehlen derartige Angaben oder Vermerke, liegen diese Sachverhalte am Bilanzstichtag nicht vor. 
 

a. Eventualverpflichtungen aus Bürgschaften, aus Garantien und aus sonstigen gesetzlichen und vertraglichen Haftungsverhältnissen. 
 
b. Rückgabeverpflichtungen für in der Bilanz ausgewiesene Vermögensgegenstände und Rücknahmeverpflichtungen für nicht in der Bilanz ausgewiesene 

Vermögensgegenstände. 
 
c. Verträge und sonstige Sachverhalte, die wegen ihres Gegenstandes, ihrer Dauer oder aus anderen Gründen für die Beurteilung der wirtschaftlichen Lage von 

Bedeutung sind oder werden können. 
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d. Vorgänge von besonderer Bedeutung, die nach dem Bilanzstichtag eingetreten sind und die Vermögens- und Schuldenlage des Zweckverband Breitband Altmark 

wesentlich beeinflussen könnten. 
 
e. Besondere Umstände, die der Vermittlung eines – den tatsächlichen Verhältnissen – getreuen Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage entgegenstehen 

könnten. 
 
f. Rechtsstreitigkeiten und sonstigen Auseinandersetzungen, die für die Beurteilung der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage von Bedeutung sind. 
 

3. Alle bekannten und vermuteten Täuschungen und Vermögensschädigungen, die wesentliche Auswirkungen auf die Vermögensrechnung haben könnten, sind mitgeteilt 
worden. 

 
 
D.  Vollständigkeit 

 
1. In der Vermögensrechnung wurden das Anlagevermögen und das Umlaufvermögen, das Eigenkapital, die Sonderposten, die Rückstellungen, die Schulden sowie die 

Rechnungsabgrenzungsposten vollständig ausgewiesen. 
 
2. Posten der Aktivseite wurden nicht mit Posten der Passivseite verrechnet. 
 
3. Für immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens, die nicht entgeltlich erworben wurden, wurde kein Aktivposten angesetzt. 
 
4. Vom Zweckverband Breitband Altmark empfangene Investitionszuschüsse sind in der Vermögensrechnung als Sonderposten ausgewiesen. 
 

 
 
 
 
_________________________________ 

Andreas Kluge Salzwedel, den 15.07.2021 
Verbandsgeschäftsführer     
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13.07.2021

Kontenschema Matrix

Stand.-Kontensch. Gesamtergebnisrechnung

(Bundesland 15) Vergleich 
Ansatz / Ist

Ist-Ergebnis 
Haushaltsjahr

fortgeschr. 
Ansatz HHJdes 
Haushaltsjahres

AnsatzErgebnis des 
Vorjahres

EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5

0,00 0 0 0,00 0,00    Steuern und ähnliche Abgaben1
11.428,58 162.000 162.000 0,00 -162.000,00+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen2

0,00 0 0 0,00 0,00+ sonstige Transfererträge3
0,00 0 0 0,00 0,00+ öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte4
0,00 48.912 48.912 0,00 -48.912,00+ privatrechtliche Leistungsentgelte, 

Kostenerstattung und Kostenumlagen
5

0,00 0 0 0,00 0,00+ sonstige ordentliche Erträge6
0,00 0 0 0,00 0,00+ Finanzerträge7
0,00 0 0 0,00 0,00+ aktiverte Eigenleistungen, 

Bestandsveränderungen
8

11.428,58 210.912 210.912 0,00 -210.912,00= ordentliche Erträge9
0,00 9.825 9.825 0,00 -9.825,00    Personalaufwendungen10
0,00 0 0 0,00 0,00+ Versorgungsaufwendungen11

252,12 16.668 16.668 281,73 -16.386,27+ Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen12
0,00 0 0 0,00 0,00+ Dienstleistungen1250
0,00 0 0 0,00 0,00+ Transferaufwendungen13

10.177,76 181.300 181.300 61.066,97 -120.233,03+ sonstige ordentliche Aufwendungen14
0,00 2.030 2.030 187,28 -1.842,72+ Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen15
0,00 11.000 11.000 0,00 -11.000,00+ bilanzielle Abschreibungen16

10.429,88 220.823 220.823 61.535,98 159.287,02= Ordentliche Aufwendungen17
998,70 -9.911 -9.911 -61.535,98 -51.624,98= Ordentliches Ergebnis (Saldo Zeilen 9 und 17)18

0,00 0 0 0,00 0,00+ außerordentliche Erträge19
0,00 0 0 0,00 0,00- außerordentliche Aufwendungen20
0,00 0 0 0,00 0,00= Außerordentliches Ergebnis21

998,70 -9.911 -9.911 -61.535,98 -51.624,98= Jahresergebnis 
(Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) (Summe 
Zeilen 18 und 21)

22

0,00 0 0 0,00 0,00Nachrichtlich30
998,70 -9.911 -9.911 -61.535,98 -51.624,98Jahresergebnis31

0,00 0 0 0,00 0,00Zwischensumme: Entnahme aus Rücklagen (ord. 
Ergebnis)

3150

0,00 0 0 0,00 0,00Zwischensumme: Zuführung an Rücklagen (ord. 
Ergebnis)

3175

0,00 0 0 0,00 0,00+/- Entnahme aus/Zuführung zu Rücklagen a. 
Überschüssen des ordentl. Ergebnisses

32

998,70 -9.911 -9.911 -61.535,98 -51.624,98Jahreseregebnis35
0,00 0 0 0,00 0,00- Jahresfehlbeträge aus Vorjahren 

('Fehlbetragsvortrag nach § 46 (4) Nr. 1 c
36

998,70 -9.911 -9.911 -61.535,98 -51.624,98= Bereinigtes Jahresergebnis37

Gemeinde: 1 SalzwedelBenutzer: CHRISTINE.ROENNPAGE Seite 1 von 2
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13.07.2021

Kontenschema Matrix

Stand.-Kontensch. Gesamtergebnisrechnung

(Bundesland 15) Vergleich 
Ansatz / Ist

Ist-Ergebnis 
Haushaltsjahr

fortgeschr. 
Ansatz HHJdes 
Haushaltsjahres

AnsatzErgebnis des 
Vorjahres

EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5
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13.07.2021

Kontenschema Matrix

Stand.-Kontensch. Gesamtfinanzrechnung

(Bundesland 15) Vergleich 
Ansatz / Ist

Ist-Ergebnis 
Haushaltsjahr

fortgeschr. 
Ansatz HHJdes 
Haushaltsjahres

AnsatzErgebnis des 
Vorjahres

EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5

0,00 0 0 0,00 0,00    Steuern und ähnliche Abgaben1
0,00 162.000 162.000 0,00 -162.000,00+ Zuweisungen und allgemeine Umlagen2
0,00 0 0 0,00 0,00+ sonstige Transfereinzahlungen3
0,00 0 0 0,00 0,00+ öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte4
0,00 48.912 48.912 0,00 -48.912,00+ privatrechtliche Leistungsentgelte, 

Kostenerstattungen, Kostenumlagen
5

0,00 0 0 0,00 0,00+ sonstige Einzahlungen6
0,00 0 0 0,00 0,00+ Zinsen und ähnliche Einzahlungen7
0,00 210.912 210.912 0,00 -210.912,00 = Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit
8

0,00 9.825 9.825 0,00 -9.825,00    Personalauszahlungen9
0,00 0 0 0,00 0,00+ Versorgungsauszahlungen10

18,00 16.668 16.668 515,85 -16.152,15+ Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen11
0,00 0 0 0,00 0,00+ Transferauszahlungen12

8.720,04 181.300 181.300 103.551,67 -77.748,33+ Sonstige Auszahlungen13
0,00 2.030 2.030 187,28 -1.842,72+ Zinsen und ähnliche Auszahlungen14

8.738,04 209.823 209.823 104.254,80 -105.568,20= Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

15

-8.738,04 1.089 1.089 -104.254,80 -105.343,80= Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit (Saldo 
Zeilen 8 und 15)

16

0,00 0 0 0,00 0,00   Einzahlungen aus Investitionszuwendungen und 
-beiträgen

17

0,00 0 0 0,00 0,00+ Einzahlungen aus der Veränderung des 
Anlagevermögens

18

0,00 0 0 0,00 0,00= Einzahlungen aus Investitionstätigkeit19
0,00 3.300.000 4.400.000 178.798,38 -4.221.201,62    Auszahlungen für eigene Investitonen20
0,00 0 0 0,00 0,00+ Auszahlungen von Zuwendungen für 

Investitonsförderungsmaßnahmen
21

0,00 3.300.000 4.400.000 178.798,38 -4.221.201,62= Auszahlungen aus Investitionstätigkeit22
0,00 -3.300.000 -4.400.000 -178.798,38 4.221.201,62= Saldo aus Investitionstätigkeit (Saldo Zeilen 19 

und 22)
23

-8.738,04 -3.298.911 -4.398.911 -283.053,18 4.115.857,82= Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (Summe 
Zeilen 16 und 23)

24

0,00 3.300.000 3.300.000 400.000,00 -2.900.000,00   Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten für 
Investitonen und Investitions

25

0,00 0 0 0,00 0,00-  Auszahlungen für die Tilgung von Krediten für 
Investitionen

26

0,00 0 0 0,00 0,00+ Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten zur 
Sicherung der Zahlungsfähigkeit

27

0,00 0 0 0,00 0,00-  Auszahlungen für die Tilgung von Krediten zur 
Sicherung der Zahlungsfähigkeit

28

Gemeinde: 1 SalzwedelBenutzer: CHRISTINE.ROENNPAGE Seite 1 von 2
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13.07.2021

Kontenschema Matrix

Stand.-Kontensch. Gesamtfinanzrechnung

(Bundesland 15) Vergleich 
Ansatz / Ist

Ist-Ergebnis 
Haushaltsjahr

fortgeschr. 
Ansatz HHJdes 
Haushaltsjahres

AnsatzErgebnis des 
Vorjahres

EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5

0,00 3.300.000 3.300.000 400.000,00 -2.900.000,00= Saldo aus Finanzierungstätigkeit29
0,00 0 0 0,00 0,00   Einzahlungen aus der Auflösung von 

Liquiditätsreserven
30

0,00 0 0 0,00 0,00- Auszahlungen an Liquiditätsreserven31
0,00 0 0 0,00 0,00= Saldo aus der Inanspruchnahme von 

Liquiditätsreserven
32

0,00 3.300.000 3.300.000 400.000,00 -2.900.000,00= Summe aus den Salden der 
Finanzierungstätigkeit und der Inanspruchnahme 
von

33

0,00 0 0 0,00 0,00+ Einzahlungen fremder Finanzmittel35
0,00 0 0 0,00 0,00-  Auszahlungen fremder Finanzmittel36

-8.738,04 1.089 -1.098.911 116.946,82 1.215.857,82= Änderung des Bestandes an Finanzmitteln2276
19.417,68 0 0 10.679,64 10.679,64+ Anfangsbestand an Finanzmitteln2280
10.679,64 1.089 -1.098.911 127.626,46 1.226.537,46= Bestand an Finanzmitteln am Ende des 

Haushaltsjahres
2290

Gemeinde: 1 SalzwedelBenutzer: CHRISTINE.ROENNPAGE Seite 2 von 2
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05.07.2021

Kontenschema Matrix

Stand. Bilanz - Aktiva

(Bundesland 15) VorjahrGeschäftsjahr

EUR EUR

1 2

0,00 0Aktiva5

0,00 01.       Anlagevermögen10

0,00 01.1     Immaterielles Vermögen20

178.798,38 01.2     Sachanlagevermögen30

0,00 01.2.1  unbebaute Grundstücke und 

grundstücksgleiche Rechte

40

0,00 01.2.2  bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche 

Rechte

50

0,00 01.2.3  Infrastrukturvermögen60

0,00 01.2.4  Bauten auf fremden Grund und Boden70

0,00 01.2.5  Kundegegenstände, Kulturdenkmäler80

0,00 01.2.6  Maschinen und technische Anlagen, 

Fahrzeuge

90

0,00 01.2.7  Betriebsvorrichtungen, Betriebs- und 

Geschäftsausstattung,

100

0,00 0           Nutzplanzungen und Nutztiere105

178.798,38 01.2.8  geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau110

0,00 01.3     Finanzanlagevermögen120

0,00 01.3.1  Anteile an verbundenen Unternehmen130

0,00 01.3.2  Beteiligungen140

0,00 01.3.3  Sondervermögen150

0,00 01.3.4  Ausleihungen160

0,00 01.3.5  Wertpapiere170

178.798,38 0          Summe Anlagevermögen180

0,00 02.       Umlaufvermögen190

0,00 02.1     Vorräte200

0,00 02.2     öffentlich-rechtliche Foderungen210

0,00 02.2.1  öffentlich-rechtliche Forderungen aus 

Dienstleistungen

220

0,00 02.2.3  öffentlich-rechtliche Forderungen 

(insbesondere aus Steuern,

230

0,00 0           Transferleistungen)225

42.977,60 1.8642.3      privatrechtliche Forderungenm, sonstige 

Vermögensgegenstände

240

Gemeinde: 1 SalzwedelBenutzer: BIANCA.SCHULZ Seite 1 von 2
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05.07.2021

Kontenschema Matrix

Stand. Bilanz - Aktiva

(Bundesland 15) VorjahrGeschäftsjahr

EUR EUR

1 2

42.977,60 1.8642.3.1  privatrechltiche Forderungen aus 

Lieferungen und Leistungen

250

0,00 02.3.2  sonstige privatrechtliche Forderungen260

255

0,00 02.3.3  sonstige Vermögensgegenstände270

127.626,46 10.6802.4     liquide Mittel280

127.626,46 10.6802.4.1  Sichteinlagen bei Banken und 

Kreditinstituten

290

0,00 02.4.2  sonstige Einlagen300

0,00 02.4.3  Bargeld310

170.604,06 12.544           Summe Umlaufvermögen320

0,00 03.       Aktive Rechnungsabgrenzungsposten330

0,00 04.       Nicht durch Eigenkapital gedeckter 

Fehlbetrag

340

349.402,44 12.544Bilanzsumme350

Gemeinde: 1 SalzwedelBenutzer: BIANCA.SCHULZ Seite 2 von 2
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05.07.2021

Kontenschema Matrix

Stand. Bilanz - Passiva

(Bundesland 15) VorjahrGeschäftsjahr

EUR EUR
1 2

0,00 0,001.        Eigenkapital10

6.887,80 5.892,131.1       Rücklagen20

0,00 0,001.1.1   Rücklage aus der Eröffnungsbilanz30

6.887,80 5.892,131.1.2   Rücklagen aus Überschüssen des 
ordentlichen Ergebnisses

40

0,00 0,001.1.3   Rücklagen aus Überschüssen des 
außerordentlichen Ergebnisses

50

0,00 0,001.2      Sonderrücklagen60

0,00 -3,031.3      Fehlbetragsvortrag70

-61.535,98 0,001.4      Jahresergebnis (Jahresüberschuss / 
Jahresfehlbetrag)

80

1450

-54.648,18 5.889,10           Summe Eigenkapital90

1550

0,00 0,002.        Sonderposten100

0,00 0,002.1      Sonderposten aus Zuwendungen110

0,00 0,002.2      Sonderposten aus Beiträgen120

0,00 0,002.3      Sonderposten für den Gebührenausgleich130

1950

0,00 0,002.4      sonstige Sonderposten140

2050

0,00 0,00            Summe Sonderposten150

0,00 0,003.         Rückstellungen160

0,00 0,003.1       Rückstellungen für Pensionen und Beihilfen170

0,00 0,003.2       Rückstellungen für die Rekultivierung und 
Nachsorge von Abfalldeponien

180

0,00 0,003.3       Rückstellungen für die Sanierung von 
Altlasten

190

2550

0,00 0,003.4       Rückstellungen für unterlassene 
Instandhaltung

200

2650

3.900,00 2.700,003.5       sonstige Rückstellungen210

0,00 0,003.5.1   Verdienstzahlungen in der 
Freistellungsphase im Rahmen der Altersteil

220

0,00 0,00            zeit,abzugeltender Urlaubsanspr.aufgrund 
längerfristiger Erkr.u.ähnl

225

0,00 0,003.5.2   ungewisse Verbindlichkeiten im Rahmen des 
Finanzausgleichs u.aus Steuer-

230

0,00 0,00            und Sonderabgabewschuldverhältnissen235
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05.07.2021

Kontenschema Matrix

Stand. Bilanz - Passiva

(Bundesland 15) VorjahrGeschäftsjahr

EUR EUR

1 2

1.500,00 1.500,003.5.3   drohende Verpflichtungen aus anhängigen 

Gerichtsverfahren

240

0,00 0,003.5.4   drohende Verluste aus schwebenden 

Geschäften und laufenden Verfahren

250

2.400,00 1.200,003.5.5   sonstige Verpflichtungen gegenüber Dritten 

oder aufgrund von

255

0,00 0,00            Rechtsvorschriften256

3.900,00 2.700,00            Summe Rückstellungen260

0,00 0,004.         Verbindlichkeiten270

3350

0,00 0,004.1       Anleihen280

400.000,00 0,004.2       Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für 

Investitionen und Inves-

290

0,00 0,00             titions-Förderungsmaßnahmen gem. § 41  

(4) S. 2 GemHVO Doppik

295

0,00 0,004.3       Verbindlichkeiten asu Kreditaufn. zur 

Sicherung der Zahlungsfähigkeit

300

0,00 0,004.4       Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die 

Kreditaufnahmen wirtschaftlich

310

0,00 0,00             gleichkommen315

150,62 2.956,104.5       Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 

Leistungen

320

0,00 0,004.6       Verbindlichkeiten aus Transferleistungen330

0,00 0,004.7       sonstige Verbindlichkeiten340

400.150,62 2.956,10             Summe Verbindlichkeiten350

0,00 0,005.          Passive Rechnungsabgrenzungsposten360

349.402,44 11.545,20Bilanzsumme370
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+ - +/- + - -

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

1. Immaterielles Vermögen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

2. Sachanlagevermögen 0,00 178.798,38 0,00 0,00 178.798,38 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

2.1 unbebaute Grundstücke und

grundstücksgleiche Rechte

2.2 bebaute Grundstücke und

grundstücksgleiche Rechte

2.3 Infrastrukturvermögen

2.4 Bauten auf fremdem Grund und Boden

2.5 Kunstgegenstände, Kulturdenkmäler

2.6 Maschinen und technische Anlagen, 

Fahrzeuge

2.7 Betriebsvorrichtungen, 

Betriebs- und Geschäftsaus-

stattung, Nutzpflanzungen und Nutztiere

2.8 geleistete Anzahlungen,

Anlagen im Bau

0,00 178.798,38 0,00 0,00 178.798,38 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

3. Finanzanlagevermögen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen

3.2 Beteiligungen

3.3 Sondervermögen

3.4 Ausleihungen

3.5 Wertpapiere

0,00 178.798,38 0,00 0,00 178.798,38 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Zweckverband Breitband Altmark Jahresabschluss zum 31. Dezember 2015 und Anhang

Stand zu Beginn 

des 

Haushaltsjahres

Stand am Ende 

des 

Haushaltsjahres

Anlagenübersicht 01.01.2015 - 31.12.2015

Stand zu Beginn 

des 

Haushaltsjahres¹

Zugänge im 

Haushaltsjahr²

Abgänge im 

Haushaltsjahr³

Zuschreibungen 

im Haushaltsjahr

Stand am Ende 

des 

Haushaltsjahres

Stand zu Beginn 

des 

Haushaltsjahres

Zugänge im 

Haushaltsjahr

Abgänge im 

Haushaltsjahr

Umbuchungen 

im Haushaltsjahr

Stand am Ende 

des 

Haushaltsjahres

Euro

Summe

BuchwertAbschreibungen, WertveränderungenAnschaffungs- und Herstellungskosten

Anlagevermögen
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05.07.2021

Kontenschema Matrix

Forderungsspiegel

(Bundesland 15) Restlaufzeit 
mehr als 5 

Jahre

Restlaufzeit 1 
bis 5 Jahre

Restlaufzeit bis 
1 Jahr

Gesamtbetrag 
am Ende des 

HHJ

Gesamtbetrag 
zu Beginn des 

HHJ
EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5

1.864 41.113 0 0 01.     Öffentlich-rechtliche Forderungen10
0 0 0 0 01.1   Öffentlich-rechtliche Forderungen aus 

Dienstleistungen
20

1.864 41.113 0 0 01.2   Sonstige öffentlich-rechtliche Forderungen 
(insbesondere aus Steuern,

30

0 0 0 0 02.     Privatrechtliche Forderungen, sonstige 
Vermögensgegenstände

40

0 0 0 0 02.1   Privatrechtliche Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen

50

0 0 0 0 02.2   Sonstige privatrechtlichen Forderungen60

0 0 0 0 02.3   Sonstige Vermögensgegenstände70

1.864 41.113 0 0 0Summe80
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05.07.2021

Kontenschema Matrix

Verbindlichkeitsspiegel

(Bundesland 15) davon mit einer 

Restlaufzeit 

mehr als 5 

Jahre

davon mit einer 

Restlaufzeit 

mehr als 1 bis 

zu 5 Jahre

davon mit einer 

Restlaufzeit bis 

zu 1 Jahr

Gesamtbetrag 

am Ende des 

Haushaltsjahres

Gesamtbetrag 

zu Beginn des 

Haushaltsjahres

EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5

0,00 0,00 0,00 0,00 0,001.     Anleihen10

0,00 -400.000,00 0,00 0,00 0,002.     Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für 

Investitionen und Investitions

20

0,00 0,00 0,00 0,00 0,003.     Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen zur 

Sicherung der Zahlungsfähigkeit

30

0,00 0,00 0,00 0,00 0,004.     Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die 

Kreditaufnahmen wirtschaftlich

40

-2.956,10 -150,62 0,00 0,00 0,005.     Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 

Leistungen

50

0,00 0,00 0,00 0,00 0,006.     Verbindlichkeiten aus Transferleistungen60

0,00 0,00 0,00 0,00 0,007.     Sonstige Verbindlichkeiten70

-2.956,10 -400.150,62 0,00 0,00 0,00Summe80

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00Nachrichtlich: Vorbelastungen künftiger 

Haushaltsjahre, sofern sie nicht auf der

90

0,00 0,00 0,00 0,00 0,001.     Haftungsverhältnisse100

0,00 0,00 0,00 0,00 0,001.1   Bürgschaften110

0,00 0,00 0,00 0,00 0,001.2  Gewährverträge120

0,00 0,00 0,00 0,00 0,001.3  ähnliche Verträge130

0,00 0,00 0,00 0,00 0,002.    Sonstige Vorbelastungen140
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07.07.2021

Kontenschema Matrix

Stand.-Kontensch. Teilergebnisrechnung 1.1.1.1

(Bundesland 15) Vergleich 
Ansatz / Ist

Ist-Ergebnis 
Haushaltsjahr

fortgeschr. 
Ansatz HHJdes 
Haushaltsjahres

AnsatzErgebnis des 
Vorjahres

EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5

0,00 0 0 0,00 0,00    Steuern und ähnliche Abgaben1
11.428,58 162.000 162.000 0,00 -162.000,00+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen2

0,00 0 0 0,00 0,00+ sonstige Transfererträge3
0,00 0 0 0,00 0,00+ öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte4
0,00 0 0 0,00 0,00+ privatrechtliche Leistungsentgelte, 

Kostenerstattung und Kostenumlagen
5

0,00 0 0 0,00 0,00+ sonstige ordentliche Erträge6
0,00 0 0 0,00 0,00+ Finanzerträge7
0,00 0 0 0,00 0,00+ aktiverte Eigenleistungen, 

Bestandsveränderungen
8

11.428,58 162.000 162.000 0,00 -162.000,00= ordentliche Erträge9
0,00 9.825 9.825 0,00 -9.825,00    Personalaufwendungen10
0,00 0 0 0,00 0,00+ Versorgungsaufwendungen11

252,12 500 500 281,73 -218,27+ Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen12
0,00 0 0 0,00 0,00+ Transferaufwendungen13

10.177,76 180.800 180.800 61.066,97 -119.733,03+ sonstige ordentliche Aufwendungen14
0,00 0 0 0,00 0,00+ Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen15
0,00 0 0 0,00 0,00+ bilanzielle Abschreibungen16

10.429,88 191.125 191.125 61.348,70 -129.776,30= Ordentliche Aufwendungen17
998,70 -29.125 -29.125 -61.348,70 -32.223,70= Ordentliches Ergebnis (Saldo Zeilen 9 und 17)18

0,00 0 0 0,00 0,00+ außerordentliche Erträge19
0,00 0 0 0,00 0,00- außerordentliche Aufwendungen20
0,00 0 0 0,00 0,00= Außerordentliches Ergebnis21

998,70 -29.125 -29.125 -61.348,70 -32.223,70= Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen (Summe Zeilen

22

0,00 0 0 0,00 0,00+ Erträge aus internen Leistungsbeziehungen23
0,00 0 0 0,00 0,00-  Aufwendungsn aus internen 

Leistungsbeziehungen
24

998,70 -29.125 -29.125 -61.348,70 -32.223,70= Ergebnis25
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13.07.2021

Kontenschema Matrix

Stand.-Kontensch. Teilergebnisrechnung 1.1.1.7

(Bundesland 15) Vergleich 
Ansatz / Ist

Ist-Ergebnis 
Haushaltsjahr

fortgeschr. 
Ansatz HHJdes 
Haushaltsjahres

AnsatzErgebnis des 
Vorjahres

EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5

0,00 0 0 0,00 0,00    Steuern und ähnliche Abgaben1
0,00 0 0 0,00 0,00+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen2
0,00 0 0 0,00 0,00+ sonstige Transfererträge3
0,00 0 0 0,00 0,00+ öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte4
0,00 48.912 48.912 0,00 -48.912,00+ privatrechtliche Leistungsentgelte, 

Kostenerstattung und Kostenumlagen
5

0,00 0 0 0,00 0,00+ sonstige ordentliche Erträge6
0,00 0 0 0,00 0,00+ Finanzerträge7
0,00 0 0 0,00 0,00+ aktiverte Eigenleistungen, 

Bestandsveränderungen
8

0,00 48.912 48.912 0,00 -48.912,00= ordentliche Erträge9
0,00 0 0 0,00 0,00    Personalaufwendungen10
0,00 0 0 0,00 0,00+ Versorgungsaufwendungen11
0,00 16.168 16.168 0,00 -16.168,00+ Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen12
0,00 0 0 0,00 0,00+ Dienstleistungen1250
0,00 0 0 0,00 0,00+ Transferaufwendungen13
0,00 500 500 0,00 -500,00+ sonstige ordentliche Aufwendungen14
0,00 0 0 0,00 0,00+ Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen15
0,00 11.000 11.000 0,00 -11.000,00+ bilanzielle Abschreibungen16
0,00 27.668 27.668 0,00 27.668,00= Ordentliche Aufwendungen17
0,00 21.244 21.244 0,00 -21.244,00= Ordentliches Ergebnis (Saldo Zeilen 9 und 17)18
0,00 0 0 0,00 0,00+ außerordentliche Erträge19
0,00 0 0 0,00 0,00- außerordentliche Aufwendungen20
0,00 0 0 0,00 0,00= Außerordentliches Ergebnis21
0,00 21.244 21.244 0,00 -21.244,00= Jahresergebnis 

(Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) (Summe 
Zeilen 18 und 21)

22

0,00 0 0 0,00 0,00Nachrichtlich30
0,00 21.244 21.244 0,00 -21.244,00Jahresergebnis31
0,00 0 0 0,00 0,00Zwischensumme: Entnahme aus Rücklagen (ord. 

Ergebnis)
3150

0,00 0 0 0,00 0,00Zwischensumme: Zuführung an Rücklagen (ord. 
Ergebnis)

3175

0,00 0 0 0,00 0,00+/- Entnahme aus/Zuführung zu Rücklagen a. 
Überschüssen des ordentl. Ergebnisses

32

0,00 21.244 21.244 0,00 -21.244,00Jahreseregebnis35
0,00 0 0 0,00 0,00- Jahresfehlbeträge aus Vorjahren 

('Fehlbetragsvortrag nach § 46 (4) Nr. 1 c
36

0,00 21.244 21.244 0,00 -21.244,00= Bereinigtes Jahresergebnis37
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13.07.2021

Kontenschema Matrix

Stand.-Kontensch. Teilergebnisrechnung 1.1.1.7

(Bundesland 15) Vergleich 
Ansatz / Ist

Ist-Ergebnis 
Haushaltsjahr

fortgeschr. 
Ansatz HHJdes 
Haushaltsjahres

AnsatzErgebnis des 
Vorjahres

EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5
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13.07.2021

Kontenschema Matrix

Stand.-Kontensch. Teilfinanzrechnung 1.1.1.1

(Bundesland 15) Vergleich 
Ansatz / Ist

Ist-Ergebnis 
Haushaltsjahr

fortgeschr. 
Ansatz HHJdes 
Haushaltsjahres

AnsatzErgebnis des 
Vorjahres

EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5

0,00 0 0 0,00 0,00    Steuern und ähnliche Abgaben1
0,00 162.000 162.000 0,00 -162.000,00+ Zuweisungen und allgemeine Umlagen2
0,00 0 0 0,00 0,00+ sonstige Transfereinzahlungen3
0,00 0 0 0,00 0,00+ öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte4
0,00 0 0 0,00 0,00+ privatrechtliche Leistungsentgelte, 

Kostenerstattungen, Kostenumlagen
5

0,00 0 0 0,00 0,00+ sonstige Einzahlungen6
0,00 0 0 0,00 0,00+ Zinsen und ähnliche Einzahlungen7
0,00 162.000 162.000 0,00 -162.000,00 = Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit
8

0,00 9.825 9.825 0,00 -9.825,00    Personalauszahlungen9
0,00 0 0 0,00 0,00+ Versorgungsauszahlungen10

18,00 500 500 515,85 15,85+ Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen11
0,00 0 0 0,00 0,00+ Transferauszahlungen12

7.327,76 180.800 180.800 61.966,35 -118.833,65+ Sonstige Auszahlungen13
0,00 0 0 0,00 0,00+ Zinsen und ähnliche Auszahlungen14

7.345,76 191.125 191.125 62.482,20 -128.642,80= Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

15

-7.345,76 -29.125 -29.125 -62.482,20 -33.357,20= Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit (Saldo 
Zeilen 8 und 15)

16

0,00 0 0 0,00 0,00   Einzahlungen aus Investitionszuwendungen und 
-beiträgen

17

0,00 0 0 0,00 0,00+ Einzahlungen aus der Veränderung des 
Anlagevermögens

18

0,00 0 0 0,00 0,00= Einzahlungen aus Investitionstätigkeit19
0,00 0 0 0,00 0,00    Auszahlungen für eigene Investitonen20
0,00 0 0 0,00 0,00+ Auszahlungen von Zuwendungen für 

Investitonsförderungsmaßnahmen
21

0,00 0 0 0,00 0,00= Auszahlungen aus Investitionstätigkeit22
0,00 0 0 0,00 0,00= Saldo aus Investitionstätigkeit (Saldo Zeilen 19 

und 22)
23

-7.345,76 -29.125 -29.125 -62.482,20 -33.357,20= Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (Summe 
Zeilen 16 und 23)

24

0,00 0 0 0,00 0,00   Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten für 
Investitonen und Investitions

25

0,00 0 0 0,00 0,00-  Auszahlungen für die Tilgung von Krediten für 
Investitionen

26

0,00 0 0 0,00 0,00+ Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten zur 
Sicherung der Zahlungsfähigkeit

27

0,00 0 0 0,00 0,00-  Auszahlungen für die Tilgung von Krediten zur 
Sicherung der Zahlungsfähigkeit

28
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13.07.2021

Kontenschema Matrix

Stand.-Kontensch. Teilfinanzrechnung 1.1.1.1

(Bundesland 15) Vergleich 
Ansatz / Ist

Ist-Ergebnis 
Haushaltsjahr

fortgeschr. 
Ansatz HHJdes 
Haushaltsjahres

AnsatzErgebnis des 
Vorjahres

EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5

0,00 0 0 0,00 0,00= Saldo aus Finanzierungstätigkeit29
0,00 0 0 0,00 0,00   Einzahlungen aus der Auflösung von 

Liquiditätsreserven
30

0,00 0 0 0,00 0,00- Auszahlungen an Liquiditätsreserven31
0,00 0 0 0,00 0,00= Saldo aus der Inanspruchnahme von 

Liquiditätsreserven
32

0,00 0 0 0,00 0,00= Summe aus den Salden der 
Finanzierungstätigkeit und der Inanspruchnahme 
von

33

0,00 0 0 0,00 0,00+ Einzahlungen fremder Finanzmittel35
0,00 0 0 0,00 0,00-  Auszahlungen fremder Finanzmittel36

Gemeinde: 1 SalzwedelBenutzer: CHRISTINE.ROENNPAGE Seite 2 von 2

32 / 34



13.07.2021

Kontenschema Matrix

Stand.-Kontensch. Teilfinanzrechnung 1.1.1.7

(Bundesland 15) Vergleich 
Ansatz / Ist

Ist-Ergebnis 
Haushaltsjahr

fortgeschr. 
Ansatz HHJdes 
Haushaltsjahres

AnsatzErgebnis des 
Vorjahres

EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5

0,00 0 0 0,00 0,00    Steuern und ähnliche Abgaben1
0,00 0 0 0,00 0,00+ Zuweisungen und allgemeine Umlagen2
0,00 0 0 0,00 0,00+ sonstige Transfereinzahlungen3
0,00 0 0 0,00 0,00+ öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte4
0,00 48.912 48.912 0,00 -48.912,00+ privatrechtliche Leistungsentgelte, 

Kostenerstattungen, Kostenumlagen
5

0,00 0 0 0,00 0,00+ sonstige Einzahlungen6
0,00 0 0 0,00 0,00+ Zinsen und ähnliche Einzahlungen7
0,00 48.912 48.912 0,00 -48.912,00 = Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit
8

0,00 0 0 0,00 0,00    Personalauszahlungen9
0,00 0 0 0,00 0,00+ Versorgungsauszahlungen10
0,00 16.168 16.168 0,00 -16.168,00+ Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen11
0,00 0 0 0,00 0,00+ Transferauszahlungen12
0,00 500 500 0,00 -500,00+ Sonstige Auszahlungen13
0,00 0 0 0,00 0,00+ Zinsen und ähnliche Auszahlungen14
0,00 16.668 16.668 0,00 -16.668,00= Auszahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit
15

0,00 32.244 32.244 0,00 -32.244,00= Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit (Saldo 
Zeilen 8 und 15)

16

0,00 0 0 0,00 0,00   Einzahlungen aus Investitionszuwendungen und 
-beiträgen

17

0,00 0 0 0,00 0,00+ Einzahlungen aus der Veränderung des 
Anlagevermögens

18

0,00 0 0 0,00 0,00= Einzahlungen aus Investitionstätigkeit19
0,00 3.300.000 4.400.000 178.798,38 -4.221.201,62    Auszahlungen für eigene Investitonen20
0,00 0 0 0,00 0,00+ Auszahlungen von Zuwendungen für 

Investitonsförderungsmaßnahmen
21

0,00 3.300.000 4.400.000 178.798,38 -4.221.201,62= Auszahlungen aus Investitionstätigkeit22
0,00 -3.300.000 -4.400.000 -178.798,38 4.221.201,62= Saldo aus Investitionstätigkeit (Saldo Zeilen 19 

und 22)
23

0,00 -3.267.756 -4.367.756 -178.798,38 4.188.957,62= Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (Summe 
Zeilen 16 und 23)

24

0,00 0 0 0,00 0,00   Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten für 
Investitonen und Investitions

25

0,00 0 0 0,00 0,00-  Auszahlungen für die Tilgung von Krediten für 
Investitionen

26

0,00 0 0 0,00 0,00+ Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten zur 
Sicherung der Zahlungsfähigkeit

27

0,00 0 0 0,00 0,00-  Auszahlungen für die Tilgung von Krediten zur 
Sicherung der Zahlungsfähigkeit

28
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13.07.2021

Kontenschema Matrix

Stand.-Kontensch. Teilfinanzrechnung 1.1.1.7

(Bundesland 15) Vergleich 
Ansatz / Ist

Ist-Ergebnis 
Haushaltsjahr

fortgeschr. 
Ansatz HHJdes 
Haushaltsjahres

AnsatzErgebnis des 
Vorjahres

EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5

0,00 0 0 0,00 0,00= Saldo aus Finanzierungstätigkeit29
0,00 0 0 0,00 0,00   Einzahlungen aus der Auflösung von 

Liquiditätsreserven
30

0,00 0 0 0,00 0,00- Auszahlungen an Liquiditätsreserven31
0,00 0 0 0,00 0,00= Saldo aus der Inanspruchnahme von 

Liquiditätsreserven
32

0,00 0 0 0,00 0,00= Summe aus den Salden der 
Finanzierungstätigkeit und der Inanspruchnahme 
von

33

0,00 0 0 0,00 0,00+ Einzahlungen fremder Finanzmittel35
0,00 0 0 0,00 0,00-  Auszahlungen fremder Finanzmittel36
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Entwurf 
Haushaltsplan  

2023 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

noch nicht beschlossen 
 

 



 

 
 

Budgetübersicht 2023 
 

Nr.  Budget Bezeichnung Verantwortlicher Produkte
1  100 Verwaltungssteuerung  Herr Kanitz 10
2  110 Gleichstellung  Herr Kanitz 1
3  120 Beschäftigtenvertretung  Frau Siegert 1
4  130 Rechnungsprüfung  Frau Fehse 1
5  200 Personal und IT‐Service  Herr Baumann 3
6  210 Finanzen und Immobilien  Frau Kluge 8
7  215 Finanzwirtschaft  Frau Kluge 3
8  220 Bauordnung  Frau Lingstädt 3
9  230 Hoch‐ und Tiefbau  Herr Freude 5
10  300 Sicherheit und Ordnung  Herr Thiele 11
11  320 Umweltschutz  Frau Pfannenschmidt 6
12  400 Kultur und Sportförderung  Herr Dr. Hofmann 8
13  410 Sport  Herr Dr. Hofmann 9
14  420 Jugend  Frau Siebentaler 10
15  430 Sekundarschulen  Herr Dr. Hofmann 6
16  435 Gemeinschaftsschulen  Herr Dr. Hofmann 3
17  440 Gymnasien  Herr Dr. Hofmann 3
18  450 Förderschulen  Herr Dr. Hofmann 4
19  460 Berufsbildende Schulen  Herr Dr. Hofmann 2
20  470 Schulverwaltung  Herr Dr. Hofmann 2
21  480 Soziales  Frau Gießler 17
22  490 Verbraucherschutz und Gesundheit  Herr Rulff 3
23  495 Vergabewesen und Grundstücksverkehr  Frau Rösel 2
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